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An
den geneigten Leſer.

—BZDVorrede des neuen vollſtandigen Vocabularii gemel
E—
erachiet daß man, vorgeſchriebener Verordnung nach, was det worden. Vorjetzo wird zu erinnern vonnothen

nutzlich und nothwendig, aufs kürtzeſte, doch deutlich, zuſam
men gezogen, die Vielheit der Reguln abgeſchnitten, auch die
Menge der Paradigmatum, ſo viel moglichen, aemindert habe.
Hingegen ſind gewiſſe Typi der Endungen beſtellet, welche bey
der Jugend den Vortheil haben, daß ſie von dem unverſtandigen
Plappern ab und zu einem vernunfftigen Nachſinnen beyzeitn
angetuhret werde. Sonderlich iſt im Syntaxi eine ziemliche Er—
leichterung geſchehen, und darbey ſolche nothige Anmerckungen
eingebracht, daß iith auch profectiores adoleſcentes, oder in dieſer
Eprache ichon etwas geubte, nicht ſchamen durffen, ſolche nach
zuleſen; weil hier in kurtzen præceptis gewieſen wird, was auch
in groſſen Grammatic-Buchern nicht beruhret iſt, und man ſon
ſten aus lanawierigem Uluallererſt begreiffen muſſen. Kurtz zu
ragen: Das meiſte Abſehen iſt, die tugend von dem beſchwerli
then Auswendiglernen der weitlauntigen Grammaticæ in etwas
au entledigen, hingeqen die zarten Jahre, zu Erlernung vieler Vo-
cabulorum, nutzlicher anzuwenden; damit nichts in ſolchem Al
ter gefaſſet, das nicht Lebenslang konne behalten und gebrauchet
werden. Jn beyden iſt auf Vortheil geſehen worden, daß das
Inſtrumeutum Grammaticæ kurtz, leicht und deutlich; die Vocabu-
Ia aber deſto vollkommener ſeyn, doch ſo eingerichtet, daß wenn
aur in ernen Jabren die Primitiva gelernet worden, ohne Muhe
hernach die übrigen nach einander, iamt dem Urſprung, wo je
des herſtammet, konnen gefaſſet und gemercket werden. Fallt
ja was ungewohnliches und beſonderes bisweilen vor, (ſo doch
nicht viel ieyn wird, das in dieſem Auszug nicht enthalten, w
fan es denen herangewachſenen aus einer groſſern Grammatica

gezeiget werden, die zum Nachfolgen in obern Claſſen
jederzeit behalten wird.
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Geehrter Leſer!

S. I.
An iſt genothiget worden, auf Genehim- u
haltung Verordnung, denen Ein- hl
wendungen etlicher Præceptorum abe 9hn

zuhelffen, welche bald dieſen, bald jenen.vermeynten Detect darinnen geſuchet, iſ

und daher ſich geweichert, einet ſo leichten und bequemen
HMethode nachzugehen, mithin aber die gewunſchte Con- t

formitũt in der Information dadurch aehindert haben.
inNun halten wir zwar unſers Orts bebde Buchlein fue

J

gantz ſufficient, bey der Jugend einen Grund zur reinen J

Latinitat zu legen. Weil aber gleichwol etliche Præjudi- f icia ſich auf einmal bey allen nicht wolten tulgen laſſen, zumal bey denen, die des Herrn Auctoris ſcopum nicht na

—e.— miiquch wider deſſelben Intention hier und da etwas beyzue  urn
tragen, was zumal inſonderheit erinnert worden. uin

n

i

drießlich wurde: und wenn man in drer Jahren einmal J

i

9—Dennn.n,—ulumorirten, und die Derivata hernach aus fleißiger Durch
V unleſung und Ubung behielten; Lieſſen es detnach von ſn

Wort zu Wort durchlernen, dadurch die Jugend ver-
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Vorrede.
durch kam, ſo war das vordere wieder vergeſſen. Dieſen
zu Gefallen hat man vor 6. Jahren aus dem Libro Me-
moriali ein Compendium fur die Incipienten gezogen,
welches fur die unterſten Claſſen zulanglich genug iſt;
als welches ohne ſonderbare Muhe jahrlich rmaſ durch-
zulernen, wenn die Lectiones alſo eingerichtet werden,
daß man monatlich 19. Seiten abſolviret, da drey Meo
nate zur Præparation derer beyden Examinum, und Ab
gang der Ferien mit eingerechnet ſeyn; Und kan man
dieſes Compendium zu guter Erleichterung der Eltern
mit gleichem Nutzen beybehalten, (weil es kaum den
4ten Theil koſtet, und die erſten Bucher von denen Kin
dern bald zerfleiſchet werden, zumal, wo die Herren
Præceptores die darinnen angewieſene Methode zu der
Jugend Beſten ſich wolten gefallen laſſen. Jedoch hat
man nun auch in dem Libro Memoriali unterſchiedene
Curſus gemachet, welche alſo eingerichtet, daß ebenfalls
in 9. Monaten, vom September bis auf den Martium,
(wenn das Fruhlings-Examen in den April ſallt,) her
nach vollend im Majo und Junio, (denn 2. Monate laßt
man zur Repetition und Præparation beyder Exami-
num, und einen zu den EendtenFerien) das gantze Buch
alle Jahr nur ſpielend kan abſolviret, und dabey alle-
mal das Gelernte repetirt werden, daß es zuletzt nur in
einer ſteten Repetition beſtehet. Das Buch halt 125.
Blatter, kommen monatlich nicht mehr als 14. Lectio-
nes, auf jede ein Blat. Wenn nun jede Woche nur 4.

Lectiones recititet werden, ſo bleibet alle Monat ſo viel
Zeit ubrig, daß man die vorhergehenden Lectiones re-
pitiren kan; welches ſonderlich im Anfang, und beh.
den untern Claſſen, da alles neu gelernet wird, wohl zu
beobachten. Der erſte Curſus hat auf jedem Blat nicht
mehr als ſechs Worter, denen Incipienten mit einem
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Vorrede.
gezeichnet, welches meiſt Nomina ſeyn, und zum Exerci-
tio declinationum dienen. Jm folgenden Jahre ſind 8.
Worter, darunter auch Verba mit *bemercket, mit mel
chen zugleich die ſchon gelernten frepetiret werden. Und
bey dieſem Curſu kan der Præceptor ſchon ein Auge mit
auf die leichteſten Derivata richten, und ſolche nebſt und
aus den Primitivis ſelbſt zu behalten Anleitung geben.
Solte man nun mercken, daß einige langſame Ingenia
den erſten oder den andern Curſum nicht genug gefaſſet;

ſo laſſet man ſie noch einmal den vorigen durchlernen,
ohne ihrentwegen die andern aufzuhalten, als welche aut

eben dem Blatte den folgenden Curſum darzu lernen.Wie den niemals mehr als einerley Lection in jeder

Claſſe, ob wol in zweyerley, ja dreyerley Ordnungen,
vorzugeben. Denn indem die Inferiores den erſten Cur-
ſum ſernen, konnen die Superiores auf eben demſelben

Blate ihren andern, auch zugleich
recitiren. Welches denn alle Primitiva ohne Unter

ſcheid auf jedem Blatte ſeyn; bey denen aber allezeit ſon
derlich die bekandten Derivata zu fragen. Und ſo ware
in drey Jahren alles durch, und ferner hin bloſſe Repeti. J

tion nothig. Jedoch kan man bey wachſenden Jahren
die Derivata immer mehr und mehr urgiren, welches
ein fleißiger Præceptor ohnedem allezeit bey der analyn n
Etymologica eines jeden lateiniſchen Penã ſich wird paa
laſſen recommenditet ſeyn. iln

—S,.—vocabula mit beygebracht; und weil viel Worter ex ug
il

J

—ee.— J

und ſich an einen reinen Stilum gewohne. Man ireibet
Anſfangs, wo es moglich, lerne den Selectum nachen,
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Vorrede.

es billig, ſo hoch es zu bringen, und muß dennoch hernach
zufrieden ſeyn, daß man die Mediocritat erlanget. Die
ætates auctorum und latinitatis aber zu unterſcheiden,
ſind am Libr. Mem. die nomina auctorum aus des
Herrn Cellarii Curir Poſterioribur angehanget; welches
Buchlein zu mehrerer Nachricht, nebſt dem Antibarha-
ro, fleifig zu recommendiren. Da auch denen Anfan
gern offt ſchwer vorkömmt, den richtigen Caſum von
jedem Verbo zu finden, hat man, ſo viel der Raum ver
gonnet von deren Conſtruction mit angehanget.

S 4. Endlich iſt auch begehret worden, zu Erleichte
rung der Proſodie die nothigſten Syllabas Auctoritate
cognoſcendas mit zu bezeichnen, doch wolte ſich dieſes
ſo vollig nicht thun laſſen. Unterdeſſen wo ein Præce-
vror gnugſame Anleitung giebet, ſo hoffe doch, es ſolle fur

dieAnfanger zulanglich ſeyn. Erſt ſupponitet man, daß
die Regulæ Proſodiacæ wohl bekandt und practiciret
ſeyn. Hernach muß auch die penultima aus dem Ac-
cent beurtheilet werden, welcher ſolche lang machet
ſo er daruber gezeichnet, hingegen kurtz, ſo er in antepen-
ultima ſiehet, die aber deswegen nicht allemal auch in
der Proſodia lang iſt. Z. E. adulor hat penultimam lang

accentu; ædicula penultimam kurtz accentu, aber an-
tepenultima ai iſt deswegen nicht lanu, ſondern bleibet
turtz, vid. Proſod. Reg. III.n. o. Was aber 3 tens
Syllabas auctoritate eognoſcendas anlanget „ſo haben
wir diejenigen bezeichnet, welche lang ſind, daß alſo von
deuen ubrigen ein Knabe ſicher urtheilen kan, daß ſie kurtz
feyn. Aliſo iſt canu prima lang, hingegen capula prima
kurtz, weil keine bezeichnet iſt. Doch iſt freylich beſſer, wenn

die Jugend bey Zeiten in ſolchemFall an gewiſſe Verſe ge
wohner wird, die ſie ſonſt gelernet, dazu nebſt des Cato-
nis Diſtichis aur den brimordiis die Sententiæ Zehneri

aun



Vorrede.
am dienlichſten ſeyn: Dadurch ſie nicht nur in der Scan
ſion feſtet, ſondern aus der Quantitat ſelbſt beſſer ver
ſichert wird.

S. 5. Bey der Grammatic hat man das Mittel zu
halten aeſucht, und wol nicht allzuviel beytragen wollen,
damit die Intention des Herrn Auctoris, die Elementa
durch eine zulangliche Kurtze leicht zu machen, nicht gar

verlohren werde; Doch auch dem Verlangen unſerer
Schulen eine Genuge zu leiſten, damit ſie doch nur ein-
mal die Methode ſich geſallen, und die bisherige præ
judicia nach und nach ſahren laſſen. Wiewol man auch
die vornehmſten Regein durch die gantze Grammatic it
einer Serie mit Ss. dezeichnet, weil vielleicht bey Allegi-
rung einer Regel dieſe Art beſtandiger, und der Memo-
riæ leichter ſcheinen mochte. Alſo hat man ſonderlich be
gehret, die Regulas de genere ausfuhrlicher worzuſtel—
len, und ſo gar fur unmoglich gehalten, zulanglich aus
dieſen dier Negeln zu informiren: Da doch, wenn man
es nur hatte appliciren wollen, man einen weit groſſern
Nutzen aus dieer netten Kurtze gefunden hatte, als aus

Den weitlaufftigen Regeln und unzahlbaren Exceptio- J

num exceptionibus, darein ſich die Tirones vor dem
ſechzehenden Jahre kaum ſchicken lernen; und wenn man
es bey dem Lichte beſiehet, ſo kommen die meiſten Wor
ter manchen Zeit Lebens zum Gebrauch nicht vor, in wel4
chem Fall ja ſchon eine groſſere Grammatica zum Nach h.

Solte nunmehr unter den Exceptionibus ja alle ahreh-
ein Wort vorkommen, welches nicht darinnen jilnde,lt

Jſo laſſe man es alsdann dazu ſchreiben, ſo hæriret es deſto
l

num hat man mit Fleiß dem ſchon eingefuhrten Ccom. 4beſſer. Die Typos Declinationum und Conjugatio
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Vorrede.
pendio conformitet, damit die Diſcentes. nichts neues
vor die Augen bekommen. Die unterſchiedene Forma-
tiones Genitivi in Tertia, alle Singularia, Pluralia
tantum, ingleichen alle Præterita, ſonderlich Tertiæ
Conjugationis, beyzufugen, hat man fur unnothig ge

halten; weil dergleichen. Weitlaufftigkeit ohnfehlbar
confundiret: Und ſo Liber Memorialis nach gemeldter
Art fleißig getrieben „und in det Analyſi Genitivus und

Præterita ailemal urgiret werden, wird dieſes alles viel
glucklicher der Jugend beygebracht. Unſers Orts aber
achten wir fur unnothig, die Diſcentes mit allzuvielſal—
tiger Diſtinctione und Denominatione diverſarum Si-

gnificationum in denen Adverbiis aufzuhalten.
S. 6. Schließlichen von dem Gebrauch dieſer Gram-

matic noch etwas zu melden, wollen die Docentes ſolche
ja nicht zu dem eingeriſſenen Mißbrauch des gantz unnu
tzen Memorirens einer gantzen Grammatic anwenden.
Es iſt eine verſpielte Zeit, und das meiſte in ſpem futuræ
oblivionis gelernet; gleichwol kommen die. Jahre dar—

uber herbey, und der Zweck wird langſam erhalten. Was
inder Vorrede des Compendii gemeldet, dabey muß es
auch dißmal bleiben, und nach Abſolvirung des Com-

15 pendii darff es weiter keines Memorirens. Welche aber
iu  das Compendium nicht vorher gebrauchen, ſondern ſo

gleich beym Anfang die Grammatic nehmen, konnen
eben dieſelbe Methode des Compendii wiederholen.Diie funff Regeln de Genere miiſfen ad unguem der

Memoriæ einverleibet werden, ohne die kuceptiones,
und alle ubrige Regeln der Grammatic, welche nur mit
jedem Diſcente ein paar oder 3 mal ordentlich durchzu
gehen, und zwar erſt die HauptRegeln, (die ſchon aus
dem Compendio bekandt ſeyn, damit ſie ſehen, daß ſie

nichts neues bekommen,) ein ander mal auch die ubrigen

Re
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Vorrede.
Regeln ohne die Anmerckungen auſ Exempla fleißig zu
appliciren. Syntaxis ornata gehore? fur die obernClaf—
ſen, ohne einige Regeln de Participiis und deraleichen,
welche in der Analyſi nothig, und wo ſie vorkommen, zu

erklaren ſeyn; doch kan der Præceptor fur ſich das ubri—
ge durchleſen, damit er bey der Analvſi wiſſe, wo jedes
zu ſuchen; indem vieles da an ſeinem rechten Orte ſte—
het, welches in andern Grammaticis unter andere Re—
geln geſetzet worden. Hernach flieſſet das ubrige alles
ſponte ex praxi. Aber Fleiß gehoret dazu, nemlich con-
tinuirliches Aufſchlagen und Leſung der Begeln,
ſo lange, bis man verſichert iſt, daß die Diſcentes derſel
ben machtig ſeyn, da man nach und nach die leichtern und
bekandten vorbey laſſet, die Zeit zugewinnen. Und wie

die Etymologie leichter iſt, als Syntaxis, alſo kan man
kraxin am beſten ſo einrichten, daß bey der Lectione
und Analyſi Auctorum ſonderlich Etymologia pro
diſcrimine profectuum examiniret, und vom Syntax
nur was extraordinair iſt, mitgenommen erde; hin—
gegen bey der Syntheſi und Emendation der Exercitio-
rum man hauptſachlich auf den Syntax ſehe. Dabey zu
beobachten, daß Lectio Auctorum und Syntheſis, 0
bald moglich zu conjungiten, welches alſobald geſchie—
het, wenn die Paradigmata Declin. Conjug. nebſt
den Principal- Regeln aus dem Compendio oder der
Grammatic ſelbſt bekandt gemacht ſeyn. Darnach daß

Lectio Auctorum frequentior copioſior ſeyn muſ—
ſe, als Syntheſis: Daher, wenn ſie nur etwas ſich in die
Conſtruction finden konnen, ordentlich zweherley Au-
ctores zu tractiten, einer ad lectionem accuratam,
analyſin imitationem, bey welcher die Ciceroniana
billig den Vorzug haben; wiewol einem jeden frey ſte
het, einen Auctorem ex aureo ævo nach Gefallen zu
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Vorrede.
erwahlen, und daß man beſtandig dabey bleibe, und de
Stilum daraus ſormire. Der andere aber, wozu die Co
mici und Hiſtorici am beſten dienen, wird curſim durch
geleſen, und bloßhin exponirt; bey deſſen Nachblei—
bung ſonſt allzulangſam die Diſcendes einen Auctoren
zu verſtehen und zu leſen machtig werden; welches hin—
gegen in kurtzer Zeit ſie ſo weit bringet, daß ſie proprio
marte einem Auctorem nach dem andern leſen, und fur

ſich vertiren knnen; bey welchem exercitio domeſtico,
wenn es zuweilen corrigiret wird, ſo wol die Sprache zu
perſtehen als die Copiam zu erlangen, vortreffliche kro.
fectus ſich zeigen. Aber den Stilumzu formren, muß
man beſtandig bey einem Auctore und deſſen accurata
lectione bleiben, welche entweder puerilis oder juvenilis
iſt. Jene aehoret fur die Incipienten, und erſordett bey

iedem Penſo folgende Stucke:
I. Expoſitionem. 4 Analyſin,
2. Phraſeologiam, 5. Verſionemg
3. Repetitionem, G. Imitationem.

5. 7. Bey dem Exponiten iſt nothig, daß der Præce
ptor die incipienten nach Erforderung ein  zwey und

mehr maſ laſſe das Penſum laut herleſen, damit ſie ſith
an eine deutliche und æquale Pronunciation: gewohnen:
(b) Die Vocabula ein und ander mal durchſrage, bis
ſie wiſſen, was jedes heiſſe; und iſt eben nicht allezeit nd
thig, daß ſolche von den Knaben allezeit zu Hauſe zu ih

rem Verdruß meiſt ohne Verſtand aufgeſchlagen wer/
den, ohne etwa bisweilen, wenn ſie, ihre Proſectus zu

exploriten, etwas fur ſich ſelbſt durchmachen ſollen, an
deren Statt man ihnen eine nutzlichere Arbeit vorlegen
tan: (c) Die ſchweren Phraſes, ſo etwa vom Teutſchen
abaiengen in ealamum dictire. (d) Endlich einmal

Deutlich mit Anzeigung der Conſtruction vorexponite,
wel



Vorrede.
welches die Knaben ein, zwey oder mehr mal nach expo-
niren, (e) Auch nach der zerſtuckten Expoſition den gan—
tzen Periodum zuſammen in einer runden teutſchen unge
zwungenen Verſion allezeit mit anhangen laſſe.

5. 3. Die Analyſis wird bey der Expoſition am be—
ſten zugleich mit unter der Hand tractiret. Denn indem
die Knaben exponiren, kan man zugleich anfangs bey
allen, hernach bey dem vornehmſten Wortern von einem
dieſes, von andern jenes etymologice durchgehen, und
von ihnen fordern cujus caſus? numeri? a Nomina-
tivo? cujus generis? da biswellen die Regul dazu zu
recitiren, cujus Declinationis? &c. unde derivatur?
bey den Verbis, cujus perſonæ numeri? temporis
modi? vocis? conjugationis? abſonderlich, ſo offt
ein Wort von den Diſrentibus im Nominativo, ſowol
in Reritirung des Vocabularii als bey der Aualyſi ge
nennet wird, NB. müſſen ſie ſich gewobhnen den

Genitivum und Genus beyauſeen: Verbisòie Præterita,
Supina und Infinitivo:: Dabey nach Gelegenheit andere
Caſus und Tempora zu ſragen, auch wol aar zu decli-
niren, und conjugiren, und ſo Anomalien vorkom
men, ſolche allezeit NB. von der gantzen Claſſe
aufzuſchlagen. Wie denn viel beſſer und nutzlicher
die Anomalien und Exceptiones, und was im Com-
pendio nicht vorkommet, bey ſolchen Gelegenheiten
incidenter zu expliciten, als daß man eine ſonderliche
Tractation daruber anſtellet. Nebſt dieſen kan auch
zuletzt noch eine und andere Regula Syntactica, ſonder-
lich, wo die Conſtruction von dem Teutſchen und gemei
nen Regeln abgehet, mit angehanaet werden. Aber alle
Regulas Syntacticas hier zu evolviten, iſt unnothig,
ſodert zu viel Zeit, und, wie gemeldet, wird Syntaxis am

fuglichſten in Synteſi inculciret.
9. Ob
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5. 9. Obwol die ſchwereſten Phraſes ſchon vor de
Expoſition, ſolche den Knaben zu erleichtern, dickire
worden; ſo muß man ſie doch nun auch gewohnen, di

ubrigen Phraſes ſelbſt zu ſuchen. Da denn ſo vielVerb
die einen Caſum haben, ſo viel Phraſes; ohne die andert
Formulen, und zwar Anfangs je leichter, je beſſer: di
ſie denn aufzuſchreiben, und dadurch ihrem Judicio unt
Gedachtniß bey der Repetition und Imitation zu Hulff
kommen; jedoch langer nicht, als bis ſie ohne ſonderlich
Bedencken und Anſtoß dergleichen leichte Phraſes ſelbſt
finden konnen, da man nach und nach nur die ſchwren
nimmt, ſo daß zuletzt in der ſchonen Epiſtoſa Cice-
ronis uber zwo oder drey ſonderliche Locutiones nicht
angemercket werden. Bey denen Prolectioribus kan
man auch das Judicium exerciren, und ſie auf kunffti

gen Gebrauch der Elocution fuhren ,da ſie urtheilen
unter welchenditul ſie ſolche ſetzen, und eirimal wieder fin
den wolten; konnen auch angehalten werden, ſolche in
ein abſonderlich Buch einzutragen, nicht einen ſonder
lichen Schatz von Phraſeologien zu ſammlen, als welche
beſſer aus den Auctoribus ſelbſt angemercket, und fre—
quenti uſu exercitio in ſuccum ſanguinem con-
vertiret werden; wiewol auch im Nothfall denen An
fangern aus einem Lexico oder gedruckten Phrafiolo-
gia etwas erlaubet wird: Sondern damit ſie nebſt

ben, ſolche deſto leichter zu repetiten, und zu kunfftigeu
Scharffung des Judicii ein Subſidium memoriæ ha

Gebrauch ehe zu finden; welches aber, wenn ſie in L
ctione und Imitatione Auctorum mehr conſirmiret ſeyn/

von ſich ſelbſt weafallet.
S. 10 Nach ſolcher Præparation konnen die Kna

den aar leicht die Verſion zu Hauſe aufſetzen, welche
in folgender Stunde vom braceptori corrigiret wird:

Dabey

A



Vorrede.
Dabey denn ſonderlich im Anſang, weil man noch auf
Calligranpiam und Orthographiam zu ſehen, er elli—
cher Scripta, wie bey Emendution der Exercitiorum
deſchiehet, anſehen muß, welches nach und nach immer
weniger, etwan nut bey zweyen oder dreyen geſchiehet,
und alſo die Zeit zu andern Exercitiis menagiret wird.
Darauf recitiven ſie die Phraſes, die ſie memorivet ha
ben. Auch vom gantzen Cert fraget er das Teut
ſche, welches ſie ex tempore Lateiniſch geben: Aber
die vornehmſtenSententiæ werden memoriter recitiret
und hernach fleißig repetiret. Denn es allerdings
nothig, gantze Periodos und Paſſagen aus denen beſten
Auctoribus in Proſa und Vorſa memoriæ zu inprimi-
ten, damit das Ingenium nicht nur an bloſſen. Phraſibus
hange „ſondern auch bey Zeiten ipſam ſtructuram perio-
dieam, formam, habitum und veſtem orationis gleich-
ſam anziehe, und ihme familiair mache. Daher die ge—
lehrteſten Manner zu ſolchem; Endzweck offt (wie
S8uchnerus vetſanget, daß jedweder mit dem Cornelio
thun ſolle, gantze Auctores auswendig gelernet, wie
kraſmus in der Jugend den gantzen Terentium und
oratium, Lipfius ſeinen Tacitum, Joſephus Scali--

der in 21. Tagen den gantzen Homerum, welcher uber
Sooo. Griechiſche Verſe hat, und in 4. Monathen alle
ibtige Griechiſche Porten. Wenn nun uber dieſer ſol—
her Fleiß auf nutzliche und nachdenckliche Sententias
norales gerichtet wird, ſo bekommen ſie nicht nur einen
duten Vorſchmack von der Sitten-Lehre, als welcher
Modus philoſophandi bey denen Alten ſonderlich be-
lichet war; ſondern konnen ſolche bekandte Spruche
hernach in rita communi und der Oratorie, nicht ſowol
iur ſteten Allegation, als zur Realitate und Gravitate
ermonis mit herrlichem Nutzen anweunden. Zu ſolchem

Eude
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Ende ſind mit ſonderm Bedacht die Primordia Praſchiæ
na in unſern Schulen eingeſuhret, aus welchen, ſo bald
die Knaben mit den Declinationibus und Conjugatio-
nibus fertig ſeyn, „im erſten Mionat die Præcepts

Catonis, in den folgenden5 Monaten die Mini
„Publiani, und in den ietzten z. Monaten das erſten
„Jahres Catonis Diſlicha, ohne ſonderliche Muhe,
„nach der von traſibio ſelbſt, und hier meiſt wie
„derholten Methode dem Gedauchtniß igeulciret wer
„den. Jn das andere Jahr kan man die Sententiat
 Ciceronis theilen, und die erſten 6o. in 6. Mona
„ten, die ubrigen bis 10o. in letzten drey Mona
„ten abſolviren. Im dritten Jahre folgen die noch
nubtigen Similitudines, Fabellæ, Hiſoriolæ, Apopbtegma-
„ta &c. aus dieſem Buchlein:. Welches alles in
ſolcher Zeit die Jugend gar nicht beſchweren kan; weil ſie
auſſer dem Libro Memoriali (deſſen ſie ohnedem ſchon
gewohnet, wo in den Primordiis nicht ehe angefangen
wird, als wenn der erſte Curſus ſchon vorbey, )gar nichtt
eder wenig zu memoriren hat. Denn zu ſolcher Zeit die
teutſchen Lectiones und Capita pietatis, was das Aus
wendig/Lernen betrifft, muſſen abſolviret ſeyn, und nut
zur Erklarung des Verſtandes und taglicher Ubung re-
petiret werden. Wo ein Knabe die Primordia auf bt
ichriebene Art durchtractiret, und im Gedachtniß hat
kan er mit gutem Nutzen in die Epiſtolas Ciceronis odet
andere Auctores gefuhret werden, aus welchen er nach
gehends, wie auch aus allen andern Auctoribus, nur
die vornehmſten Sententias memoriæ imprimiret, da
bey aber die Primordia ſtets reperiret: indem eint.
HauptRegul aller Information: Daß man nicht
das geringſte der Jugend zu lernen vorgebe, ſo.
ſie hernach wieder vergeſſen muſſe. Sonſt halten
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Nund nach rewittiret, und an ſtatt ſolcher nun gantz be
andten Grammaticaliſthen Fundamenta nach ud nach
etwas hoheres mitnimmet. Es gehet nicht per ſal-

b

tus, daß man auf einmal von denen Exercitiis Puerili-
u guf die profundere Lection ſpringe; ſondern es muß.

alles

x
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alles ſenſim gleich einem Baume aufwachſen. LEN-
TE FESTINANDVM ET MATVRE INCIleIEN.
DVM, ſaget Praſchius, deſſen Roſetum oder Præcepta fiili
Latini, nebſt Voſfio, Boeclero, Scheffero, Morbofio, &c. zu
dieſem Zweck vor andern recommenditet werden. Es
hat auch nicht die Meynung, als ob in allen Lectioni-
bus publicis bey der groſſen varietate ingeniorum alle
nachgeſetzte Obſervationes ſtets zu appliciren waren;
ſondern es iſtgenug, wenn denen Diſcentibus dann und
wann der Wea gezeiget, und bald zu dieſem, bald jenem
Anleitung gegeben wird, damit ſie hernach privata in-
duſtria ſo wol die gehorte Lectionem publicam, als ihre
domeſticas, nach einem ſolchen genauen und zur Imita-

tion nothigen Proceſs fleifig ruminiren. An ſtatt der
Analyſi wird hier betrachtet verborum (a) puritas, zu
mal in Scriptoribus ætatis ſequioris, da faſt ein jeder
etwas ex genio ſeculi mit eingemenget; dazu dienet
Cellari Antibarbarus; (b) Proprietas, aus welcher
alle andere Significationes zu beurtheilen, und ohne die

man nimmer vim nativam elegentiam Latinitatis er/
langen wird; Jſt ſonderlich im Cicerone und Sueto-
nio, auch beym Ovidio und Horatio zu ſuchen; (c)
Kugnaegia, welches die gebrauchlichſte Signilication des
Wortes bey den Auctoribus Claſſicis ſey; (d) idorn
was ein jeder Seriptor fur ſonderliche Worter, Con
ſtructiones und Formulen liebet, die bey andern gat
nicht, oder ſelten anzutreffen, dergleichen Bobuslaus Aloy

fius Balbinus in ſeinen Veroſimilibus human. diſcipl. c.
colligiret: Alſo auch, was pure Poẽtica ſeyn. Ja ſelbſt
die Oratores, und ſonderlich Scriptores diſciplinarum
haben etwas, das man nicht allenthalben ſine diſcrimine
brauchen darff; (e) Solennitas, denn die Alten hat
ten gewiſſe Formulen, die gleichſam zum Stilo curix

geho
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gehoreten. Z. E. Darent operam Conſules, ne quid
Keſp. detrimenti caperet. Darinnen Barnabas Briſſo-
nius an die Hand gehen muß. Alſo hat man auch neue
Formulas, als Sacrum Romanum Imperium &e. (f)
Delectus; denn nicht alle Synonyma eine Sache mit
gleichem Nachdruck exprimiren. Und ſind hierinnen die
Alten ſo delicat aeweſen, das Cicero Lib.; de Orat. c. 34.
glaubet, man konne keine Rede mit gleicher Nettigkeit
variiren. Quod ornatiſima optima jam occupata
ſint.,, Palam vero voci tribuunt, vel varietatis gratia,
vel quia rarior videbatur uſu, vel quia potentior, aut
illuſtrior, nitidior, dulcior. poſtremo inſtitutæ dicen-
di rationi ipſique rei accommodatiot.  Virgilius und
Tacitus haben hierinnen ſonderliche Sorgfalt erwieſen.
(g) Copia, ſo wol ex Synonymis, als Epithetis, dar-

b flißß d sſ dfffinnen nichts u er u iges un gezwungene eyn arn,
ſondern alles ſponte vel ad magnificentiam, vel ad
tvidentiam, vel ad robur orationis, vel ad memo-
riam conſirmandam pertinens. Und hierinnen iſt nie
mand mit Cicerone zu vergleichen.

S. 13. Jm Contextu Orationis ſind (a) die Phraſes
elegantiores: Dieſe ſuchet hinfuhro ein Alumnus Lati-
nitatis nicht in Excerptis, Theſauris und andern Sub-
ſidiis ſecuritatis ac deſidiæ, ſondern comitatu ſuo,
relatas ad cauſam, cui ſerviunt, damit er deſto beſſer
von ihrem Gebrauch und Application urtheilen kan.
Fallen ſie aus, ſo hat er ſich im Auctore ſelbſt memo-
riam localem gemacht, daſelbſt er ſie unter dem Argu-
mento. davon ſie handeln, wieder findet; dabey denn off—
tere Repetition und Ubung, zur Noth auch die Indices,
zulanglichen Vortheil geben. Jnſonderheit mercket er
die Lectiones wæęa RuſA5, und deren unterſchiedenen
Gebrauch. (b) Rotunditas ſtili, daß nichts uberfluſ—
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—vſiges, und nichts fehlet, was die Sache nach denen wich

tigſten Circumſtantiis zu exprimiren nothig, darinnen
Maro excelliret. (c) rexrin ſowol Verborum col
locatione, darzu Syntaxis ornata gnugſame Anleitung
giebet; es muß aber ſonderlich aum perſpicuitatem und
ſuperbiſſimum judicium aurium geehen werden, cur
omnia molliter ſine affectatione aut obſcuritate,
plane ut aliter fieri non potuiſſe credas; cur conſo-
nantes aſperæ non concurrant, neu vocalibus hiat
oratio. (Das ubrige von der Junctura, nebſt dem Nu-
mero oratorio, wird in der Rhetorica beruhret, und
muß ex habitu orationis ſelbſt beurtheilet werden:)
Als auch in Figuris, und zumal Ellipſibus, denen Caſp.
Scioppius faſt den meiſten Ornatum zuſchreibet. Und
iſt nicht genug, die Figuren zu erkennen ſed ratio, occa-
ſio, vis, dexteritas, perfectio, uſus figuræ, item mens

calliditas auctoris in hoc vel illo ſehemate objici-
endo notetur. (d) Connexio ratio veriodorum,
die weder zu lang noch zu kurtz, wie da die Particulæ (in
deren Uſu ohne dem eine ſonderbare Elegantia ſtecket,)
kunſtlich varüret und verſtecket ſeyn, welches auch auf
die gantze cwẽ òr Orationis in ſingulis capitibus zu
extendiren. (e) Nihil otioſum, nugatorium, exilt-
conciſum, ſed omnia ex profundo rerum intellectu
atque ex intimis Philoſophiæ venis hauſta, ſolida
conſpecta. Darinnen Cæſar und Taeitus ſich admi-
rable zeigen. Hier kan man die ſo genannten Locos
communes extrahiren, und nach dem eines jeden Pro-
pos mit ſich bringet, mit guter Maſſe und Judicio ſei
nen Miſcellaneis oder Collectaneis einverleiben.
Sententiæ nobiliores, welche, wie ſchon oben erinnert
memoriæ zu imprimiren (8) Character dicendi
genus, deren insgemein drey gemacht werden. Humile,

Medi-
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Mediocre, Sublime. Doch da in Beſchreibunag und
Application deſſelben ſehr variiret wird; alſo ſcheinet

auch hier Praſchius am beſten zu urtheilen, der zut men-
ſura ſtili conſuetudinem loquelam vulgi ſetzet. Al
ſo ware ſtilus humilis, ſi cum hac ita conveniat, ut
trahat ſordes mendas, wie in Plauto, nicht aber Te-
rentio: Mediocris, qui tollit mendas ſordes; ad-
dit vero flores, ſ. ſponte natos, ſive confitos nobi-
liores; welchen die meiſten veteres Scriptores lieben:
Sublimis addit inſignia majeſtatis, tollit ſpiritus, à
vulgi more longiſſime recedit, dergleichen Maro, Pli-
nius major und Tacitus haben. Hic magiſtratus in-
ſtar, ille honeſti civis, iſte plebeii habitum retfert.
Endlich auch Singularis ſ. Heroicus nudus ſine cho-
ragio gloriæ, humili projectoque ſimilis, celſiſimus
ſpiritu. omnium cordatorum admirationem provo-
cat, nec valgari regula ſe metiri patitur. Da gewiß
die heilige Schrifft in ihren Fontibus, ſodann auch in
der teutſchen Verſion, ohne alle Comparation oben an
ſtehet, darnach die teutſchen Schrifften Lutheri. In pro-
fanis iſt Cæſar fere inimitabilis. Auſſer dem iſt der
Stilus vielfaltig unterſchieden, alius effuſus, parcus,
ſubtilis, acris, ſonans, ſuaris, curatior, perſpicuus;
alius in orationibus, digreſſionibus, elogiis, deſeri-
ptionibus morum locorumque præcipuus, wie denn
auch Cicero L.  de Orat. c. J. ſuavitatem Iſocrati,
ſubtilitatem Lyſiæ, acumen Hyperidis, ſonitum
ſchinis, vim Demoſthenis untericheidet.

S. 14. Jm ubrigen iſt frevlich lmitatio der einige
Zweck um deren willen dieſer Fleiß und Sorgfalt in Le
ſung eines Auctoris nicht allein recommendirtt wird,
als welche noch ſehr ſterilis iſt, ſo lange ſie mit bloſſen
kkraſibus ſich vergnuget; ſondern es muß alles, was

von
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von Verbis, Connexione und toto habitu orationis
errinnert worden, den vorgenommenen Auctorem im
mer mehr und mehr exptimiren, welches durch ſtett
Repetition zu confirmiren. Genius auctoris veluti
poſſidendus eſt, in ejus intimam familiaritatem pe-
netrandum. Wiewol allezeit etwas ubrig bleibet, das
man nicht aſſequiret, oder ſonſt ſich nicht imititen laſt.
Man muß auch auf ſeinen Stand, Alter und Lebens—
Art ſehen, und alſo mit einem Worte ſich in die Zeit
ſchicken: Jndem Z. E. Cicero und Tacitus, als geubte
Statiſten, und jener noch in einer freyen und machtigen
Republique, viele Expreſſiones haben, die ſich fur un
ſere Zeiten, und ſonderlich von jungen Leuten gar nicht
appliciren laſſen. Die Imitatio muß ingenua ſeyn,
und cum judicio, daß man nicht dem Horatio in die
Cenſur falle.

O imitatores, ſervum pecus; Vt mihi ſæpe
Bilem, ſæpe jocum veſtri movere tumultus!

eWas Manutius dißſalls vom Longolio urtheilet, kan
in ſeiner vierdten Epiſtel L.1. auſgeſchlagen werden. Man
leſe des Cardinals Petri Bembi Briefe, ſonderlich die im
Namen Leonis X. geſchrieben, da er aus allzugroſſem
Reſpect gegen ſeinen Ciceronem offt alle Hoflichkeit
vergiſſet, und gar Bedencken tragt, als ein Chriſt dem
wahren GOtt die Ehre zu geben: Doch wird ſein Tract.
de Imitatione, nebſt des Job. Franciſci Pici vorgeſetzter
Epiſtel, nicht ohne Nutzen geleſen werden; zu welchem
ſonderlich noch Sturmius, und, was Oratoriam anlan
get, Herr Weiſſe, vor andern aber ex antiquitate
Luintilianus beyzufugen.

8. 15. Doch muſſen wir nunmehro wieder aufunſere
Incipienten zurucke gehen, bey welchen nebſt der Ana-
hyſi und lectione Auctoris auch das Exercitium Stili und

yn
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Hutheſir guotidiana ſeyn muß, aber leicht und kurtz,
alles nach' dem captu adiſcentium. Uber langen und
ſchweren Exercitiis werden ſie verdrießlich, laſſen den
Fleiß ſincken, penerriren offt das Teutſche nicht einmal,
und kan entweder gar nicht emendiret werden, oder doch
ohne allen Verſtand und Nutzen. Intempeſtive qui
docet, ille nocet. Alle Emendation iſt vergeblich,
deren Rationes die Tirones nicht aſequiven. Dannen
hero auch kein eintziges Vitium mit Nutzen emendiret
wird, dabey ſie nicht zugleich die Regulas Grammati-
ces aufgeſchlagen, und ihnen die Fehler zu eigener Con-
viction daraus oculariter demonſtriret werden: Und
das iſt der beſte und leichteſte Modus,. Syntaxin zu incul-
ciren, zumal wenn man ſie ſelbſt laſt urtheilen, unter
welchem Titul und Capite in der Grammatic die Regul
zu ſuchen ſey. Da gehoret fteylich Gedult und Fleiß
eines Præceptoris dazu; denn bey der unachtſamen
Jugend man ſich nicht darff verdrieſſen laſſen, in einer
Stunde eine Regul wol ſechsmal aufzuſchlagen: Da—
bey aber zu einem Vortheil dienet, wo manmeynet, daß
ſie alle geſehlet hatten, daß ſolche Regul von allen auf
geſchlagen, und mithin der Fehler von ihnen ſelbſt cor-
rigiret werde. Wie denn ſonderlich in den unterſten
Claſſen wo der Numerus ſtarck iſt, man eine Banck
nach der andern zugleich vornehmen kan, etwan ſunffe
ſechſe bis achte, die ſtehen um den Præceptor herum, und
was er einen corrigiret, das zeiget er alen. Hernach
ſiehet er alle ihre Scripta kurtzlich durch, ob ſie auch die
Fehler geandert haben, darauf er eine andere Ordnung
vornehmen, und ſo durch die gantze Claſſe gehen kan. Jm
Anfang muß vorher, ehe die Knaben elaboriren das
benſum, welches uber drey bis vier Zeilen nicht ſeynoll,
mit ihnen durch conſtruiret, auch zuweilen lateiniſch von
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einem Knaben an die Tafel geſchrieben, und hernach dav
an publice corrigiret werden. Es laſt ſich auch bey den
Incipienten nicht alles ſo genaucorrigiren, ſondern nach
und nach: Denn ſo alles aar zu ſcharff urgiret wird, ſo
werden die Tirones verdrleßlich, jangen an zu deſperi-
ren, weil ſie ſehen, daß ſie gar nichts præſtiren konnen—
Daher ich offt einem corrigire, welches ich ſeinem nach
ſten Nachbar ſtehen laſſe; weil ſie von ungleichen Inge
niis, und jener etwas aſſequiret, welches dieſemzu ſchwer,
oder doch, da er noch leichtere Dinge nicht getroffen, zu
viel ware. Auch muß der Præceptor NB. nach ge
ſchehener Emondation das Exercitium ſelbſt mit ihnen
elaboriren, daß ſie den Unterſcheid der Elaboration ſe
hen; welches zwar bey den Provectioribus beſſer iſt, daf

ſie offters ein teutſch vertirtes Penſum aus dem Cicero-
ne oder andern zur Imitation beliebten Auctore verti-
ren, und hernach ihren Stilum mit dem Auctore confe-
riren. Gletchwie ohne dem nothig iſt, unter der Hand
einen teutſchen Periodum verfertigen zu laſſen: Alſo iſt
ſehr nutzlich, wenn ſie nur in etwas der Grammatie und
eines teutſchen Periodi machtig ſeyn, daß ſie zuweilen ei
nen lateiniſchen Periodum. Chriam, Epiſtolamt, und
endlich gantze Orationes fur ſich ſelbſt elaboriren; wel
ches ohne dem leichter und mehr Freyheit giebet, die gt
leſene Phraſes Auctorum anzuwenden. Wie ſie. denn
bey Zeiten ſich gewohnen ſollen, ehe die Feder zu ſolchein

Exercitiis angeſetzet wird, vorher etwas aus einem Av-
ctore zu leſen: Vt ſtilus ex ejus ſpecie, colore, ſpiritu,
indole aliquid trahat, und zwar ex materia ſimilit
Jbill er eine Epiſtel ſchreiben, ſo leſe er vorher Cicero-

dienem, oder einen andern Epiſtolographum, darzu
Indices materiarum Melchioris Junii, Starckii, Planeri e-

rdienen. &Soll es aber ein Thema Oratorium ſepn, ſo
ſhicket
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ſchicket ſich auch eine Oration beſſer. Wollen ſie ligata
ſchreiben, welches Exercitium den Stilum ſonderlich ra-
tione copiæ und numeri oratorii, auch torius compo-
ſitionis fordert; ſo muß nothwendig vorher aus denen
Poeten etwas zum Grunde geleget werden. Ob man
aber wol den Anfang machet von der UÜberſetzung, ſo muß
es doch gewiß auch das letzte, als das ſchwerſte, Exerci-
tium ſeyn. Dennja ſo viel leichter iſt, ſeine eigene Con-
cepta lateiniſch zu exprimiren, als einen ftenen, zumal
bluhenden und oratoriſchen Stilum in reines ungezwun
genes Latein zu uberſetzen, daß Senſus Auctoris adæquato
exprimiret werde, und dem Genio linguæ doch keine
Gewalt geſchehe; dahero auch nothwendig auf dieſes
letzte Exercitium mehr Zeit anzuwenden. Die vornehm
ſten Gradus, dadurch die Jugend in ihrem Stilo zu fuh
ren, ſind, daß ſie erſtlich grammatice nach der gemeinen
Conſtruction ſchreibe: Hernach eleganter ex Syntaxi
ornata: Ferner latine, das iſt, mit den Auctoribus
conform; caſte und pure, ohne die auch vielen Gelehr
ten anklebende Barbarismos und Solœciſmos; wider

welche zwar ein Præceptor bey Zeit vigiliren ſoll. ſo
darff man ſolche hernach nicht mit viel aroſſerer Mube
wieder verlernen: Sodann rhetorice mit nativis und
ungezwungenen, auch bey denen Alten ſchon probaten,

Tropis nnd Figuris ausgezieret. Darzu auch Copia
und Ratio periodica gehoret. Endlich 49x und cum

Judicio, daß alles vollkommen mit der Natur und inti-
miori Philoſophia uberein komme. Welches letztere
der Gipffel iſt, der bey reiffen Jahren, ſo weit ſich ei—

nes jeden Maaß erſtrecket, erſt aufgeſetzet wird, und Iu-
Xuriam florentis juventutis virili graritate ſua tem-

beriret. Denn jener allerdings im Anfang etwas in-
ulgiret wird, damit es nicht an der Copia rerborum

fehlet
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fehlet, und man hingegen uber Sterilitatem ſermonis fla
genmuſſe. Doch, ſo bald einer der Sprache machtig
iſt, und das Judicium wachſet, muß er der unnutzen
J©©ſa entgegen treten, und alles nach dem Gewich
te der geſunden Vernunfft abwagen. Wie aber die
meiſten Fruchte und Gewachſe ſich erſt farben, wenn ſie
anfangen zu reiffen: Alſo bekommt nunmehro der Sti-
lut ſeine eigentliche Geſtalt, welche zwar von dem zur
Nachahmung geſetzten Auctore das meiſte an ſich zie
hen, jedoch ſchwerlich die Natur und Inclination des
Scribenten ſo kunſtlich verſtellen wird, daß nicht Ver
ſtandige viel von ſeinen Neigungen daraus urtheilen
konten, und alſo die unterſchiedene Mixtur der Affecten

und Temperamenten, ſamt deren Wechſel, wie in
andern Verrichtungen, als auch in derFeder

ihre Wurckung zeigen ſolte.

Litteræ
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Litteræ oder Buchſtaben.

DJe Buchſtaben der Lateiniſchen Sprache ſind wie
wbey den Teutſchen, ausgenommen das W, welches

9 die Lateiner nicht haben, und das K, ſo ſie gar ſel

Werden abgetheilet in Vocales, ſelbſtlautende, A
E,IL,O,V, darzu noch in WorternGeiechiſches Urſprungs
das Y kommt; und Conſonantes, mitlautende, als die
andern alle.

Aus den Conſonantibus ſind etliche Liquidæ, flieſſende oder halb
lautende, als L.M, NR, die ubrigen Mutæ, ſtumme: welcher Un
terſcheid in der Proſodia gebraucht wird; dahin auch gehortt das

Xund Z, welche Duplices, doppelte genennet werden.
Aus zuſammen wachſenden zween Vocalibus in einer

Sylben werden Diphthongi. oder zweyfach lautende
Buchſtaben, æ, œ, eu, au, als Cæſar, Pœna, Lurus, Au-

ſter; wiewol man das æ und æ zweyfaches kauts bey uns
heut zu Tage wenig horet, die als ein E inggemein mit
ausgeſprochen werden.

Etliche ſetzen zu den Diphthongis, Al, El, Ol, ul, als Ajax, Heis,
Hoja, Cui.

Tvor eineml. darauf noch ein ander Vocalis ſolget:
und Cvor E undI, (V) werden faſt wie ein Z geleſen „als
Graria. Amice, Vicinus, Ocyor: Sonſt ſind ſie hart aus
tuſprechen, Gratus,grati grato: Amicur. amico, amica. Doch
was von Tgeſaget, iſt nicht aufs ſt, Geiechiſche Worter,
und Infinitivos Paragogicos zu ziehen, da es allezeit hart
bleibet, als: juſtior, Triſtius, Tiara, Prophetia, Patier.

Ph (Griechiſch O)wird wie ein Fausgeſprochen. Jmubrigen wird ſehr gezweifelt, b wir in allen noch die alte
Pronunciation haben.

ETYMOLOGIA.
S.i. Die Gramnratic wird ſonderlich in zwey Haupt

A Theit
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2 ETIMOI.OGIA.Theile*eingetheilet, in die Ervuoroauan, die von Wor
tern handelt, ſo fern ſie decliniret, conjugiret, oder nicht,
werden; und Srxraxim, der die Worter lehret zuſam
men ſetzen und conſtruiren.

»Von ubrigen Theilen iſt die Proſodia itzo unſers Vorhabens
nicht: Von Orthosraphia iſt was bey den Buchſtaben gemeldet,
und ſoll zu Ende des Wercks noch was angemercket werden.

5. 2. Die Worter der Lateiniſchen Sprache Partes
Orationi,) ſind achteriey Arten: Nomen, Pronomen,
Verbum, Participium, Adverbium, Præpoſitio, Con-
iunctio, Interiectio.

Unter dieſen ſind die erſten vier Flexibiles, die ſich beus
gen, d.i. dectiniren, oder comugiren laſſen; (und ſolches
entweder ordeuttich nach de: Analogia, oder bisweilen
anomaliee; die ubeigen iufl xibiles oder unveranderlich.

Solche Worter ſind auch nach der Figur entweder
Simplicia, ſchlechte und emfache, als Gravis, Diſco,
De: oder Compoſita, zuſammen geſetzte, Prægravis,
Aldiſco, deinde; aueh in Verbis Decompoſita, doppelv
zuſammen geſetzte, als recognoſco, ſuperaddo.

Wiederum ſind etliche auch nach der Specie brimitiva,

StammWorter, als Homo, Laus, Prope; eilicht
Drrivativa, herſtammende, als Humanus, Laudabilis
Propinquus.

Unterſcheid der Nominum.S. 3. Ein NoMmE iſt ein Wort, dem man im Teutſchen

vorſetzen kan das Wortlein Ein, oder der, die, das
als: Homo ein Menſch, Pater der Vater, Manus die
Hand, Equus das Pferd, Bonus ein Guter, der Gute.

Nominis Accidentia ſind ſieben: Qualitas, Genus, Motio, Con*
paratio, Numerus, Caſus, Declinatio.S 4. Das Nomen iſt nach der Lualitate entweder ein
SvBs raNTIvuM, deſſen Bedeutung ohne Zuthun eines
andern kan verſtanden werden, und dem man nicht kan

zuſe



NOMEN. 3

zuſetzen die Wortlein Mann, Weib, Ding, als: Homo
ein Menſch, Lapis der Stein, Domus das Haus.

Oder AnjEcTIvuM, das dem Subſtantivo zugegeben
wird, und ſich kan beyſetzen laſſen die Wortlein Mann,
Weib, Ding, als: Pius, ftomm, Bonus, gut, Facilis,
leicht.

s 5. Das Subſtantivum iſt entweder ein PROPRIVM,
ein eigener Name eines Dinges, als Petrus, Maria,
Lipfia; Oder AppELLATIVUM, das vielen gemein iſt, als:
Homo der Menſch, Vrbs die Stadt.

S.6. Das Nomen wird auch nach dem Genere unter
ſchieden, welches ſunfferley iſt, Maſculinum, der: Eœ-
mininum, die: Neutrum, das: Commune, der, die:
Omne, der, die, das

S. 7. Die Adjectiva ſind entweder dreyer Endungen,
im Maſculino ſich endend in VS oder R, im Fœminino
in A im Neutro inVdM, als Docturaocta, doctum, gelehrtʒ
oder zweyer Endungen, im Maſculino und Fœminino
IS, im Neutro E, als Suavis, ſuave lieblich; oder einer
Endung, generis omnis, als Felix gluckſelig, Prudens ver
ſtandigc. Und dieſe ſind alle Adjectiva III. Declinatio-
nis, ſo ſich nicht in Senden: it. die Numeralia indeclina-
bilia, quatuor, centum, mille, tor, quot, aliquot, &c.

Es giebt auch etliche zugleich dreyer und zweyer Endungen in
Ill. Declinatione. die im Maſcul. ER, und Is, ini Foœm. IS, im Neutro
E, haben, als M, Celeber. u, Celebris, N. Celebre, vder M. F. Cele-
bris, N. Celebre, berubmt. Solche ſind auch Celer, Pedeſter, Eque-
ſter, Silveſter, Saluber &c.

Alius hat im Neutro nicht VM. ſondern VD, nemlich Alius, alia,
aliud, welches zwey Pronomina nachthun: Ile, illa, illud; Iſie,iſta.
tuad.

Comparatio Adjectivorum.
5. 8. Die Adjectiva werden durch die Gradus compi-

riret, derer drey ſind: Posrrivus, ſo ſchlecht hin bedevet,
als Doctus, docta, doctum gelehrt.

Ar Com-



a NOMEN.CoMpARATIVES, der ein Mehrers oder Vorzug be
deutet, und von dem Caſudes Poſitivi in Igemacht wird,
im Maſculino und Fœminino mit Zuſetzung der Syl—
ben OR, im Neutro VS, als doctior, doctius, gelehrter.
SuPERLAIIVUS, der am allermeiſten bedeutet, und gleich
falls vom Caſu des Poſitivi in I, mit Zuſatz des SSIMMVS
gemacht wird, als doctiſimus, der Gelehrteſte; und hat
drey Endungen, VS. A. VM, wie ein Poſitivus dreyer En
dungen.

S. 9. Die Adjectiva in ER ſetzen bloß das RIMVS;um
Poſitivo, als Pulcher, pulcherrimur,; Acer, acerrimus;
Celeber, celeberrimus; welches auch Verus, alt, nach
thut, mit Veterrimus; hingegen etliche in ILIS machen
im Superlativo ILLIMVS, als da ſind Facilis, Similis,
Humilis, Gracilis.

Die einen Vocalem vor dem VS des Poſitivi haben, laſſen ſich
nicht compariven; erſetzen aber den Mangel durch den koſitirum
und Adverbium, als magis pius, frommer, maxime neceſſarius, der
nothwendigſte. Doch findet man auch bisweilen Tenuior, Tenuiſ-
fimus, Strenuior, Strenuiſſimus, Piſſimus, Pientiſſimus, und derer
noch etliche, wiewol nicht ſo gewohnlich, als jetzo erzehlte.

S. 10. Irregulariter werden compariret Bonus, me-
lior, optimus: Malus, peior, peſſimus; Magnus. maior,
maximus: Parvus, minor, minimus: Multus, plus
plurimus.

»Der Comparativus in OR von Multus mangelt im Singulari Nu-
mero; im Plurali aber iſt es alles vollkommen, als Plures und PlumDie Adjectiva Magnificus, Benevolus, Maledicus, Grandiloquus, und
deren gleiche, machen den Comparativum und Superlativum gleich
ſam vom Participio in ENS, als magnificentior, magnificentiſſimus v-

Jm übrigen muß man ſonderlich auf den Vſum ſehen, welcher
vielen gar keine Comparation geſtattet, als almus, canus, memor &c.
Etlichen den Comparativum giebt, als adoleſcentior, declivior, iuve-
nior, iunĩor, longinquior, ſenior &c. die keinen Superlativum leiden:

Da hingegen diverſiſſimus, falſiſſimus, invictilſimus, noviſſimus &c.
keinen Comparativum annehmen.

Son



GENVS NOMINIS. 7
Sonderbare Superlativi ſind: Extremus, Poſtremus, Supremus

fve Summus, infimus ſive Imus, Intimus, Primus. Vltimus, Proximus,
Citimus. welche keine Poſitivos haſen, aber wol omparativos lnte-
tior, Prior, Viterior, Proprior, Citerior. Von Nequam, ſchelmiſch,
wird nequior, nequiſſimus; von Maturus, zeitig, maturrimus, und
maturiſſimus.

Genus Nominum Subſtantivorum.
Man mecrcket von jedem Genere erſtlich eine Gene-

ral-Regul von der Bedeutung: Hernach eine Special.

Regul.
S. ri. MASCVLINA ſind:

1. Die Namen der Manner, mannlichen Aem
ter, Monate, Winde, Sliſſe, Volcker, und Verbalia

in A, (die von Verbis herkommen, und ſich auf ein A en
den,)als Petrus, Conſul, Burgermeiſter; Aprilis. Aqui-
lo, der Nordwind; Euphrates, der Phrat; Perſa, ein
Perſianer; Incola, ein Einwohner; Advena, ein An
kommling, ſonderlich Græca. als: Cometa.

Doch ſind auch Namen der Fluſſe Generis Fomirini, ſonderlich
die ſich auf ein A enden, als Moſella, die Moſel, Styx, Lethe &c.
Enger, Gotter, Berge, werden auch als Manner vorgeſteſet.

2. Die ſich endigen in O, (nicht aber Jo.) ER, IR, OR,
OS und Es, ſo im Genitivo mehr Sylben bekommt, auch
auf VS, ſecundæ und quartæ Declinationis, als Sermo,
Carcer, Vir, Honor, Pes, Flos, Ventus, Fructui.

3. Exceptione ſind Maſculina:
M Harpago, pugio, ſcipio, titio, unis, Perle.

2) Adamas; asſit, vas, vadis.
3) Viel Worter in 18, als amnis, axis, cinis, collis, erinie,

enſis, faſcis, follis, funis, fuſtis, glis ignis, lapis, menſis,
orbis, panis, pulvis, unguis, vectis, vernus &c.
Etliche inS impurum, als mons, pons, fons, dens, bidens
tridens, oriens, torrens, sudens, confluens, quadrans, ſex-
tans, und ubrige partes asfie; chalybs.

9) EtA3



9 GENVS.5) Etliche in X als apex, bombyx, calix, caudex, cinex, co-
dex, fornix, frudex, grex, index, onyx, podex, pollex, pulex,

tradux, veitex.
6) Mus, lepus, ren, ſplen, hymen, lichen, pecten, eanon.
7) Lar, turtur, furfur, tur, vultur: Sol, offters Sal.

5. 2. FOEMININA ſind:
1. Die Namen der Weiber, weiblichen Aemter,

Baume, Stadte, Landſchafften, Jnſuln, als: Ma
ria, Mater, Quereus, Lipſia, Miſuia, Cyprus, die Jnſul
Cypern.

Von den Baumen ſind Maſe. Oleaſter, pinaſter, pyraſter, dumus,

ebulus, ſpinus, ſtyrax.
Neutra ſind Acer, ſiler, ſuber, robur: Rubus commune.
Auch ſind gewiſſe Stadte-Namen Generis Maſculini, als Narbo

Hippo, Daphnus, Sulmo, und Plur. inl, wit Gabii.
Desgleichen in VM, VR, und E Generis Neutrius, als Tridentum,

Merſeburgum, Tibur, Præneſte, und Pluralia in A als badra.
Auch die Landſchafft: Namen, ſo zugleich ein Meer bedeuten, ſind

Maſculina, als Pontus, Boſporus Hellerpontus.

2. Die ſich enden auf ein A Primæ Declinationis;
cuf As, IS, IO; auf Es tertiæ, die im Genitivo gleiche
Solben behalten; auf ES quintæ; auſ VS tertiæ, ſo

im Geni. »Vbehalten; auf AVS und S impurum, Cda
ein Conſcr. vorher gehet,) und auf ein X, zum Exem
pel: Menſa, Bonitas, Avis, Concio, Nubes, Species,
V irtus, Laus, Ars, Mens, Pax, Nox.

3. Exceptione ſind Fœminina. 9
1) Arbor, cos, dos, linter, perimeter, diameter.
2) Etliche in Es, ſo im Genitivo mehr Sylben bekommen, als

Seges, quies, compes, merces.
3) Jn DO und GO hyperdiſſyllaba, als Arundo, hirundo,

imago, grando, caro.
q) Jn VS, als Alvus, domus, humus, mannus, porticus, tribus.

diphthongas, und die von er kommen, als Methodun
periodus, ſynodus, idus Plurale.

s. 13-

4



NOMENIS.

5. 13. NEVTRA ſind;
I. Die Namen der Hulſen Cruchte, Buchſtaben

und Indeclinabilia, als Cicer, Kichern, Ecbſen: boc 4,
Graecum Delta, Fas, ſummo Mane &c.

2. Die ſich endigen auf VM und V, auf ein A und E
tertiæ Declinationis; auf C, L TEN, AR. VR und VS
tertiæ Declinationis, ſo im Genitiro das V nicht behal
ten; auch die einſylbige in VS. als: Lignum, Conu,
Poẽma, Mare, Lac, Mel, Caput, Fluiaen, Calcar, dulphur,

Corpus, Crus.
3. Exceptiones ſind Generis Neutrius: Ver, cadaver, iter, vhar, Subſt.

Cor, marmor, æquor; Vas, vaſis, æs, æris, os, oris, os, oſis.

S. 13. COMMVNIA werden von mannlichen
und weiblichen zugleich gebraucht, als da ſind: Con-
jux, parens, civis, comes, hæres, hoſpes, dux, prin-
cepi, hoſtis, canis, bos, exul, teſtis, vates, auger, index,
vindex, calx, Ferſe, par: und nur im Singulari dies,
finis, (doch finis ſelten Famin.) aber im Plurali beyde
Maſce

DECLINATIONES.
S. 15. Es ſind funff Declinationes, die man aus

dem Genitivo unterſcheidet: Prima hat Æ, Secunda l,
Tertia IS, Quarta VS, Quinta EI.
Jede hat zwey Numeros: Singularem, der von Ei

nem; und Pluralem, der von Vielen handelt.
Jn jedem Numero ſind ſechs Caſus. als Nominativus,

Genitivus, Dativus, Accuſativus, Vocativus. Ablativus,
die vor allen Dingen im Teutſchen Artieul muſſen unter
chieden werden.

A4 Arti-



2 BECLINATIONIS.
J Articulus der, die, das.J

Maſc. Fæm. Neutr.1

1 Sing. Vom. der, die, das.Gen. des, der, des.
Dat. dem, der, dem.
Accuſ. den, die, das.Voc. (o) du
Aol. (von) dem, (von) der, (von) dem.

Pluralis iſt durch alle drey Genera gleich.

Nom. die.Gen. der oder derer.
Dat. den oder denen.
Accuſ. die
Voc. (o ihr)Abl. (von, in, mit, e.) denen.

Das Genus des Teutſchen Articuli und des Rateiniſthen Worts
J treffen nicht allemal uberein. v. z. Menſ ſ, der Tiſch, Scamnum, æ-
l die Banct, Equus, m. das Pferd.
beſthreiben den Lateiniſchen durch einen andern Caſum—n Die DTeutſchen haben bloß keinen Ablativum, ſondern

mniit beygeſetzter Præpoſition von, in, mit, auf, aus

n weil jene eine &che gerad anjeigen; dieſe mit Abſehen auf was

vor, ohne, u.d. g.4 Unter denen Caſibus werden genennet Nominatirus und

Vouativus. ſonderlich aber Nominativus; die andern viere Obliqui:

Janders.
S. 16. Die Neutra haben drey gleiche Caſus, in beyden

ſolcher Endung iſt im Plurali allezeit A.
S. 17. Alius, Alter, Solus, Vllus, Nullus, Vter Ad-

j iectivum Alteruter, Neuter. Totus; auch die Pronomins
lile, Is, Ipſe, Iſte, machen den Genitivum Singularem
in IVs, den Dativum in I, durch alle drey Genera: alius,
atii;: alterius, alteri.

TYPVS
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O. TYPVS DECLINATIONVM.
Caſ. singular. Numerus, Prima.  Secunda. Tertia. Larta. Quinta.

J der. die. das. ar. es. er. ir. ur. us. um. a. c. o. c.l. u.r. 1.t. xv. us. u- er.

des. der. des. æ. er. i. is. us. ei.
dem. der. dem. r. O. J. uit. ci,den. die. das. im.au.en um. em.  gleich. im um. em,

o du. a. e. er.irur. e. um. gleich dem Nomin. us. er,
a n iivon dem der dem àe o. e. 1, u.

die. æ. i. a. es. Neutr. a. us. ua. es.
der. derer. arum. orum. um ium. uum. erum.
den. denen. is. abus. is. ibus. bus, ubur. ebus.

die as. os. a. es. Neutr. a. us. ua. es.

oihr. æ, i. a, es. Neutr. a us. Aa. es.
von in mitre denen. is. is. ibus. ibus.ubus ebus.

O
*239

et (0)

Hntaxvit. DO2

O

ſNominativus: Wer? oder was? Accuſativus: Wen? oder was?
Genitivus: Weſſen? Vocativus:Dativus: Wem? Abl. Womit? wodurch?worauf?woranſuc

4



i0 DECLINATIO I
Prima Declinato.

S. 8 Die Lateiniſchen Worter der erſten Declina-
tion enden ſich alle auf ein A, und werden nach dieſem
Typo decliniet:

SINGVLARITER. PLVRALITER.
Nom. A. INem. AE.Gea. AE. iGen. ARVM.Dat. AE. IDat. IS.

abl. IS:
Acc. AM, 1Acc. AS.Voc. A. oe. AE.Abl. A.

Paradigma Declinationis J.
SINGVLARITER.

Nominativo Faba die Bohne
Genitivo Fabæ der Bohne

ativo Fabæ der BohneAecuſativo Fabam die Bohne
 Vocativo Faba d BohneAblativo Faba (von c.) der Bohne.

PLVRALITER-
Aominativo Fabæ die Bohnen

Geuttivo Fabarum der Bohnenalivo Fabis den Bohnen
Alccuſativto Pabas bie Bohnen

 Vocativo Fabæ v ihr Bohnen
l Ablativo Fabis (von x.) den Bohnen.

1. Etliche machen den Datĩrum und Ablativum Pluralem in ABVS:

2. Griechiſche Endungen in der erſten Declinatian ſind As, Es, Bals Aeneas, Anchiſes, Epitome, welche im Singulari auch die Griechi

ſthen Ausgange in Obliquis Caſibus offters annebmen, wie ich
wenn im Aceuſ ſpreche Aeneam und Aenean, Anchiſen, Epitomen?J im Gen. Epitomes: imlAbi. Epitomse, Anchiſe. Jm Piarali aber iſt

uuichts veranderlithes,

B. VialES



DECLINATIO II. 11
3. Viel Hebraiſche Nomina Propria werden im Nominativo in

AS, und ini Accuſativo in AM formiret, als: Tobiam, Satanam,
Abrahas, Adas fur Adam.

4 Die Alten formirten auch den Genitirum Sing. in Al und As,
terrai, aulai, pater familias.

Secunda Declinatio.
5. 19. Die Haupt-Endungen in der andern Declina-

tion ſind VS und VM, die am meiſten vorkommen, denen

noch beygeſetzet werden ER, IR, VR,
Die in VS machen den Vocativum Sing. auf ein E,

ausgenommen Deus, o Deus; meus, mi; und die Pro-
pria auf ein IVSwerffen das VS im Vocativo weg, als
Virgilius, o Virgili, welches auch Filius nachthut, im
Vocativo Fili; aber die Epitheta von Propriis und
Griechiſche Namen behalten ie. Delie, Olmie.

Bepy den Poẽten hat auch offters Vulgus, Pelagus, und bisweilen
Lucus, Populus, Flurius, Chorus, Agnus, im Vocativo VS.

Duo und Ambo formiren den Dativum und Ablativum Plur. in
OBVS, als Duobus, Ambobus.

*Man findet auch Ambo, Duo im Accuſ. PlL. Maſc. als bepm Vir-
gil. Georg. 4.88. Aen. ii. 285. Cic. 7. e. 25. prater duo not &c.

Typus Declinationis II.
SINGVLARITER. FLVRALITER.Nom, VS.&) VM. Nom. I. A.

Gen. J. iGen. ORVM.Dat. O. Dat. IS.Ace. VM. Ace. OS. A.Voc. E VM. Vor. I. A.at; O. Abl. IS.Paradigma in VS.
SINGVLARITER.

Neminativo Dominus der Herr.
Senitivo Domini des Herrn.
Dativo Domino dem Herrn.
Accuſativo Dominum den Herrn.



12 DECLINATIO II.
Vocativo Domine (o) Herr.
Ablativo Domino (vonrc.) dem HErrn.

PLVRALITER
Nominativo Domini die Herren.
Genitivo Dominorum der (derer) Herren.
Dativo Dominis den (denen) -derren.
Accuſativo Dominos die Herren.
Vocativo Domini (o ihr) Herren.
Ablativo Dominis (&onac.) den Herren.

Paradigma in VM.

SINGVL, PLVRAL.N. Lignum das Holtz. N. Ligna die Holtzer.
G. Ligni des Holtzes. G.Lignorum derlderer)Höltzer-
D. Ligno dem Holtze. D. Lignis den (denen)Holtzern
A. Lignum das Holtz. A. Ligna die Holtzer.
V. Lignum (o du) Holtz. V. Ligna (o ihr) Holtzer.
Abl. Ligno (von) dem 4. Lignis (von) denenHolltzern.

Holtze.
Die ubrigen Terminationes oder Endungen ER. IR

VR, gehen alle nach der in VS, nemlich in Gen. J. Dat. O-
&c. und bedurffen alſo kein neu Paradigma, ſondern
werden wie Dominus decliniret, nur daß im Vocativo E
weg bleibet. v. gr.
Nom. Puer der Knab ir der Mann
Gen. Pueri des Knaben Viri des Mannes
Dat. kuero dem Knaben lViro dem Mann

Der Pluralis iſt ſchlechter Dings wie Dominus.

Acc. Puerum den Knaben lvirum den Mann
Voc. Puer o Knab ir o MannAbl. Puero von dem Knaben. Wiro (von) dem Manne:

Die Griechiſchen Endungen EVS, O und ON haben nichts be
Jonders von dem Lateiniſchen Vs und VM, als daß EVS auch die
üsriechiſche Endung in Caßbus liebet, e. 32. Orpheus Ace. Orpheum

Orphea Voc. Orpheu: alſo auch Panthu, Oedipu, Melampu, voll
Panthus &c. Die in Os und ON machen den Accuſatirum in ON,
als Barbiton, welches alles aus der Griechiſchen Grammatic beſſer
au ſehen iſt. Tertis



DFCLINATIO IN. 13

Tertia Declinatio.
5. 20. In der dritten Declination iſt die Endung des

Nominativi ſehr mancherley: A, E, O. C, L N, R,s. T,
X; doch kommen ſie im Decliniren alle uberein, nach bey

gefetztem Typo.

SINGVLARIS. PLVRALIS.Nom. varic. J ES. Noutr. A.
Gen. 18. VM.Dat. J. Maſc. IBVS.Ace. EM. Neutra ut Nom. ihœm. ES. Neutr. 4.

Anmerckungen.
Voc. ut Nom. JEs. Neutr. A-
abl. E. IBVS.

5. 21. Den Accvs arivum Singularem machen in IM:
Vis, Tuſſis, Sitis, Pelvis, Buris, Cannabis, Ravis; die
Compoſita von As, decuiſis, centuſſis; it. Nomina pro-
bria und Græca in IS, Albis, Charybdis.

Und offters kuppis. Securis, Turris, Reſtis; higmei
len nur Navis, Clavis, Febris, Aqualis; it. Strigilis, Se-

ſn

mentis.
d. 22. Den AnLarivunr Singul. haben auf ein J. die u

Neutra in E, ALAAR, als Mare, mari, das Meer; Ve- ln
n

in

ctieal, vectigali, der Joll; Calcar, calcari, der Sporn. urſ

ucutntegt n
J

Und dann alle, die im Accuſativo IM haben, als Vis, vi, fir
41

Sitis, ſii, &c.

il

J

7

auch a

Appellativa; E allein, wenn es Propria ſeyn, als natalis, natali, der iun
Geburts-Tag; Juvenalis, juvenale, poeta; Hamilcare. L r

5. 23. Ohn Unterſcheid Iund E haben im Ablativo
ſi

n Jdie Adjectiva 85
derer Accuſativus in EM und IM ſich zugleich endiget: ſil l

i



14 DECLINATIO III.
auch die Verbalia in TRIX. e. gr. Felix, felice felich
gluckſelig; Maior, maiore, maiori. groſſer; Navis
nave navi. Victrix, ci,cc. Desgleichen geſchichet auch
bisweilen von Anguis, Vnguis, Vectis, Amnis, Ignis

Supellex, Rus.
1allein haben: memor, artifex, vigil, wenn ſie Adjectiva ſind; ir

par; aber diſpar, impar hat iunde.
Eallein Pauper, bicorpor, tricotpor, eicur, inops, compos, hoſpes

ſoſpes, ſenex; und die Ablativi Participiorum conſequentiæ, als

dante DEO.
S. 24. Jm Plurali haben die Neutra IA, die im Abla-

tivo Singularil hatten, oder I unb E zugleich; dieſe ha
ben auch den Genitivum auf ein VM, und noch etliche
mehr, ſo keine Neutra ſind, ſonderlich in IS und ES
die im Singulari gleiche Sylben haben, und die ſich in
zween Conſonantes enden: e.gr. Maria, marium; fer
licia, felicium; nubium, ovium,; pars, partium; urbi
urbium &c. alſo auchcaro, carnium. It. Linter, ſequeſten

tornax.und etliche Monoſyllaba, als Lis, glis, dis, vis, as, mas, mus, os, oſſi-
um, cor, nix, nox, jus, faux, cos,dos, uas, Vadium, crux, tres: boch iſt

in vielen die Syncope gebrauchlicher, als: Adoleſcentum, apum,

volucrum, cruum.Es werden aber von beyden Caſibus die Comparativi ausge

ſchloſſen: wie auch Vetus, alt, e. g. majora, majorum. auſſer pluri-
um, weil es antique auch pluria gehabt, vetera, veterum.

Und im Genitivo von den Adjectivis, Dives, Locuples, Memor, Sup-
vlex, Vigil, Celer, Vber, Strigilis, und die Compoſita von caput, co-
lor, genus, pes, capio und facio, als anceps, verſiculor, degener, tripes,
particeps, artifex. Von gleichſplbigen Subſtantivis aber vates, canit
panis, iuvenis, it. Coelebs, hyems, Arabs und andere Græca.

»Ales hat per Epentheſin alituum für alitum.
Paradigma Declinationis III.

SINGVLARITER.Nom- Pater der Vater N. Homo der Menſch
Gen. Patris des Vaters G. Huminis
Dat. Patri dem Vater D. Homini Aea



DECLINATIO III. 15

Acc. Patrem den Vater
lVoc. Pater o du Vater
Abl. Patre (von) dem Vater. A. Homine.

PLVRALITER.
Nom, Patres die Vater
Gen. Parrum der Vater
Dat. Patribus den Vatern
Acc, Patres die WVater
Voc. Patres o ihr Vater
Abl. Patribus (von)den Vatern. A. Hominibur.

Exemplum Fœmininum.
SINGVLARITER.

Nom Virtus die Tugend
Gen, Virtutis der Tugend
Dat. Virtuti der Tugend
Acc. Virtutem die Tugend
Voc. Virtus o Tugend
abl, Virtute (von)der Tu

gend.
ExemplaNeu

A. Hominem
V. Homo

N. Homines
G. Hominum
D. ldomimbus

A. Homines
V. Homiuts

PLVRALITER.
N.Virtutes die Tugenden
G Virturum der Tugenden
H.Virtucibus den Tugenden
A Virtutes die Tugenden
Virtutes o ihr Tugenden

4. Virtutibus (von) den Tu
genden.

rius Generis.

SINGVL RITERNom. Mare das Meer
Gen. Maris des Meers
Dat. Mari dem Meer
Acc. Mare das Meer
Voc. Mare o Meer
Abl, Mari (von) dem Meer

PLVRANom. Maria die Meere

Gen. Marium derer Meere
Dat. Maribus den Meeren
Acc. Maria die Meere
Voe. Maria ihr Meere
tl. Maribus (von) den

Meeren.

N. Corpus der Leib
G. Corporis des Leibes
D. Corpori dem Leibe
A. Corpus den Leib
V. Corpus du Leib
A. Corpore (von) dem Leibe.

LITER.
N. Corpora die Leiber
G. Corpurum
D. Corporibus
A. Corpora
V, Corpera
A. Corporibut,

ci



16 DECLINATIO IV.
Die Griechiſchen Worter behalten gern die Griechiſchen En

dungen derCaſuum, als Geneſis, Geneſeos, Geneſin, Geneſi: A mathus
flierehus, G. untis, ex i5 contracte, Aer, Acc. acrom aera: ku
ris, Parin, Parim, Parida, und Pardem: in Voc, Palla und Pallas: Ama-!
rylli: in Abl. Sapplo, Chao: Thety: Acc. Pl. Arabes Arâbas. Und
die Griechiſchen Neutra in Ma machen den Dativum und Ablativum
inis, IBVS. und sI, als Potuia, Poëmatis, Poematibus, Poëtmaſi.

»Bos hat im Gen. FLboum, im Dat. und Abl. bobus und bubus; Su
hat subus und Subus.

»Die kariſynaba und die in 2. Conſonantes ſich endigen, haben
im Accuſativo Plurali bisweilen den antiquum Diphthongum EI
omneis, parteis, plureis, Decembreis.

Declinatio IV.S. 25. Die vierte Declination hat zwo Endungen, Vs.

in Maſculinis und Fœmininis: und V, ſo imsingulari in
declinabile iſt, in Neutris. Der Typus iſt dieſer:

SINGVLARIS. PLVRALIS.
M. F. N. M. F. N.Nomin. VS V. Vom. VS VA.

Gen. VS Gen. VVMDat. VI Dat. IBVS uburAcc. VM Aec. VS VaA
Voc. Vs Vo. VS VAAblat. V. Abl. IBVS ubus

Paradigma in VS.
SINGVLARITER. PLVRALITER.

Nom. Fructus die Frucht N. Fructus dieFruchte
Gen. Fructus der Frucht G. Fructuum der (derer)Fruchlt
Dat. Fructui der Frucht D. Fructibus den(denen) Fruch
Acc. Fructum die Frucht ten.
Voc. Fructus (o) Frucht Acc. Fructus dieFruchte
Ablat. Fructu (von) der V. Fructus (o ihr)Fruchte

Frucht. Abl. Fructibus (von) den Fruch

ten.Dat. Singul. bisweilen bey den Poeten. parr



DECLINATIO V. 1

Lp[IParadigma in V.
SINGVLARIS. PLVRALIS.N. Cornu das Horn N. Cornua die Horner

G. Cornu des Horns G. Cornuum der Horner
D. Cornu dem Horn ID Cornibur den Hornern
A. Cornu das Horn IA. Cornua die Horner

A. Cornu(von)dem Horn. lA. Cornibus(von)den Hornern
V. Cornu (o) Horn V. Cornua (o ihr) Horner

Ss. 26. Gilithe machen Dativum und Ablativum Plu-
ralem auf ubus, als ſind Arcus, Artus, Acus, Quercus,
Lacus, Tribus. Ficus, Specus und Veru. Aber Portus
eine Anfuhrt, Queſtus und Genu haben ibus und ubus.
Domus iſt meiſtens quartæ Declinationis, ausgenommen domo Abl.
Sing. der allein in ſeeunda gebrauchlich iſt Gen. und Acc Plur. werden
ſowol nach II. als Iv. Declin. formiret, nach dem bekandten Vers:
Eolle me, mu, mi,mis, ſi declinare Domus vis: Domi aber und Domi

&ec.ſder alte Genirirus)wird nur bloß wie ein adverbium gebraucht.

Declinatio Quinta.
5. 27. Diefe Declination hat nur eine Endung ES.

und ſind alle rempel Generis Fœm. bis auf Dier Sing.
C. aber Pl. M, und Meridies Maſc, auch die meiſten Sin-
gularis Numeri allein, oder mangelt doch im Plurali der
Genitivus, Dativus und Ablativus.

ntnne p_."m——;bus nicht gefallen will. Gar ſelten findet man acierum, facierum,
ſpebus oder ſperibus.

Die einen Vocalem vor dem ES haben, machen das E
im Gen. und Dat. Sing. ſang, die ubrigen kurtz, als Spe-

eies, ſpeciẽi; Fides, fidẽi.
Typus Declinationis V.

SINGVL. PLVRAL.
Nom. ES. Nom. ES.Gen. El. iGen. ERVM.Dat. EI. Dat. EBVsS.

E.  ati, EBVS,
Acc. EM. Arc. ES.Voc. Es. 1 Veot. ES.Abl.

B rara-

—r——r-_ uu——;G—_;G;G;



18 DECLINATIO V.
Paradigma Declinationis V.

SINGVLARITER.
Nom. bice- der Tag. Nom. Rer die Sache.
Gen. Diei des Tages. Gen. Kei der Sache.
Dat. Diei dem Dage. Dat. Kei der Sache.
Acc. Diem den Tag. Acc. Rem die Sache.
Voc. Die- o Tag. Voc. Res o Sache.Abl. Die (von) dem Dage. Abl. Re (von) der Sacht.

PLVRALITER.
N. Dies die Dage. N. Res die Sachen.
G. Dierum der dagen. G. Rerum der Sachen.
D. Diebus den Tagen. D. Rebus den Sachen. n
A. Dies die Tage. A. Re- die Sachen. æ
V. Dies (o ihr) Qage. V. Res (o ihr) Sachen.A. Dichus (von) den Taaen. A. kebue(von)den Sachen.

Die Alten ſagten im Genitivo nicht nur diei, ſondern auch con-
tracte diei, it. dirdie und ches, im Dativo facie, fide.

Anhang von dem Nomine und deſſen
Anomalien—

6. 8 Aus zweyen Kectis zuſammen geſetzte werden bevder
ſeits derliniret, als Respublica reipublica, rempublicam. gleich alb

wenn ſie zertheilet waren res publica Exc. Alteruter und Leopardus.
Wo aber nur ein Rectus in bem compoſito iſt, wird ſolcher allein

decliniret, als paterfamilids, patremfamilias, aus dem alten Gen

fanulias, i e. familiæ.9. 29 Numeralia Nomina, Zahl-Worter, ſind entweder Cardin
lia Tres quatuor, decem &e werden von quatuor bis auf Centuc
nicht declinret; hernach heiſſet es ducentiæ, a trecenti, æ, a, &c.

Oder Ordinalia, als primus, ſecundus &ec.
Oder Dſtributiva, als bini, deni, ie zween, ie zehen.

5. 30. Die Derivata davon ohen s 2. p 2.) ſind.Divinutiva, eine Kleinerung, und werden meiſten*

mit einem Lgemacht filiolus, ein Sohngen, libellus ein Buchlein
2 Gentilia, bedeuten ein Volck oder Vaterland, als Germanut,

ein Teutſcher, Macedo, Thrax, Afer &c.Patronymica werden von der Eltern oder Vorfahren Namen
gefuhret, und enden ſich die Maſc. meiſtens in DES; Fæm. inls, e b

fria



Nomen. 3Priamites, Anchiſiades; und mit einem langen J von Namen in
Evs, als Pelides, Atridæ: Fæm. Briſeis Ancis &c.

4. Poſſeſſiva henennen etwas von ihrem Beſitzer, e. g. Virgilia-
nus, herilis, paternus.

5. Denominativa werden ſonſt von Nominibus derivivet, als
ferreus von ferrum, clientela von cliens.

6 Verbalia werden vom kræſenti, Præterito, Supino und Partici-
piis hergeleitet. Sind ſowol Subltantiva, e. c. ſcriba von ſcribo, Au-
ditus von auditu; als Adjectiva, e. c. piger von piget, egenus von
eteo.

5. Zi. Defectiva ſind, die entweder an einem Numero Mängel
haben, als alle Nomina Singularis num. tantum, als die Nomi-
na propria ætatum, mineralium, liquidorum, Tugenden. Laſter und
etlicher Erd-Gewachſe 26. doch muß auf den uſum geſehen erden;
denn man wohl ſaget Scipiones, vina, amicitias, iras, piſa &c. Die
meiſten leiden in der Sache ſelbſt keinen pluralem; alſo auch veſper,
ſoporʒ pontus, ſalus, tellus, plebs, ſitis, tabes, humus, proſapia, ver,
Pelagus, fel, vulgus, hepar, pus &c.

œ) Oder Plur-li. auiueit tantum, als die ein Spiel oder Feſt be-
deuten: Bachanalia, Epiphania: gewiſſe Buächer, Bucolica, Biblias
die Numeralia. Die ubrigen werden im Libro Memor. gemeldet.

(Z) Oder an elichen Caſibus. Dieſe ſind entweder.
MerdzJ]aſæ, deſpicatui, natu, rogatu &c.
Alælalae, fors, forte. Suppetiæ, ſupetias &e.
Telxuſaſu, vis, vim vi: dica, dicam, dicas &e.
rνανν fitus, ſitum ſitu, pl. ſitus, Schimmel c.
noælala, denen nur ein oder etliche Caſus mangeln, als

der Gen. Plur. von os oris, und ſol: precis, opis, frugis,
vicem, vice.

5. 32. Heteroclita ſind, die von der ordentlichen Declination ab
weichen, v. g. Deus hat im Nom. Fl. Dei, im D Abl. Dus: lIeſus

im Gen. Dat. Voc. und abl. Ieſu, Acc. Ieſum: Iupiter ſuhret die Ob-
liquos gleichſam von lovis her: Vas, vaſis 3. Plur. Vaſa, orum,
Veſper, Veſpera, nicht aber Veſperis, Veſpere.

Mille, Adiectivum Plurale eſt indeclinabile: Millia, Subſtantivurri,
Plur. Neuti wird decliniret in Ill. Declinat. Doch ſagt man auch
vecht Mille militum, hominum, Nep. I. 5. n 14. 8 3.

PRONOMINA.
S: 3, Pronomina werden alſo genennet, weil man ſie

Br an



20 PRONOMINA.
an ſtatt der Nominum ſetzet; denn etliche wie Subſtan
tiva tractiret werden. als Ego, Tui, Sui: andere alle wi
Adjectiva.

Wiederum werden ſie abgetheilet in Demonſtrativ
Ego. Tu. Hic. Ille: Relativa, die ſich auf einander bezie
hen, Qui, Is, Ipſe, Idem, und auch offtmals die Demon
ſtrativa Adjectiva: Interrogativa, Quis, Cuius, cuia. cu
ium, und Cuias: Pcſſe ſiva, Meus, Iuus, Suus. Noſtet,
Veſter, und Adj. Cuius: Reciproca, Sui und Suus: Gen
tilia, Noſträs, Veſtrâs, cuias.

Und dieſe ſind mehrentheils Simplicia geweſen; deren
etliche viererley Compoſitiones leiden, wie zu ſehen an
Quidam, Quincunque, Quisvis, Quilibet, Aliquis, Vnus
quisque, Quisque, Qui quis, Quisquam. Quispiam
Idem, Iſthic; und die man insgemein Indeclinabilia nen
net, Huiusmodi, Eiusmodi, Cuiusmodi, Huiuscenuodi,
ſo aber rechte Genitivi ſind, und mit einem Subſtantivo
als Genitivi rei diverſæ conſtruiret werden.

Die kronomina nehmen offt Particulas enelitieas an ſich, als da
ſind: ce, cine, met, te, pte, e g. Hicce, Hiccine, Nosmet, Tute, Me—
apte. Darzu auch dam, dem, cunque, piam quam, zu zahlen ſind
in vorhin gemeldten Quidam, Idem, (pro lsdem, Quicunque, Quis-

piam, Quisquam. Dem Quis wird bisweilen die Sylbe Ee voraeſetzet ecquin
eccui s. Welches auch auf etliche Derivata gehet, al Ecquande.

Paradigma Pronominum.

I. EGO, JIch. ILI. Tv, Du.
SINGVLARIS.

Nom. Ego ich.
Gen. Mei meiner.
Dat. Mihi mir.
Acc. Me mich.
Voc. caret.
Abl. Me (von)mir.

PLVRALIS.
N. Nos wir.

SINGVLARIS,
Nom. Tu du.
Gen. Tui deiner.
Das. Tibi dir.
Acc. Te dich.
Voc. Tu (o) du.
Abl. Te (von) dir.

PLVRALIS.
N. Vos ihr. G. No
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G. Noſtri, Noſtrum unſer. 16. Veſtri, Veſtrùm euer.
D. Nobis uns. D. Vobis euch.
4. Nos uns. A. Vos euch.

ſll. SVI, Reciprocum.
V caret. V. Vos (o) ihr.A. Nobis (von) uns. A. Vobis (von) euch.

SINGVLARIS. PLVRALIS.N. caret. Acc. Se ſich.
G. Sui ſeiner, ſein ſelbſt, ihrer Poc. caret.
D. Sibi ihm, ſich. ihr, ihnen. 461l. Se (von) ſich, ihr, ihnen.

Seſe. Acc. und Abl. werden offt zuſammen geſetzet, bedeuten
aber nicht mehr denn einfach.

IV. HIC, der, dieſer.
SINGVLARIS.E Maſt.  Fem. Neuir.

Nom. Hic dieſer, Hæc dieſe, Hos dieſes,
Gen  Huius v per tria Ge-

Dat. Huic nera.r

Aec. Hunc Hane HoeVe oc,
caret.

Abl. Hoc Hac HoePLVRALIS.Nom. Hi Hæ HæcGeu. Horum Harum Horum
Dat. His per tria Genera.

Acc, Hos Has Hæc.Voc. caret.
abl. His per tria Genera.

SINGVLARIS. PLVRALIS.V. lue Illa Illud N. llli Ilæ llla
G, lllius per tria Ge- G. Illorum Illarum lllorum

ſ men Ilud 4. Illos lllas lianera. D. lllis por tria Genera.
V. caret. V. caret.4. Ilo Lila Illo. 4. Illis per tria Gonera.

B 3 Aljo



2 PRONOMINA.DAlſo werden auch declinivet lſte, Iſta, Iſtud, dieſer, derſelbe, und
Jyſe, lpſa, Ipſum, er, ſelbſt.

Ulic und Iſtic beym Plauto und Terentio haben nur Nom. Iftic, litæc,

Iſtoc, oder Iſtuc, Acc. Iſtunc, Iſtanc, Iſtoc, iſtuc. Abl. Iſtoc, Iſtac, Iſtoc.

VI. IS, derſelbe.
SINGVLARIS. PLVRALIS.Maſc. Fem. Naeuir. M. F. M.

N. Is Ea id, J. li Eæ Ea.Eius per tria Genera. G. Eorum, Earum, Eorum.
D. Ei-— D. Eis lis per tria Genera.
A. EUum Eam Id, 4. Eos Eas Ea.
v. caret. vV. caret.A. Eo Ea Eo. A. Eis vel lis per tria Genera.

Alſo wird auch Idem, Eadem, Idem, eben derſelbe, decliniver-
nur daß die Sylbe dem allemal angehanget wird, als Ejural
Eidem: und im Accuſ, Sing. M. in. N. des Lauts wegen euphoniæ
cauſa) verkehret, nemlich Eundem; Eandem,

VII. QVI welcher, der, ſo.
SINGVLARITER.

Maſt. Fam. Neutr.Nom. Qui Quis) Quæ Quod (Quid)
Gen. Cuius per tria Ge-
Dat. Cui  uara.
Ace, Quem Quam Quod (Quid)
rVor. caret.
Albl, Quo Qua Quo.PLVRALITER.
Nom. Qui Quæ QuæGen. Quorum. Quarum Quorum
Dat. Quibus per tria Genera.

Acc. Quos Quas QuæVoe. caret.Abl. Qui bus per tria Genera.
Alſo wird auch Quis, Wer? declinirt durch alle C-

fia, nut daß Luid an ſtatt Quad im Neutro Singulari
geſett



VERBORVM CONIVGATIO. a3
geſetztwird. Desgleichen Quisque, Qui quim. Quis-
piam, Vnusquisque. Quisvis, Quinbet. Quicunque:
Aſch Aliquis, welches doch im Fœm. Ling. und Neutr.
Plur. nicht Aliquæ, ſondern Aliqua ſormi. et.

An ſtatt Quibus ſtebet offt Quis oder Queis, welches im Curtio
und Poeten gautz aemein in.

Wenn man mit Welcher? fraget, ſo iſts Quis? nicht Qui: hitt
gegen iſt Wer nicht allemal Quis, ſondern offt auch Qui, Quicun-
que e.z. wer da will ſelig werden, muß x.

Die Poſſeffiva, Meus, Tuus, Suus, Noſter, Veſter, werden decliniret
wie Adiectiva dreyer Endungen, doch daß nur Meus (peit) und
Rolter einen Vocativum haben Noſtras, Cuias ſind einer &nbung,
im Gen. Noſtr atis &e.

VERBORVM CONIVGATIO.
S. 34- Ein Verbum iſt, da man vorſetzen kan: Jch/

Du, Er, (oder Es) Wir, Jhr, Sie.
Jſt vornemlich viererley: Acrivun, das ſich auf ein O

endet, (in J. Perſ. Sing. Indic.) und der Bedeutung nach
ein Paſſivum in OR leiden kan: Passivum, das ſich auf
ein ORendet, aber auch ein Actirum auf ein O hat, und
durch werde ge verteutſchet wird, als Ame, ich liebe,
amor, ich werde geliebet.

Doch fallt das Ge-in Compoſitis von Ver- Zer-Durch-Bo
wieder weg, e. 8. ich werde verzehret, es wird zerriſſen, es ijt
bezahlet worden.

9. 34. NEVTRUM gehet wie ein Activum, deſſen Be
deutung aber kein Paſſivum leidet, als Si, ich ſtehe,
enrro. ich lauffe.

Das rechte Activum wird auch Tranſitivum genennet, und das
Noutrum Intraxſitivum.

S. 36. DEPONNS gehet wie ein Paſivum, hat aber
kein AGivum, bedeutet doch ein Activum, als borter,
ich vermahne.

Deponens wird canjugiret wie ein kaſſirum, und bedarff kein nen
Paradigma: nur im Infinitiro hat es was beſonders: denn deſſel
dtn Praſons undb kræteritum gehen Paſſire; Futurum, Gerundia und

B 4 Supina



24 VERBORVM CONIVGATIO.
Supina nach dem Activo. Participia hat es zwey nach dem Activo,
nemlich Præſens und Futurum in RVs: zwey nach dem Palſſivo Præ
teritum und Futurum in DVs? darunter die erſten drey Active be
denten, das einige in Dvs Paſſive.

T Doch aiebts Deponentia, derer Præteritum Participium biswei
len auch Paklivs genommen wird, als Oblitus, deteſtatus, emenſuhi
eonfeſſus, abominatus Sc. wie denn auch etliche Neutra Verba bis
weilen ſolche Participia Paſfive annchmen, als Pervaſus, infeſſus, i
rætus, triumphbatus, decurſus.

S. 37. Uber die vier gewohnlichen Arten des Verbi
ſind auch noch NevTRO Passiva, oder ſolche Neutra, dit
das kerfectum wie ein Paſſivum machen, als gaudeo, go
viſus ſum, ich freue mich, audeo, auſur ſum, ich unter
ſtehe mich, fido, fijus ſum, ich vertraue: auch Nevrk
Lia Passiva, die durchaus Neutra ſind, aber durch wer
den, oder Paſſive wollen verteutſchet ſeyn, als deneo, ich
werde verkaufft, dapule. ich werde geſchlatten.

Es ſind auch mehr Abtheilung derer Vesborum; als FRE-
QVENTATIVA, ſo von andern Verbis gemacht, eine offt mit
derho. te Action bedeuten, als pulſo, clamito, vellico, ſector &c. ſind
meiſtens Primæ Conjugationis, wenig Tertiæ, als viſo, capeſſo, at-
eeſſo, faceſſo, laceſſo, nexo.

MEDITATIVA werden vom Supina in VRIO (u brevi) gemacht,
als eſurio, parturio, welche beyde alle in Præterito ivi haben, bey an
dern findetman nichts: Und ſolche ſind alle:V. Conjugationis. Wo
u longum iſt, als Scaturio, Scaturis &c das ſind keine Meditativa.

INCHOATIVAauf ein SCO, labaſto, caleſco, tremiſco, obdormiſin
bedeuten einen Anfang deſſen, was im Primitivo angereiget war—
werden von deſſen Perſona ll. formiret als labes, cales &c. und ſind
Ili.Conjugationis; Borgen ihr Præteritum vom Primitivo, calui:
uber nebmem gar keines an, als dnleeſco.

DIMINVTIVA in ILLO ſind ſehr wenig, cantillo, ſurbillo, unt
alle Conjugationis Primæ.

g. 38. Das Verbum hat vier Modos: Indicativum
Imperativum, Conjunctivum, Infinitivum, daruntet
der Indicativus ſchlecht bedeutet, und alle drey Perſonen
hat; der Conjunctivus(Subjunctivus „durch eine gewiſſt

parti
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Particulam angehanget oder nachgeſetzet wird, und auch
alle drey Perſonen hat; der Imperatwus befiehlet. und
hat keine erſte Perſon; der Inſinitivus hat gar keine Per—
ſon, drum er auch Verbum inſinitum genennet wird, die
andern Modi aber Verbum finitum.

Unter dem Coniunctivo ſtecken auch Optativus Modus, Potentia-
lis und Conceſivus, welche nichts anders ſind, als der Coniuncti-
vus, ſo Optativus genennet wird, wann Vtinam, oder ein gleiches
Wunſch-Wortlein, vorgeſetzet wird; Potentiales und Conceſſivus,
wenn er durch KAN, SOLL, MAG, erklaret wird.

Das Verbum hat auch in jedwederm Modo gewiſſe
Tempora, deren funffe ſind: Præſens, ſo gegenwartigen
Zuſtand beſchreibet: Imperſectum. (gleichſam halbes
Præteritum,) ſo die Sylbe te dem Præſenti anhanget,
oder den Vocalem andert, als: Jch liebete, ich trug:
Perfectum, das auch bræteritum heiſſet, wird durch ha
be oder bin angezeiget, als: Jch habe geliebet, bin ge—
gangen: Plusquamperfectum hat zum Merckmaal
hatte, war, als: Jch hatte geliebet, ich war kommen:
Futurum hat zum Zeichen ich werde oder will, als:
Jch werde lieben, ich will leſen.

Das kuturum Conjunctivi, ich werde geliebet haben, wird
ſonſt genennet Futurum Exactum, und mit zum Indicativo gerech

net, weil an ſtatt des Conjunctivi das Periphraſticum muß ge—
braucht werden, nach S. 58.

Vom PRaESENTI Indicativi kommen her alle Præſentia
Imperfecta, und Futura Indicativi, Imperativi und Par-
ticipia Paſſvi.

Das Imperfectum Coniunctivi laßt ſich am leichteſten vom Inã-
nitivo formiren, welches ſo gar bey allen anomalis ſtatt hat,
amarem, ferrem, poſſem, mallem.

Iom PraETERTO Indicativi flieſſen im Activo alle
andere Præterita, Plusquamperfecta, und Futurum Con-
iunctivi.

Voin Sormo kommt im Activo nur das Futurum

B lafi-
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Infinitivi und karticipii her: Jm baiſivo alle Præterit
Peifecta, Plusquampertecta, ſamt dem Futuro Coniun-
ctivt und Inſintivi
Go nun ein Verbum eines von dieſen Temporibus Thomaticis
nicht hat, ſo korauret es auch keine Tempora, ſo davon hertommen

Jedwedes em; us Verbi ſiniti hai zwey Numerotſ,
Sinularem und Piuralem, auch im Indicativo und Con-
vunctivo drey Perſonas.

Sing. Plur.1. Jch Wir2. Du Ahr3. Er (F. Sie: N. Es) Sie.
Der Imperativus hat nur die andere Perſon ge

wohnlichen: gar ſelten auch die dritte; Der Infiniti-
vus gar keine.

Unterſcheid der Coniugationum und andere
Anmerckungen.

Die Coniugationes, derer viere ſind, werden durch
den Infinitivum am meiſten unterſchieden. Denn die
erſte hat im infinitivo ein lang A, als amäre; die andt
re ein lang E, als monere; die dritte ein kurtz E, als
legére; die vierdte ein lang J. als audire.

Do, dare, geben mit ſeinen Derivatis J. Coniugationis, hat ein
furtz A, als circumdare; ſatisdare; auch in Participiis und andern
Temporibus, als circumdatur und cireumdabar, circumdatus, venun
direm: Aber nicht das Edes Coniunctivi, Aetur, ſo lang bleibet.

519. Die Præterita und Supina haben in iedweder
Coniugation ihre gewiſſe Endungen,

als L. avi, itum
I. ui, itum breve.)
III. i, umIV. ivi, itum (I. long:

Aber es werden ſolche offt verwechſelt, und von einem
Werbo I. Coniugat, ein Præteritum nach Secunda jn vi

gemacht,
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gemacht, als in cubo, crepo. domo, frico, neco, Jeco, sunu, to-
no, veto, mico, plico: Doch plico und neco, dimaco haben
quch svi. Oder nach Tertia, als do, ſto, juvo, lavo:
Und dieſe werden auch nach ſolcher Coniugation durch—

gefuhret, juverum &c.
Desgleichen in der II. Coniugatione giebts Præterita

und Supina nach der dritten formirt, als in jubeo. maneo,
ardeo, augeo, rideo, ſedeo, video, caveo, lugeo, foveo, vouveo,
fulgeo, torqueo, e. g. jubeo, juſſi juſſum c.

Auch in III. Coojugat. werden Præterita und Supina
nach Secunda formiret in gemo. fremo, tremo, vomo, occu-
lo, gigno, meto, antecello, accumbo, compeſco: oder nach der
vierdten, als arceſſo, capeſſo, fataſſo, laceſſo, peto.

Wiederum in IV. Conjugatione giebts Præterita und
Supina auf den dritten Schlag, als ſentio, venio, ful-
cie, comperio, ſepio, vincio: wie auch Deponentia, metior,

orior &c.Etliche redupliciren die erſten Sylben im Præterito,
als in II. moraeo, pendeo, ſpondeo, tondes, III. Coniuga-
tione, cado, cado, cano, curro, fallo. poſco, diſco, tango: in
Compoſitis aber bleibt die Reduplication wegq, als occidi;
auſſer von do, ſto, diſco, poſco: e. g. reddidi, repopoſci;

eurro machet accurri und decucurri.
Die Præterita und Suvina III. Coniugationis variiren ſehr in littera

characteriſtica, und muſſen alſo jede beſonders aus dem Vocabulario

gemercket werden. Doch ſiehe p. 52. wie auch etliche Supina Se-
cundæ, als doctum, tentum, maxtum, und die Verba, ſo kein Supinum
baben, oder auch weder Præteritum noch Supinum.

5. 38. Die Præterita in vi leiden offt eine Syncopen,
und werffen das Vſeraus, ziehen anch wol zwo Sylben
iuſammen, als amãrunt, deleèrunt, nòrunt, abiit, peilſti,
conſuẽſſe, defideraſſe, intrate: Bey Poeten ſind noch
hartere, als evãſti, exſtinxem, abſceſſem &c.

Tertiæ Coniugationis Verba in IO behalten das in
der
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der 3. Plur. Præſentis Indicativi, gantzem Imperſecto und
Futuro Indicativi. gantzem Præſente Coniunctivi und
Participio Præſente und Gerundiis: ꝗu uùbrigen Perſo-
nen und Temporibus, die vom Præſenre herflieſſen, wird
das lweggeworffen: v. g. Fodio, fodis, fodit, fodiunt,
fodiebam, fodiam, fodere, fodiens: Percutio, percttis
percutiunt. percutiebam, percutiam, percute, percute-
rem, percutere, percutiendo.

S. 39. Vier Imperativi werffen das Eweg, Dic, Duc,
Fac, Fer, auch in Compoſitis, als Adduc, Affer; auſſet
denen, ſo von Facio herkommen, wie Eſffice &c.

Doch bleibet es mit dem Adverbiis: benefac. malefac.
Die Tertiæ plurales linperativorum in T0 und TOR werden faſt

nur in Geſetzen und Teſtamenten gebrauchet. Cic. de Leg. Iil. re-
gio imperio duo ſunto; eique præeundo, iudicando. conſulendo,
prædores, judices, conſules appellantor: militiæ ſupremum jus habento:

nemini parento &c.
5. 40. Das Futurum PErIPHRASTICUM iſt nichts an

ders, als Futurum Participii mit dem Sum zuſammen
geſetzet, und zwar von dem Activo in RVS hat es die
Bedeutung Wollen: vom kaſſivo in DVS bedeutet es
ein Sollen, als ſeripturus eram, ich wolte ſchreiben:i adorandus eſt, er ſoll angebetet werden.

Das Partici; ium (neceſſitatis) in DVS iſt durch
mũſien. ſollen, nicht durch konnen oder ſeyn, zu erkla

1

 ren, v. gr es iſt gut zu leſen, wird unrecht uberſetzet
lagendum eſt; ſondern ſoll gegeben werden legi poteſt, le-

gere licet. Auſſer wenigkormulis, die gleichen Vecſtand
ſi mit ſollen oder muſſen haben, und eine Nothwendig

ZEeit dedeuten. v. gr. Sciendum eſt, es iſt zu wiſſen, man
ſoll wiſſen.

Alle Varticipia werden tractiret wie Adiectiva, die in NS als Ge-
neris omnis; in Vs, als dreyer &nbungen: Drum auch offt die in
i

4

NS und TVS ihre Gradus haben, wie andere Adiectiva: Gerundis
abor und Supina wie Subſtantiva, dafur ſie auch etliche halten.

in Verba
J
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Verba Imperſonaiia.

5. 41. Das Verbum wird in Perſonale und Imperſo-
nale abgetheilet. kensowate iſt, das alle drey Perſonen
hat; und von dieſem iſt bishero gehandelt worden.

InpERSONALE hat nur tertiam perſonam Singularis
Numeri durch alle Tempora Indicativi und Conjuncti-
vi Modi: Darneben Inſinitivum; und eiliche auch ihre
Gerundia und Participia, v gr. pœnitet, es gereuet,
pœnitebat, pœnituit, pœnitebit, pœniteat, pœæniteret,
peœnitere, pœnituiſſe: wie auch pœnitendi, pœnitens,

pœnitendus.
Gite ſind beyderley formæ Activæ, (oder Neutralis,)
als juvat, oportet; Palſivæ, als Nuntiatur, man berich
tet: ſtatur, man ſtehet: procurſumeſt, man iſt vorher
gelauffen Denn auch ſolche von Neutris, die ſonſt
kein Paſſivum haben, konnen hergeleitet werden.

So finden ſich auch Imperſonalia durch alle Coniu-
Zaiones, als 1. conſtat, pra ſtit. 2. pudet piget. 3. ac-
cidit, contingit. 4. evenit, expedit &c. auch aus Ano-

malis, als reiert, intereſt.
Die Teutſchen Imperſonalia ſind im Lateiniſchen Per-

ſonalia, v g es mangelt mir an rc. careo: es ſchmertzet
mich es krancket mich, doleo: mir grauet, borreo. Hin—
gegen oportet, pudet, gehet im Teutſchen perſonalier;
Jch muß,/ du muſtre. Jch ſchame mich, du æ.

Und eiſ die Teutſchen ſehr offt imperſonaliter durch
man reden, e.gs. Man horet, man jagen2e. ſo iſt zu
mercken, daß ſolches im Lateiniſchen nicht nur im Pas-
ſivo imperſonaliter Auditur &c. ſondern auch in I. Perſ.
Plur. Audimur, oder auch in ll. Sing. gegeben werde.
e. gr. Ferai quod mutari nequit, man ſoll leiden, was
nicht zu andern ſtehet, item in Ill. Plur ajunt, man
ſaget. J

—SS—

Por-
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perſonæ. Q I. 2. 3.

Præſens.
1. ich liebe.
2. du liebeſt.
3. er (ſie, es)

liebet.

Pl.
1. wir lieben.
2. ihr liebet.
3. ſie lieben.

Modus Indicativus.
ich liebe.

I. ſSing. o. as. at.
Pl. amus. atis. ant

2. ſS. eo. es. et.
Pl. emus. etis. ent

g mis. J
4. f's. io. is. it.

Tel imus. itis. iunt

ræl

ontiuo

Imperfectum. ich liebete. lich laſe.)
S. bam. bas bat.
Pl. bamus. batis bant.

vom Pruæſ.

2. 3.————u————

Imperativus.
liebe du.

Perfectum. ich habe geliebet (ich
bin gegangen.)

S. iuitſti. it.
P. imus. iſtis.erunt. ſre.

Plusquamper-
fectum.

ich hatte geliebet, licl
war gegangen.)

S. eram. eras. erat.
P. eramus. eratis. erant

Futurum.

26

ſ8. am.
P. emus. otis, ent.

ebo.

ich werde (will) lieben u ſolſt lieben

rS. abo bis. bit.IR P. binmsitis, bunt. ato. to.
tote. nto.
eto. &c.
ito. ito.
itote. untt:

iam. ies. iet. ito.
Conn
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I. 2. 3.
 Conjunctivus,
V

S. ich liebe.1.ſem. es. et.
Lemus. etis. ent.

2.ſeam. eas. eat.
Leamus. eatis. eant.

am. as. at.z. Lamus, atis. ant.
ſiam. ias. iat.4.5Liamus. iatis, iant.

n n

Infinitivus.
lieben.

.ẽre.
docere.
Fre.

legere.

ire.
audire.

ich liebete, (ich laſe.)

rem. res. ret,remus. retis. rent.
vom Iufiuitivo.

ie]]

e4

Gerundia.

zu J ſh

urch 1 Iin Slieben. u
mit j ih
ndum, J
ndi unh

linnndo u
Supina

um.
zu lieben.

u.

ich habe geliebet. lich

du tabeſtc. (ſey)
erim eris. erit.
erimus. eritis. erint,

r— ç -r u—uich hatte c. ich ware

ge)iſſem. iſſes. iſſet.
iſſemus. iſletis. iſſent.

ich werde, (werde ge
haben)S. ero, eris. erit.

d. erimus. eritis. erint

eliebet haben

iſſe.
gegangen ſeyn) Participia,

Præſens. ſu
einer der lien

Iin.
bet.

ns.

lieben werden.
urum aſſe
vom Supino.

vom Perfecto.

Futurum. uunn

einer der da ſ
lieben wird. J
urus. l

Ram, rim, sſem, ro, sſe; sormabit, cættra Præſens. J

l
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Modus Indicativus.

Perſonæ

at BIEGEDSnuouod

J. 2. 3-ich werde geliebet,
du wirſt, er wird.
S. or. aris. atur.
P. amur. amini. antur

S cor. eris. Stur.

J.

ocluodoQu

-S. or. etis. Itur.

iS. ior. iris. itur.
*4. imur. imini. iuntur

P. emur emini. entur

p. imur. imini. untur

Imperativus.

2. 3.werde du geſiſ
bet.

S. are.
2. amini.

ẽre.

cmini.
ere.

imini.
ĩre.
imini.

Imperfect. ich wurde (ward) geliebet

S. bar. baris. batur.
P. bamur. bamini. hantur..

grur

Perfect. ich bin geliebet worden.
S. us fum. (tui.) es. oſt.

P.i ſumus. eſtis ſunt.
plusqu. ich-war geliebet worden.

S. us eram. eras. erat.
P. i. eramus. eratis. erant.

Futur.

n.

4.

ich werde geliebet wer
den.

ps. abor. beris. Gerc)bitur.
P. bimur. bimini. buntur.

ebdi. eberis. (e) ebitur.
rS, ar. eris. (e) etur.
be. emur. emini. entur.

iar.  ieris.(e) ietur.

u ſolſt geliebet

werden.

tor. tor.
ninor. ntoſ.
tor. etor.
tor. itor.minor. untoſ

vor,, itor.

Cor
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Coniunctivus. Infinitivus.

I. 2. 3-ich werde geliebet, geliebet wer—
du werdeſt, er werde. den.

er. eris. etur. I. ãri,emur. emini. entur.
ear. earis eatur. 2, èri,
camur. eamini. eantur.
ar. aris. atur. j. i.
amur. amini. antur.
iar. iaris. iatur. 4. iri.
iamur. iamini. iantur.

ich wurde geliebet.

rer. reris. retur.
remur. remini. rentur.

ich ſey geliebet worden.

us ſim. ſis. ſit.
1 ſimus. ſitis. ſiut.
ich ware geliebet worden.

us eſſem. eſſes. eſſet.
i eſſemus. eſſetis. eſſent,

geliebet wor—

den ſeyn.
um, eſſe,

fuiſſe.

ith werde geliebet werden. verden gelie
us ero. (fuero) eris. erit. bet werden.
ierimus, eritis. erunt. um iri.

epon.)
urum eſſe.

Depon. Hortor. ich vermahne.

abar, ich vermahnete.
atus ſum, ich habe vermahnet.
atus eram, ich hatte vermahnet.

Participia.
Præteriti.

einer, der da
geliebet wor

den iſt.
us, a, um.

Futuri.
der da ſoll ober
muß geliebet
werden.
ndus, a, um.

—Ádas PDeponens
formiret.

Gerundia:
ndi,
ndo,
ndum.

Participia.
Præſ. ns.

Præt. us.
Fut. urus.
bisweilen auch

ndus

abor, ich werde oder will vermahnen.

ACTE



PARADIGMA.

ACTIINDICATIVVS MODVS.
Praeſens.

Singulariter.
Amo Jch liebe
imas du liebeſt
imat er liebet.

VVM.

Pluralizer.
Amamus Wir lieben
amatis ihr liebet
amant ſie lieben.

Imperfectum.
Singulariter.

Amabam Jch iiebete
imabas du liebeteſt

Pluraliter.
Amabamus Jbir liebeten
amabatis ihr liebetet

mabat er (ſie, es) liebete
Perfect

Singulariter.
Amavi Jch habe geliebet
amaviſti du haſt geliebet
amavit er (ſie, es) hat ge

liebet.

amabant ſie liebeten.

um
Pluralitér.

Amavimus Wir haben ge
liebet

amaviſtis ihr habt geliebet
amaverunt vel ere ſie hoben

geliebet.

Plusquam erfectum.
Siugulariter.

Amaveram Jch hatte gelie
bet

amaveras du hatteſt gelie-

bet
amaverat er hatte geliebet.

Pluralittr.
Amaveramus Wir hatten

geliebet
amaveratis ihr hattet geſiv

betamaverant ſie hatten geliv

bet.

Futurum.
Singularitor.

Amabo Jch werde oder will
lieben

Bluraliter.
Amabimus Wir werden V

der wollen ſieben:
amabis du wirſt lieben
amabit er wird lieben.

amabitis ihr werdet liebel
amabunt ſie werden liebel

IMPV-



IMPERATIVVS MODVS.
Praeſens.

Singularitir. Pluraliter.Ama liebe du.  Amate liebet ihr.
Futurum.

i Singulariter. Pluraliter.Amato du ſoiſt lieben  Amatcote Jhr ſolt lieben
amato er ſoll lieben. 1 amanto ſie ſollen lieben.

CONIVNCTIVVS MODVS.
Praeſens.

Singulariter. Pluraliter.
Amem IJch liebete Amemus Wir lieben
Ames du liebeſt ametis ihr liebet
amet ercſie,es liebe (liebet) ament ſie lieben.

Imper ctum.
Singulariter. Pluraliter.

Amarem Jch liebete Amaremus Wir liebeten
amares du liebeteſt amaretis jhr liebetet
amaret er (ſie,es)liebete. amarent ſie liebeten.

Perfectum.
Sintulariter. Pluralitir.Amaverim Jch habe geliee/ Amaverimus Wir haben

bet geliebetümaveris du habeſt geliea amaveritis ihr habet geſi,

umaverit er habe geliebet. amaverint ſie haben
bet bet.

eh
plusquamperfectum.

Singulariter.
Amaviſſem IJch hatte geliebet
amaviſſes du hatteſt geliebet.
amaviſſet er hatte geliebet.

Ca Dlu
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Pluraliter.

tmaviſſemus Wir hatten geliebet
maviſſetis ihr hattet geliebet
maviſſent ſie hatten geliebet.

Futurum Singulariter,
mavero Jch werde lieben, vder geliebet haben
maveris du wieſt ſieben æ.
maverit er wird lieben.

Pluraliter.
maverimus Wir werden lieben
maveritis ihr werdet lieben
maverint ſie werden lieben, (geliebet haben.)

INFINITIVVS MODVS.raſ, Imperſectum: Amure lieben.
erf Plusquamperf. Amaviſſe geliebet haben.
uturum: Amaturum eſſe lieben werden.

(Fœm. Amaturam eſſe)
erundia: Amandi zu lieben.

Amando im, mit, oder durch lieben.
(ad) Amandum zu lieben.

ipina; Amatum zu lieben.
Amatu vom lieben, oder zu lieben.

PARTICIPIA ACTIVA.raeſent: Amans, tis, einer, der da liebet.
uturum: Amaturus, a, um, der lieben wird.

PASSIVVM.
CONIVGATIONIS PRIMAE.
INDICATIVVS MODVS,

Praeſens Singulariter.
mor Jch werde geliebet
naris vel are du wirſt geliebet
natur er (ſie, es) wird geliebet.

Lu—



Pluraliter.
Amamur JWbir werden geliebet

amamini ihr werdet geliebet
amantur ſie werden geliebet.

Imperfectum Singulariter.
Amabar Jch ward geliebet
amabaris vel amabãre du wurdeſt geliebet

amabatur er (ſie,es) wurde geliebet.
Pluraliter.

Amabamur Wir wurden geliebet
amabamini ihr wurdet geliebet

amabantur ſie wurden geliebet.
Perfectum Singulariter.

Amatus, a, um, f ſum Jch bin geliebet worden
amatus es du biſt geliebet worden
amatus eſt er iſt geliebet worden.

vel fui &c. ſed cum aliquo diſcrimine.

Pluraliter.
Amati ſumus Wir ſind geliebet worden
amati eſtis ihr ſeyd geliebet worden
amari ſunt ſie ſind geliebet worden.

Plusquamperfectum Singulariter.
Amatus feram Jch war geliebet worden
amatus eras du wareſt geliebet worden
amatus erat er war geliebet worden.

 vel fueram Fæm. Neutr. amata, tum.
Pluraliter.

Amati eramus Wir waren geliebet worden
amati eratis ihr waret geliebet worden
amati erant ſie waren geliebet worden.

Futurum Singulariter.Amabor Jch werde geliebet werden

amaberis vel ere du wirſt geliebet werden
amabitur er wird geliebet werden.

C 3

S
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r, Amabimur Wir werden geliebet werden
amabimini iſt werdet geliebet werden

amabuntur ſie werden geliebet werden.

IMPERATIVVS MODVS
Praeſens.

Singulariter Pluraliter.
re werde du geliebet.  Amamini werdet ihr geliebet.

Futurum.
Singulariter. Pluraliter.

tor Du ſolſt geliebet merben Amaminor ihr ſolt geliebet werdẽ
or er ſoll geliebet werden. lamantor ſie ſollẽ geiiebet werden.

CONIVNCTIVVS MODVS.
Praeſens.

Singulariter. Pluraliter.
rJch werde geliebet Amemur Wir werden geliebet
ris vel amẽre du werdeſt ge- amemini ihr werdet geliebet

liebet amentux ſit werden geliebet.
tur er (ſie,es)werde aeliebet.

Imper ectum.
Singulariter. Pluraliter.

rer Jch wurde geliebet Amaremur Wir wurden geliebet
ẽtis vel amarére du wurdeſt amaremini ihr wurdet getiebet

geliebet amarontur ſie wurden geliebet.
etur er(ſie,es) wurde geliebet.

Perfectum Singuluriter.
atus, a, um* ſim Jch ſey geliebet worden
tus ſis du ſeyſt geliebet worden
tus ſit er ſch geliebet morden. n;l fuerim keer

Pluraliter.
ati ſimus Wir ſeynd geliebet worden
ti ſitis ihe feyd geliebet worden
ti ſinr ſie ſehnnd geliebet worden.

Pluequamperfectum Singulariter.
irus* eſſem Jch ware geliebet worden
us eſſes du wareſt geliebet worden
us eſlet ey ware geliebet wordin.  ga kuiſlem.

Plura-
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Pluraliter.

Amati eſſemus Wir waren geliebet worden
amati eſſeris ihr waret geliebet worden
amati eſſent ſie waren geliebet worden.

Futurum Singulariter,
Amatus *ero Jch werde geliebet werden

amatus eris du werdeſt geliebet werden
amatus erit er werde geliebet werden.

vwel fuero &e.
p. luraliter.

Amati erimus Wir werden geliebet werden
amati eritis ihr werdet geliebet werden
amati erunt ſie werden geliebet werden.

INFINITIVVS MODVS.
Praſ, f Imperfectum: Amiri geliebet werden.
Ferf Plusqu. Amatum eſſe geliebet worden ſeyn.

wird movirt; als Amatum, am, atos eſſo.
Futurum: Amaturum iri werden geliebet werden.

Diß Fururum iſt immobile, und wird zu allen Gu
ribusund Numeris geſett.

PARTICIPIA PASSIVA.Practeritum: Amatus, a, um, einer, der da iſt geliebet

worden.
Futurum: Amandus, a, um, der da ſoll oder muß geliebet

werden
Nach dem kaſſiro wird auch das Lateiniſche PEPONENS ge-

macht, und das Teutſche wie im Actiro darzu geſetzet, als: Hortor,
ich vermahne, Hortaber, ich vermahnete Hortatus ſum, ich habe
dermabnet:c. nur daß in Inũnitirs und Participio in Acht genom
men werde, was p. 23. ſa. erinnert worden. Darff alio, wie da
ſelbſt ſchon gemeldet, kein neu Paradigma, welches nur hinderlich
iſt gelernet werben. Ein Exempel des laknitiri ſiehe zum Ende
derdritten Conjugation.

C4 PARA-

So—
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PARADIGMA.

CONIVGAIIONIS SECVNDAE,
ACTIVVM.

INDICATIVVS MODVS.
Praeſens.

Singulariter. Pluraliter.Moneo Jch erinnere Monemus Wir erinnern.
mones du erinnerſt monetis ihr erinnert
moner er (ſie,es) erimert. monent ſie erinnern.

Imper ectum.
Singulariter. Pluraliter.Monebam Jch erinnerte Monebamus Wir erinnerten

monebas du erinnerteſt monebatis ihr erinnertet
monebat er erinnerte. monebant ſie erinnerten.

Perfectum.
Singulariter. Pluraliter.Monui Jch habe erinnert Monuimus Wir haben erinnert

monuiſti du haſt erinnert. monuiltis ihr habet erinnert
monuit er hat erinnert. monuerunt ere ſie haben erinnert

Plusquamperfectum.
Singulariter, Pluraliter.Monueram Jch hatte erinnert MonueramusWir hatten erinnert

monueras du hatteſt erinnert imonueratis ihr hattet erinnert
monnerat er hatte erinnert. Imonuerant ſie hatten erinnert.

Futurum.
Ling. Monebo Jch werde oder will erinnern

monebis du wirſt oder wilſt erinnern
monebit er wird oder will erinnern.

Plur. Monebimus Wir werden oder wollen erinnern
monebitis ihr werdet oder wollet erinnern
monebunt ſie werden oder wollen erinnern.

IMPERATIVVS.
Praeſens.

Singnlariter. Pluraliter.Mone Grinnete (du) Monete SErinnert (ihr)
Futu-
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Futurum.
Singulariter.

Moneto Du ſolſt erinnern
moneto er ſoll erinnern.

Pluraliter.
Monetote Jbr ſolt erinnern
lmonento ſie ſollen erinnern.

CONIVNCTIVVS.
Praeſens.

Singulariter.
Moneam Jch erinnere
moneas du erinnerſt
moneat er (ſie,es) erinnere.

Pluraliter.
Moneamus Qvir erinnern
moneatis ihr erinnert
moneant ſie erinnernn.

Imperfectum.
Singulariter.

Montrem Jch erinnerte
moneres du erinnerteſt

moreret er erinnerte.

Pluraliter.
Moneremusdbvir eri nnerten
moneretis ihr erinnertet
monerent ſie erinnerten.

Perfectum.
Singulariter.

Aonuerim Jch habe erinnert
monueris du.habeſt erinnert
monuelit er habe erinnert.

Pluaaliter.
Monuerimus Wir haben erinnert
monueritis ihr habet erinnert
monuerint ſie haben erinnert.

Plusquamperfectum.
Siugulariter.

Monuiſſem Jch hatte erinnert
monuiſſes du hatteſt erinnert
monuiſſet er hatte erinnert.

Pluraliter.
Monuiſſemus Wir hatten erinnert
momuiſſetis ivr hattet erin nert
monuiſſent ſie hatten eritinert.

Futurum,
Singulariter.Monuero Jch werde erinnern

oder: Jch werde erinnert haben.
monueris du werdeſt erinnern
monuerit er werde erinnern.

Pluraliter.
Monuerimus Wir werdden erin

nernmonueritis ihr werdet erinnern
monuerint ſie worden er innern.

INFINITIVVS.
Præſens Imperfectum.

Monere Erinnern.
Perfectum Plusquamperfectum.

Monuiſſe Erinnert haben.

C Futu-



4 PASSIVUM.
Futurum.

Moniturum, am,um eſſe erinnern werden.

GERVNDIA.Monendi zu erinnern
monendo im (durch erinnern.

(ed) monendum ;u erinnern.

SVPINA.Monitum zu erinnern.
monitu vom erinnern.

PARTICIPIA.
kraeſ. Monens, tis, erinnernd, der erinnert.
Futur. Moniturus, a, um, der etinnern wird.

PASSIVVM.
INDICATIVVS MODVS

Praeſens.

Singulariter. Pluraliter.Moneor ich werde erinnert Monemur Wir werden erinnert
monẽris, monere du wirſt eriũert monemini ihr werdet erinnert

monetur er wird erinnert. monentur ſie werden erinnert.
Imperfectum.

Singuluriter. Rluraliter.
Monebar Jch wurde erinnert MonebamurWir wurden eriñert
monebaris, are du wurdeſt eriñert: monebamini ihr wurdet erinnert
monebatur er wurde erinnert. lmonebantur ſie wurden eriunert-

Juu Perfectum.l Singulariter.

Jin.
Monitus* ſum Jch bin erinert worden

i moniti eſtis ihr ſeyd etinnert worden

monitus es du biſt erinnert worden
utr momitus eſt er iſt erinnert worden.

11

1 Pluraliter.J Moniti ſuraus Wir ſind erinnert worden

moniti ſunt ſie ſind erinnert worden.
 vel fui, fam. monita,

r.

-æ PEæS
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Plusquamperfectum.

Sing. Monitus* eram Jch war erinnert worden
monitus eras du wareſt erinnert worden
monitus erat er war erinnert worden.

v vel fueram fæmin. monita &e.
blur. Moniti eramus ꝗ~5ir waren erinnert worden

moniti eratis ihr waret erinnert worden
moniti erant ſie waren erinnert worden.

Futurum.
Sing. Monebor Jch werde erinnert werden

moneberis ker) du wirſt erimmert werden
monebitur er wird erinnert werden.

blur. Monebimur Wir werden erinnert werden

monebimini ihr werdet erinnert werden
monebuntur ſie werden erinnert werden.

IMPERATIVVS MODVS.
Praeſens.

Singulariter. Pluraliter:
Montre Werde du erinnert.  Monemini Werdet ihr erinnert.

Futurum.
Singulariter Pluralitar.

8Monẽtor Du ſolſt erinnert mer. Moneminor Jhr folt erinnert

den l werden
monetor er ſoll erinnert werden. monentor ſie ſollẽ eriñert werden

CONIVNCTIVVS.
Praeſens.

Singulariter. Pluraliter.
Monear Jch werde erinnert Moneamur Wir werden erinnert
monearis, are du werdeſt erinnert moneamini ihr werdet erinnert
moneatur er werde erinnert. moneantur ſie werden erinnert.

Imperfectum.
Singulariter. Pluxvaliter.Monẽrer Jch wurde erinnert Moneremur Wir wurden eriñert

moneroris, ere du wurdeſt eriñer: moneremini ihr wurdet erinnert
honeretur er wurde erinnert. monerentur ſie wurden erinnert.

Perſo-

 D
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44 CONIVG, II. PASSIVVM.
Perfectum.

Siug. Monitus ſim Jch ſey erinnert worden
monitus ſis du ſeyſt erinnert worden

monitus ſit er ſeh erinnert worden
Plur. Moniti ſimus Qit ſeynd erinnert worden

moniti ſitis ihr ſeyd erinnert worden
moniti fint ſie ſeynd erinnert worden.

vel tuiſſem &c. Fæm. monita.
Plusquamperfectum.

Sing. Monitus t eſſem Jch ware erinnert worden
monitus eſſes du wareſt erinnert worden
monitus eſſet er ware erinnert worden.

Plur. Moniti eſſemus Wir waren erinnert worden
moniti eſſetis ihr waret erinnert worden
monitis eſſent ſie waren erinnert worden.

vel fuiſſem e. Fæm. monita &e.

Futurum.
Sing. Monitus ero Jch werde erinnert werden

monitus eris du werdeſt erinnert werden
monitus erit er werde erinnert werden.

Plur. Moniti erimus Wir werden erinnert werden
moniti eritis ihr werdet erinnert werden
moniti erunt ſie werden erinnert werden.

wel fuero &c.

INFINITIVVS MODVS.
Præſens Imperfectum.

Moneri erinnert werden.
Perfectum Plusquamperfectum.

Monitum eiſe erinnert worden ſeyn.

Futurum.
Monitum iri werden erinnert werden.

PARTICIPIA.
Praeteritum.

Monitus, a, um, der da iſt erinnert worden.
Monendus, a, um, der da ſoll oder muß erinnert werden.

Wie
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Wie die Deponentia hier zu formiren, iſt bey dem Ausgang der
teſten und dritten Coniugation zu ſehen. Etliche kraeterna gehen
irrezular nach der dritten Comugation, als Fateor, faſſus ſum, ich
bekenne, Reor, Ratus ſum, ich meyne c.

PARADIGMA.
CONIVGATIONIS TERTIAE.

ACTIVVM.
INDICATIVVS MODVS

Praeſens.
Singulariter. Pluraliter.

Lego Jch leſe  Legimus Wir leſen
legis du lieſeſt 1 legitis ihr leſet
legit er lieſet. lesunt ſie leſen.

Imperfectum.
Singulariter. Pluraliter.

Legebam IJch laſe  Legebamus Wvir laſen
legebas du laſeſt 1 legebatis ihr laſet
legebat er (ſie,es) laſe.  legebant ſie laſen.

Perfectum.
Singulariter. Pluraliter.

Legi Jch habe geleſen Legimus Wir haben geleſen
keziſti du haſt geleſen legiſtis ihr habt geleſenligit er hat geeſen. legerunt vel ere ſie haben geleſen.

Plusquamperſectum.
Singulariter. Pluraliter.Legeram Jch hatte geleſen Legeramus Wir hatten geleſen

legeras du hatteſt geleſen legeratis ihr hattet geleſen
legerat er hatte geleſen. legerant ſie hatten geleſen.

Futurum.
Singulariter. PluraliterLegam Jch werde oder miſl Legemus Wir werden oder

leſen. wollen leſen
leges du wirſt leſen llegetis ihr werdet leſen
leget er wird leſen. liegent ſie werden leſen.

IMPE-
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IMPERATIVVS MODVS.
Præſens.

Singulariter.
Lege Lieſe (du.)

Pluraliter.

Legite leſet (ihr.)
Futurum.

Singulariter.
Legito Du ſolſt leſen
legito er ſoll leſen.

Pluraliter.
Legitote Jhr ſolt leſen
legunto ſie ſollen leſen.

CONIVNCTIVVS MODVS.
Præſens.

Singulariter-
Legam Jch leſe
legas du leſeſt
legat er (ſie,es)leſe.

Imp
Singulariter.

Legerem Jch laſe
legeres du laſeſt
legeret er laſe.

er

Perfect
Singulariter.

Legerim Jch habe geleſen
legern du habeſt geleſen
legent er habe geleſen.

Pluraliter.
Legamus Wir leſen
legatis ihr leſet
legant ſie leſen.

fectum.
Pluraliter

Lègeremus Wir laſen
legeretis ihr laſet
legerent ſie laſen.
um.

Pluraliter.
Legerimus Wir haben geleſen
legeritis ihr habet geleſen
legerint ſie haben geleſen.

Plusquampertectum.
Singulariter.

Legiſſem Jch hatte geleſen
legiſſes du hatteſt geleſen.
legiſſet er hatte geieſen.

Pluraliter.Legiſſemus Wir hatten geleſen:

legiſſetis ihr hattet geleſen
letiſſent ſie hatten geleſen.

Futurum.
Singulariter.

Legero Jch werde leſen,

(werde geleſen haben)
legeris du wirſt leſen

legerit er wird leſen.

Pluraliser.
Legerimus Wir werden

leſen
legeritis ihr werdet leſen
legerint ſit werden len n.

„itur
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INEINITIVVS MODVS.Praeſens  Imperſectum: Legere leſen.

berfectum Pluiquamperſ. Legiſſe geleſen haben.
Futurum: Lecturum eſſe leſen werden.
Gerundia; Legendi zu leſen.

Legendo im oder mit leſen.
(ad) Legendum zu leſen.

Supina: Lectum zu leſen.
Lectu vom leſen oder zu leſen.

PARTICIPIA.
Praeſent: Legens, tis, einer/ der da lieſet.
Futurum: Lecturus, a, um, einer, der da leſen wird.

PASSiVVM.
INDICATIVVS MODVS

Praeſens.

Singulariter. Pluraliter.Legor Jch werde geleſen ILegimur Wir werden geleſen
legeris vel legere du wirſt geleſen legimini ihr werdet geleſen
legitur er (ſtexes)wird geleſen. legunutur ſie weiden geleſen.

Imperfectum.
Singulariter. Pluraliter.Legebar Jch ward(wurde)geleſen Legebamur Wir wurden aeleſen

legebaris vel äre du wurdeſt gel. ſe legebamini ihr wurdet gelefen
legebatur er ward geleſen. legebantur ſie wurden geleſen.

Perfectum
Sing, Lectus, a, um, ſum (relfui) Jch bin geleſen worden

lectus es du biſt geleſen worden
lectus eſt er iſt geleſen worden.

Elur. Lecti ſumus Wir ſind geleſen worden
lecti eſtis ihr ſeyd geleſen worden
lecti ſant ſie ſind geleſen worden.

Plusauamperfectum.
ling. Lectus* eram Jch war geleſen worden

lectus eras du wareſt geleſen worden
lectus erat er war geleſen worden.

d elfueram &c. Fam, lecta &c.
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Plur. Lecti eramus Wir waren geleſen worden
lecti eratis ihr waret geleſen worden
lecti erant ſie waren geleſen worden.

Futurum.
Sing, Legar Jch werde geleſen werden

legeris vel ere du wirſt geleſen werden
legetur er wird geleſen werden.

Plur. Legemur Wir werden geleſen werden.
legemini ihr werdet geleſen werden
legentur ſie werden geleſen werden.

IMPERATIVVS MODVS.
Praeſens.

Singulariter. Pluraliter.
Legere Werde du geleſen.  Legimini Werdet ihr gele

Futurum.
Singulariter. Pluraliter.

Legitor Du ſolſt geleſen werden lleziminor Jhr ſolt geleſen wer
Legitor er ſoll geleſen werden. lleguntor ſie ſollen geleſen werd

CONIVNCIIVVS MODVS.
Praeſens.

Singulariter. Pluraliter.
Legar Jch werde geleſen Legamur Wir werden geleſen
legaris vel are du werdeſt geleſen legamini ihr werdet geleſen
legatur er werde geleſen. legantur ſie werden geleſen.

Imper ectum.
Singulariter. Pluraliseu.

Legerer Jch wurde geleſen Legeremur Wir wurden geleſ
legereris vel ere du wurdeſt geleſ egeremini ihr wurdet geleſen
legeretur er wurde geleſen. egerentur ſie wurden geleſet

Perfectum.
Sing. Lectus, a, um, *ſim Jch ſey geleſen worden

lectus ſis du ſeyſt geleſen worden
lectus ſir er ſey geleſen worden.

o 4:l fuerim &c. Fæm. lecta.
plut
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Plur, Lecti ſimus Wir ſeyn geleſen worden

lectiſiris ihr ſeyd geleſen worden
lecti ſint ſie ſeynd geleſen worden.

Plusquamperfectum.Sing. Lectus, a,um, *elſem Jch ware geleſen worden

lectus eſies du wareſt geleſen worden
lectus eſſet er ware geleſen worden.

Plur. Lecti eſſemus Wir waren geleſen worden.

lecti eſſetis ihr waret geleſen worden J
lecti eſſent ſie waren geleſen worden. J j

2Futurum. NviSing. Lectus, a.um, ero Jch werde geleſen werden a JI

lectus erit er werde geleſen werden. uf
lectus eris du werdeſt geleſen werden ſienri

vel tuero &e.
lbklur. Lecti erimus Wir werden geleſen werden fini!

lecti eritis ihr werdet geleſen werden dhg
lecti erunt ſie werden geleſen werden.

INFINITIVVS MODVS. il
Praeſins Imperſectum: Legi geleſen werden.

uf
kerfectum Pluiquamperf. Lectum eſſe geleſen worden  m

ſeyn. mobile. 1PARTICIPIVM. i iPraeteritum: Letctus, a,um der iſt geleſen worden.

ihFuiur. Legendus, a. um der ſoll oder muß geleſen werden.

Worinnen die Verba in IO mit behaltenem oder weggeworffen

J

nem 1 von der gemeinen Form abgehen, iſt droben p.27. ſq. err nert
auworden, wie auch eben daſelbſt von dem mancherley Charadleriſtic iæ4

des Praeteriti und Supini in dieſer lll. Conjugatione. Dann etliche
dehalten den Buchſtaben des Præeſentis als Lego, legi, Emo. enn, du

m

Defendo, defendi; etliche ſetzeus hinzu als ſcribo ſerpo repo pro

9 oder verwandeln ipn in S, als plaudo, ludo, mergo, ſpargo:

D C. G. i.



C. G. H. werden im Præterito X, als dico, duco, æi, ſigo, ſingo, rego,
ſtringo, jungo, vaho, traho &c. N. und SC in V, als Supino, ſperno,
ſterno, creſco, paſco, &c.

Alſo andert ſich auch das Supinum, doch daß es meiſtens T an
nimmt, oder auf die Sylbe tum ſich endet, auiſer die Verba in DO
welche im Supino s lieben, claudo, clauſum, ludo, luſum, defeu
do, defenſum &e.

Von Deponeatibus iſt droben p. 23. ſq. gnugſam erinnert: Zuri

Uberfluß ſetzen wir noch ein Exempel des infinitivi und Participie
ium, die allein etwas abzuweichen ſcheinen, von Sequor hinju-

INEINITIVVS MODVS.Præſ. Sequi Folgen.
Prater. Secutum (am, um,) eſſe getolget haben.
Futur, Secuturum, (am, um, eſle folgen werden.
Eerund. Sequendi folgen.

Sequendo in, mit, durch folgen.
(ad Sequendum zu folgen.

Supina: Secutum zu, Secutu zu oder vom folgen.

PARTICIPIA.Praſius: Sequens einer der da folget.
Prater. Secutus a, um, der (die) gefolget hat.
Fut. Actru. Secuturus, a, um, der da folgen wird.Fut, Paſſ. Sequendus, 4, um, der cdas) ſoll, muß verfolget, ode

nachgethan werden.

PARADIGMA.
CONIVGATIONIS QVARTÆ..

ACTIVVM.
INDICATIVVS MODVS.

Praeſens.

Singulariter. Pluraliter.
Audio Jch hore Audimus Wir horen
audis du horeſt auditis ihr horet
audit er (ſie, es) horet. audiunt ſie horen.

Imperfectum.
Singulariter, l i Pluraliter.

Audiebam ch horete Audiebamus Wir horeten
audiebas du boreteſt audiebatis ihr horetet
audiebat tt horete. audiebant ſie horeten. Sd



CONIVGATIONIS IV. J

Bey den Alten findet man cuſtodibam, ſervibam, nutribam,
und im Futuro ſcibo, eſuribo, expedibo &c.

Perfectum.
Singulariter. Pluraliter.Audivi Jch habe gehort. Auclivimus Wir haben gehort

audiviſti du haſt gehort audiviſtis ihr habt gebort
audivit er hat gehort. audiverunt vel,ere ſie habẽ gehort.

plusquamperfectum.
Singulariter. Pluraliter.Audiveram Jch hatte gehort Audiveramus Wir hatten gehort J

audiveras du hatteſt eeport audiveratis ihr hattet gehort haudiverat er hatte gehort. audiverant ſie hatten gehort.

Futurum. irSing. Audiam Jch werde oder will horen J l

audies du wirſt horen t,audiet er wird horen. m—
Plur. Audiemus Wir werden oder wollen horen

3laudietis ihr werdet horenaudient ſie werden horen. ĩ j.
IMPERATIVVS MODVS

Praeſens.

Audi Hore (du.) Audite Höret (ihr.)
Futurum.

Singulariter PluraliterAudito Du ſolſt horen iAuditore Jhr ſolt horen
audito er ſoli horen. audiunto ſie ſollen horen.

CONIVNCTIVVS MODVS.
Praeſens.

l

Singulariter. Pluraliter.Audiam Jch hore  l Audiamus Wir horen
Jaudias du horeſt  I audiatis ihr horet

anaudiat er hore. audiant ſie horen. J
n n

14
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52 ACTIVVM.Imperfectum.
Sing. Audirem Jch horete

audires du horeteſt
audiret er horete.

Plur, Audiremus Wir horeten
audiretis ihr horetet
audirent ſie horeten.

Perfectum.
Sing. Audiverim Jch habe gehort.

audiveris du habeſt gehoret
alidiverit er habe gehort.

Plur. Audiverimus Whir haben gehort
audiveritis ihr habet gehort
audiverint ſie haben gehort.

Plusquamperfectum.
Sing. Audiviſſem Jch hatte gehort

audiviſſes du hatteſt gehort
audiviſſet er hatte gehort.

Plur. Audiviſſemus Wit hatten gehört
audiviſſetis ihr hattet gehoret
audiviſſent ſie hatten gehort.

Futurum.
Singi Audivero Jch werde horen(gehort haben)

audiveris du werdeſt horen
audiverit er werde horen

Plur. Audiverimus Wir werden horen (gehoret habeu)

audiveritis ihr werdet horen
audiverint ſie werden horen.

INFINITIVVS MODVS.
Praeſens Imperfectum: Audire boren.
Perfectum Pluiquamperf. Audiviſſe gehöret haben.
Futurum: Auditurum eſſe horen werden.

(Fœm. Audituram elle.)
Guruu



CONIVGATIONIS ID. t

Gerundia: Audiendi zu horen.
audiendo im, mit, durch, horen.

(ad) audiendum (zu) horen.
Supina: auditum zu horen.

auditu vom oder zu horen

PARTICIPIVM.Praeſent: Audiens, iir einer der da horet.
Futurum: Auditurus, a, um der (die) horen wird.

PASSIVVM.
INDICATIVVS MODVS.

Praeſens.
Sing. Audior Jch werde gehort

audiris vel ire du wirſt gehort
auditur er wird gehort.

Plur. Audimur Wir werden gehort
audimini ihr werdet gehort
audiuntur ſie werden gehort.

Imperfectum.
Sing, Audiebar Jch ward (wurde) gehort

audiebaris vel are du wurdeſt gehort
audiebatur er ward gehort.

Plur. Audiebamur Wir wurden gehort
audiebamini ihr wurdet gehort
audiebantur ſie wurden gehort.

Perfectum.ding. Auditus* ſum Jch bin gehort worden

auditus es du biſt gehort worden
auditus eſt er iſt gehort worden.

vel fui &c Fœm Aud't &c
14klur. Auditi ſumus Wir ſind gehort worden

auditi eſtis ihr ſeyd gehort worden
auditi ſunt ſie ſind gehort worden.
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54 PASSIVVM.Plusauamperfectum.
Sing. Auditus* eram Ich war gehort worden

auditus eras du wareſt gehort worden
auditus erat er war gehort worden.

æ vel! fueram &c.
Plur. Auditi eramus Wir waren gehoret worden

auditi eratis ihr waret gehoret worden
auditi erant ſie waren gehoret worden.

Futurum.
Sing. Audiar Jch werde gehoret werden.

audierisdel ere du wirſt gehort werden
audietur er wird gehort werden.

Plur. Audiemur Wir werden gehort werden
audiemini ihr werdet gehort werden
audientur ſie werden gehort werden.

IMPERATIVVS MODVS.
Praeſens.

Sing. Audire Werde du gehoret.
Plur. Audim, ni Werdet ihr gehoret.

Futurum.Sing. Auditor Du ſolſt gehoret werden

auditor er ſoll gehoret werden.
Plur. Audiminor Jhr ſolt gehoret werden

audiuntor ſie ſollen gehoret werden.

CONIVNCTIVVS MODVS.
Praeſens.

Sing. Audiar Jch werde gehort
audiãris veldre du werdeſt gehort
audiatur er werde gehort.

Plur. Audiamur Whir werden gehort
aucliamini ihr werdet gehort
audiantur ſie werden gehort.

Impe*



Imperfectum.
Sing, Audirer Jch wurde gehort

audiréris vel ere du wurdeſt gehort
audiretur er wurde gehort.

Plur. Audiremur Wir wurden gehort
audiremini ihr wurdet gehort
audirentur ſie wurden gehort.

Perfectum.
Sing. Auditus* ſim Jch ſey gehoret worden

auditus ſis du ſeyſt gehoret worden
auditus ſit er ſey gehort worden.

vel fuerim dec. Fam. audita.
Plur. Auditi ſimus Wir ſeynd gehort worden

auditi ſitis ihr ſeyd gehort worden
auditi ſint ſie ſeynd gehort worden

Plusouamperfectum.Sing. Auditus eſſem Ich ware gehort worden

auditus eſſes du wareſt gehort worden
auditus eſſet er ware gehort worden.

vßel fuiſſem &c.
Plur. Auditi eſſemus Wir waren gehort worden

auditi eſſetis jhr waret gehort worden
auditi eſſent ſie waren gehort worden.

Fururum.Sing. Auditus ero Jch werde gehort werden

auditus eris du wirſt gehort werden
auditus erit er wird gehort werden.

vel fuero &c.
Plur, Auditi erimus Wir werden gehort werden

auditi eritis ihr werdet gehort werden
auditi erunt ſie werden gehort werden.

INFINITIVVS MODVS.hraeſeni g Imperſectum: Audiri gehoret werden.

D 4



14 VERBA ANOMALA. vii auiæPerſectum Plusquamperſ. Auditum eſſe geporet worden
ſeyn. (mobile.)

Futur. Auditum iri werden gehoret werden. (immobile.)

PARTICIPIVM.Praeteritum: Auditus.a, um der gehoret worden iſt.
Futurum: Audiendus, a, um der ſoll oder muß gehoret

werden.
Das Deponens Orior, Ortus ſum iſt hieher zu ziehen wegen des

Infinitivi, Oriri, den es allein in V. Coniugatione hat; wie auch
wegen des Imperkecti coniunctivi, ſo auch faſt allezeit in quarta ori-

rer formiret wird: Jn ubrigen Temporibus gehet es ohn Unter
ſcheid nach tertia und quarta: Jn Praeſenti ladicativi aber mehren
theils nach der dritten, und zwar in 3. Singul. oritur allezeit: Futur.
Farticip oriturus nach tertia Conjug. i brevi.

VERBA ANOMALA.
S. 42. Anomala Verba ſind, die nach einer der vier

Coniugationen entweder gar nicht, oder doch in gewif—
ſen Temporibus nicht konnen coniugiret werden. Sind
aber

LSVM, ich bin: POSSVM, ich kan:
ſo einerley Form haben.

INDICATIVVS MODVS.
Praeſens.

Sing. Sum Jch bin Poſſum Jch kan
es du biſt potes du kanſt
eſt er (ſie,es) iſt. poreſt er kan.

Plur, Sumus Wir ſiidPoſſumus JBir konnen
eſtis ihr ſeyd poteſtis ihr konnet
ſunt ſie ins. poſſunt ſie konnen.

Imperiectum.
Sing. Eram Jch war Eateram Jch konte

eras du wareſt poteras du ſunte;i
erat er war. poterat er kuni,

plur
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Plur. Eramus Qit waren Poteramur Wir konten

eratis ihr waret pateratis inr kontet
erant ſie waren. poterant ſie konten.

perſectum.
Sing. Fui Jch bin geweſen lotui Ath habe gekont

ſuiſti du biſt geweſen poiuiſi du—
fuit er iſt geweſen. potuit er&c.

Plur. Fuimus Wir ſind geweſen
fuiſtis jhr ſeyd geweſen
fuerunt delfuère ſie ſind geweſen.

Plusquamperfectum.
Sing Fueram Jch war geweſen Potueram ich hatte gekont

fueras du wareſt geweſen potuerar &e.
fuerat er war geweſen.

Plur. Fueramus Wir waren geweſen
fueratis ihr waret geweſen
fuerant ſie waren geweſen.

Futurum.
Sing. Ero Jch werde oder will ſeyn Porro ich werde (wilh)

eris du wirſt ſeyn poterir &c. (konnen.
erit er (ſie, es) wird ſeyn.

Plur. Erimus Wir werden oder wollen ſeyn
eritis ihr werdet ſeyn
erunt ſie werden ſetzn.

MeERATIVVS MODVS
Praeſens.

Sing. Es Sey du. Plur. Eſte Seyd iht. earet.
Futurum.Sing. Eſto Du ſolſt ſeyn caret.

eſto er ſoll ſeyn
klur. Eſtote Jhr ſolt ſeyn

ſunto ſie ſollen ſeyn.

Ds5 CON-



ig VERBA ANOMALA.
CONIVNCTIVVS MODVS.

Praeſens.

Siing. Sim Jch ſey Poſim Jch konne.
ſis du ſeyſt roſisfit er (ſie, es) ſen. poſſit

Pilur. Simus Wir ſind poſſimur
ſitis ihr ſeyd roſitit
ſint ſie ſeynd. tolint.

Imperfectum.
Sing. Eſſem Jch ware Poſſeni Jch konte.

eſſes du wareſt toſſet &e.
eſſet er ware.

Plur. Eſſemus Wir waren
eſſetis ihr waret
eſſent ſie waren.

perfectum.

Sing. Fuerim Jch ſey geweſen Potuerim Jch habe ge
fueris du ſeyſt geweſen kont ec.
fuerit er ſey geweſen.

Plur. Fuerimus Wir ſeynd geweſen
fueritis ihr ſeyd geweſen
fuerint ſie ſeynd geweſen.

Plusquamperfectum.
Sing. Fuiſſem Jch ware geweſen Potuiſſem Jch hatte ge/

fuiſſes du wareſt geweſen kont ec.
fuiſſet er ware geweſen.

Plur. Fuiſſemus Wir waren geweſen
fuiſſetis ihr waret geweſen
fuiſſent ſie waren geweſen.

Futu-



VERBA ANOMALA. D
Futurum.

Sing. Fuero Jch werde ſeyn, Potuero Jch werde kon
werde geweſen ſeynec. nen, gekont habender.

fueris du wirſt ſeyn
fuerit er wird ſeyn.

Plur. Fuerimus Wie werden ſeyn
fueritis ihr werdet ſeyn
fuerint ſie werden ſeyn.

INFINITIVVS MODVS.
Praeſ. Eſſe ſeyn. boſſe konnen.
Perf. Fuiſſe geweſen ſeyn. Potuiſſe gekont haben
Futur. Futurum, a, um, eſſe, caret.

vel fore ſeyn werden.

PARTICIPIA.
Praſens: Ens, entis, einer der da iſt. Potens, Adiect.
Futur. Futurus, 4, um der ſeyn wird.

Nach Sum werden auch conjugiret Abſum, Adſum, Proſum, mit
gantz behaltner Præpoſition, doch daß Proſum ein D zwiſchen der
Præpoſition und Verbum ſetzet, wenn dieſes von Vocali anfahet,
e.g Abeſt, aberit, abeſſer, abfuit, afuit,) Ades, adſunt, adfui,
adeſſet. Prodeſt, proſumus, proſunt. Proderam, profui, proſim,
Prodeſſem, prodeſſe, profuiſſe &c.

Fero, tuli, latum. ich trage.
Feno iſt in der driuen Coniugation, und hat nichts

beſonders, als daß das Praeſens Indicativi, Imperativi
und Infinitivi. auch imperſectum Coniunctivi eine Con-
traction ſeiden; und zwar das Imperfectum durchaus,
das Praeſens Indicativi aber nur in gewiſſen Perſonen,
alſo:
Indic, Praeſ. Fero Jch trage Feror &e.

bers du trageſt feris
Fert er traget. fertur.

Plur.
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Plur. Ferimus wir tragen ferimur

Fertis ihr traget ferimini
Ferunt ſie tragen teruntur.

Imper. Præſ. Fer trage (du) Ferre.
Plur. Ferte traget (ihr) Ferimini.

Futur. Sing. Ferto du ſolſt- er ſoll tragen. Fertor.
Plur. Fertote ihr ſolt tragen.

Coniunct. Imp. Ferrem ich truſgse. Ferrer.
Ferres du trugeſt. Ferrerit.

v c. c.Infinit. Praeſ. Ferre tragen.
Die andern Tempora gehen alle regulariter nach Lego, als F-

rebam, ferar, auch die anders woher geleitet, als: Tuli, tuliſti
Laturus, latus ſum &c. Alſo auch die Compoſita Aufero, confi-
ro &c.

VOLO, NOLO, MALO.
Volo ich will, Nolo ich will nicht, Malo (4 magi

volo,) ich will lieber, ſind gleichſals nur im Praeſenti al—
ler Modorum, und Imperfecto Coniunctivi etwas irre-
gular, nemlich:

INDICATIVVS MODVS.
Praeſ. Sing. Volo ich, Nolo Malo

vis du nonvis mavis
vult er?e nonvult mavult.

Plur. Volumus Nolumur Malumus
vultis nonvultis marultis
volunt nolunt malunt.

Imperf. Volebam, Nolebam, Malebam, wie auch Perf. Volui,
Iolui, Malui. Volueram &c. und Futur. Volam, voles, volet &c.
lolam, Malam ſind gantz ſchlecht, wie im Verbo regulari.
J Fur nonvis &t, findet man nevis, nevult, nevultis, noltis.

IMPERATIVVS.Der Imperativus iſt allein von Nolo brauchlich.
raeſ, Sing. Noli wolle nicht.

Pluro
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Plur. Nolite wollet nicht.
Futur. Sing. Nolito Nolitote.

CONIVNCTIVVS.Praeſ. S. Velim ich wolle Nelim Malim

velis nolit malisvelit nolis malitPlur. Velimu; Nolimus Malimus
velitis nolitis malitisvelint nolint malint.Imperf. Vellem ich wolte c. Nollem Mallem.

INFINITIVVS,Praeſ. Velle wollen Nolle Malle
Perſect, Voluiſſe boluiſſe Maluiſſe.

Gerundia ſind ſehr ſeltſum und ungewohnlich.

PARTICIPIVM.Pracſ, Volens Nolens caret.
FIO, Jch werde.

Fio iſt wie ein Neutro-Paſſivum, dus ſein Praeteritum
nach Art der Paſſirorum formiret, Factus ſum, welches
von Facio genommen iſt; wie denn Fio durchaus an
ſtatt des kalſivi vom Facio, das ſonſt mangelt, gebraucht

wird. Das Praeſens Indicativi hat allein was beſon
l

ders, und das Praeſens Inſinitivi gehet wie ein Paſſivum·

Die ubrigen Tempora, ſo vom Praeſente herkommen,
werden ſchlecht kormiret.

PRÆSENS INDICATIVI.Sing, Fio Jch werde klur. Wir werden

fis du wirſt fitis ihr werdetfit er (ſie, es) wird. fiunt ſie werden.
Die ubrigen Tempora, ſo vom Praeſente herkommen, werdenlaſt alle nach der dritten Coniugation gemacht, als;

linperfectum Fiebam, as, at, ich ward oder wurde.
Futur. Fiam, es, et, ith werde werden, will werden.

CON.
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J CONIVNCT. Pr. Fiam, as, at. &e. ich werdent.1 Imperf. Fierem. es &c. ich wurde.J

f

l INFIN. Præſ. Fieti werden Paſiive
v imperativus, Fi &c., iſt faſt ungebrauchlichen.

Die Præterita, und was denen anhanget, werden von Facio ge
macht: als Fadtus ſum, eram, Factus ſim, eſſem, fuero. Jch bin-
ich mar ich ſey ac. worden: Infin, Factum eſſe, worden ſeyn
wie auch die Participia Factus und Faciendus von Facio hergeleitet

werden.
Alſo werden auch die Compoſita des Facio, ſo A behalten, im

Paſſivo flectirt, als Calefacio, Calefio, calefactus ſum, calefieri &c.
micht aber die das A in 1verwandeln, ſo ihr richtig kaſſivum ha

EO ich gehe.J ah INDICATIVVS MODVS-
nk! Praeſ. Sing. Eo Jch gehe yiur. imus Wir gehen

J

n 9
Is du geheſt ltis ihr gehetn J It er gehet. Eunt ſie gehen.

Imperfect. Ibam, ibus, ibat &c. idygienge
Perfect. Ivi, iviſti &c. ich bin gegangen x.VPlusquamp. Iveram, as, at &c. ich war gegangen.

VVFutur Ibo, ibis &c ich metde oder will gehen.
J

»Das Præteritum, und davon berkommende, werffen in
Compoſitis das v meiſtens weg, als e. g. Abii, Adieram, i

diiſſe, v. p. 27.

J

IMPERATIVVS MODVS.

t

ſ Praeſ. Sing. Igehe (du.) Plur. lte gehet (ihr.)
VFaut. Sing. Ito du ſolſt gehenre. Plur. Itote ihr x.

Praeſ. Eam, eas, eat &c. ich geherc.
Imperf. Irem, es, et &c. ich giengex.

ĩu

DPerſect. Iverim ich ſey gegangen e.
Plucquamp. Iviſſem ich ware gegangen c.
Futur. Ivero ich werde gegangen ſeyn.

mer
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INFINITIVVS MODVS.

Praeſens: Ire gehen.
Perſectum: Iiſſe gegangen ſeyn.
Futur. lturum (a, um,) eſſe gehen werden.
Gerund. Eundi. Eundo, Eundum, ʒu- im gehen.
Supina: Itum, Itu, zu-vomgehen.

PARTICIPIA.Praæſens: lens, euntis, einer der da gehet.
Futurum: Iturus, a, um, der gehen wird.

Die Compoſita von EO merden alle auf dieſen Schlag coniugi- J
ret, ausgenommen Ambio, welches ordentlich nach Quarta gehet,
als: Ambiunt, ambiebam, ambient. ambientes, ambiendum &c. jr

JEtliche Compoſita formiren das Futur. Ineam, inies Præteream
&c. doch iſt inibo gebrauchlicher. Etliche nehmen auch ein aſiſ.
vum in OR an: Ambior, ineor, obeor, ſubeor &c. Doch iſt bey
den meiſten nur tertia perſona in uſu. J

Circumeo kan ſein M, wennl folget, wegwerffen und behalten.
4e.g. Circumit und circuit; Circumire und circuire.

Auch Quro ich kan, NEQVEO ich kan nicht, gehen auf
den Schlag des eo, als im Praeſenti Indicativi.

Queo, quis, quit: Quimus, quitis, queunt.
Imperf. i  iu. Plusquamperf Quiveram.
Coniunctivus Praeſ. Queam. Imperſect. Quirem.

Perfect. Quierim. Plurquamperf. Quiuiſſem.
Fut. Quiuero.Infinit. Quire. Quiviſſe. Quiturum eſſe. Ii

*Und ano auch NEQVEO, als Nequit, nequeunt, nequirent,
und (wie wol ſelten) Nequeuntes

J

J

L

(Fur queat findet man auch queatur, und fur quiui ſaget Terent.
in Hec, Agnoſci non quita eſt.)

v l
J

J

ENEO, Jch werde verkaufft, gleichwie es
aus Venum und Eo zuſammen geſetzet, alſo wirdes
ſchlechterdings nach æ ich gehe, coniugiret, nur

dafß
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daß jedesmal die Sylbe Ven vorgeſetzet werde, als Veni-
mur, wir werden verkaufft, deneunt fie werden ?c.
Imperf. Vembam. Tut. Venibo. Iraet. enivi und Venii
Coniunct. Veneam, venirem &c. Inſin. Venire.

EDO, ich eſſt, hat uber ſeine vollkommene und re—
gulaire Formation auch eine irregulaite, darinnen es
gewiſſe Tempora und Perſonas von Sum erborget.,

als:
Sing. ES Du iſſeſt. Elur. Eſtis Jhr eſſet.

eſt er iſſet.
Desgleichen den Imperativum E, eſte Sc. und Im-

perfectum Coniunctivi Eſſem &c. auch Infinitivum

Eſſe eſſen.uber dis noch Paſſive Eſur, an ſtatt Editur, und in Compoſttis
Comeſt comeſſem, comeſſe, fur comedit &c.

rCunter die Variantia gehoren auch die alten Futura amaſſo, und
im Coniunctivo amaſſim, Infinitivo amaſſere lt. Sis, fuür ſi vu, capſ
fur cape ſi vis; ſuliis, fur ſi vultis.)

DEFECTIVA VERBA.
S. 43. Defectiva ſind, die Mangel an Modis Temp-

ribus und Perſonen haben, nemlich:
Alo, ich ſage, ais, ait. Plur. aiunt.

Imperf. Aiebam Xe. Perf Aiſti, aiſtis.
Coniunct. Aiam, aias, aiat. Plur. Aiamus, aiant.
Particip. Aiens. (gar ſelten in Imperat. ai.)

MEMINI ich gedencke, erinnere mich, ODI ich
baſſe, und COEPI ich fange an, oder habe ange
fangen, ſind rechte Praeterita lll. Coniugationis, bedeu
ten aber meiſten, wie ein Praeſens, welches Tempus und
anhangende bey ihnen gantzlich mangelt, auſſer FKuturum
imperativi von Memini: Jn Praeteritis aber und davon

herkommenden ſind ſie richtig und vollig.
Indit
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ludic. Perfect. Memini, iſti &c. Odi, iſii

Pluiquamp. Memineram, ar&c. Oderam, ar, at.
Imperat. Fut. S. Memento PI. Mcmentote,
Coniunct. Perf. Meminerim &r. Oderim&e.

Plusquamp. Meminiſſem c. Odiſſem &e.
Futur. Meminero gc. Odero &ce.

luſin. Perfect. Meminiſſe Odiſſe.
Futur, Oſurum eſſe.Farticip. Prat. caret. Oſus,a, um, der haſſet.

Futur. Oſurus, der haſſen wird.Alſo auch Coepi, coeperam, coeperim, coepiſſem, coe-

pero, coepiſſe. Particip. Paſſ. coeptus angefangen.
Noyi iſt eigentlich das Praeteritum von noſco: wird von etlichen

hieher geſetzet, eil es ſignificationem Praeſentis liebet, und offters

ekontrahirt wird, Noſſem, noſti, nörim Kc.

INQVAM ich ſage, von Inquio, ſo beym CatulloXe
27. noch zu finden, iſt allein in dieſer erſten Perſon irre-
Sular, in ubrigen allen, wie viel brauchlichen iſt, gehet es
in der dritten Coniugation nach Inquio, als:
Indicat. Praeſ. Inquam. inquis, inquit, inquimus, (in.

quitis Arnob) inquiunt,Imperfect Inquiebam, as, at &c.
keyfect.

Inquiſti. PI. Inquiſtis.futurum. Inquies, et, ent.
Imper. Pr. Inque, Futur. Inquito.
Coniunst, Inquias, at, atis, ant.

FOREM, ſores, Joret, forent, iſt Coniunctivi Im-
Perſectum, der Bedeutung nach ſo viel, als eſſem:
davon weiter nichts iſt, als im Infinitivo Fore, ſeyn
werden.

AVSIM, auſis, it. Pl auſint, ich duürffte c. undSAXIM, ſuxis, fuxit, faximus Sc. ich wolte thun
ſind Potentialis Modi, und haben weiter keine Tem-

E pora,
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pora, als daß von andern auch faxo, faxir &e. ein Futur
rum Indicativi (pro faciam,) doch weniges Brauches,
gefunden witd-

AVE und SALVE. ſey gegruſſet, haben in dieſt
Bedeutung nur Imperativum und Infinitivum, und zwal
nach der andern Coniugation.

CEDO, ſage an, gib her. Sing. und Plur.
APAGE, pack dich weg,.gr. ànays, Apagete, Apul.
DEFIT, es mangelt, macht nur aefßunt und adeferi:

Etliche ſetzen auch Fut. defiet, Praeſ. Coni. deſiat.
INFIT, er fahet an, bleibet allein in dieſer Perſon

und Tempore.
QVAESO, ich bitte, hat nur noch Quaeſumus, wil

bitten, (antique quaeſivi, quaeſere.)
Dari und fari haben keine J. Perſ. Sine. Praeſ. und ſind Dor, Eoi

unbrauchlich, auch im Coni. Der, Fer; aber Dari hat compoſita
Aor, reddor, &es.

scio, hat keinen lmperativum Ser, dafur man ſaget Scito odtl

Scias.Zu den Bekectiris rechnet man anch die alten unbrauchlichel

Perſonen.Duim, duis, duit, duint. ſilv dem, dis, det, dent.
Perduim, perduis, perduit, für perdam, das, dai, dant.
Creduim, ereduit, creduis, creduint, filv eredam, das, dat, dant:
Ziem, ſies, ſiss, ſient, fur ſim, ſis, fit, fint.

PARTICULAE INFLEXIBILES.
5. 44. Vier Partes Orationis laſſen ſich weder decli

niren noch coniugiren, nemlich Adverbium, Praepoſitio:

Coniunctio und Interiectio.
ADVERBIVM iſt ein unbeweglich Wort, das zu den

Verbis (und Adiectivis) geſetzet wird. Jſt mancherleh

nach viererley Umſtanden, als: 1. LoCh
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L

1, LOCI. die bedeuten entweder
In loco, auf die Fiage: Wo? Kir, iſtbic, illic, ibi

ibidem, inibi, alibi, vbi, alivubi, necubi, nuncubi ficubi,
vbi vhi vbicunque, vbique, vndique, vbilibet, vbivis,
vtr obique vtrinque, v quequuqur, paſſim, intus, Jorit,
Uspiam viquam, nuspiam, nusquam, Juperne, iuferue,
praeſto, ſubtus, juxtim &e.

Ad locum, aufdi: Frage: Wohinaus? Huc, iſthuc.
illuc, co, eodem, iſid /llò, aliv, quo, aliquo, ncutro, vtro-
que, quoquo, quovir, quocunque, quolibet, quopiam,
antro, foras, vltro, citro, vliro cutraoque. vique.

Verſus locum, auf die Fragze: Wohinwartrs? Wo
gegenwurts? Horſum, iſthorſum, illorſum, alior-
ſum, ſimſtrorfum. laevorſum. introrſum, extiorſum, re-
trorſum, rurſum. prorfum. ſurſum, deorſum, quorſum,
peſſumverſur, ſurſumverſur, devrſumverſus, quoquover-

ſus extrorſus.
De loco, auf die Frage: Woher? von wannen?

Hine, iſtbinc, illinc, inde, indidem, vnde, aliunde, ali-
cunde, ſicunde, necunde, vndecunde, vndequaque, emi-

nus, cominus. intrinſecus, altrinſecus, ſunditus radici-
tus, corditus, ſlirpitus, coelitur, divinitus, antiquitus,
bumanitus, inferne, ſuperne. deſuper, vrqus.

Per locum, auf die Frage: Wodurch? Hac, iſbac,
illac, aliqua, qualibet, quaqua, quacunque, ne qua, ſe
qua, eadem, recta.

Communia: Perregre, procul longe, prope &c.
TEMPORIS, die bedeuten eine Zeit, entweder
Praeſentis: Hodie, nunc jum, modo, adhue.
Praeteriti: Heri, dudum, ;amdudum, jamdum, diu, pri-

dem, priur, antea, antequam, modo, nuper, hactenus,
abbinc, antebac, pridie, nudius tertius, nudius quar-
tui &e. olim, aliquando, quondam.

E2 Fu-
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Futuri: Cras, perendie, poſtridie, mox, propediem, quam-

primum, brevi, deiucepi, poſt, poſtea, dehinc, poſtquam,
poſteaquam, poſthac, olim, aliquando, quondam,

Indefiniti: Aliquando, ſubinde, interdum, quandoqutr
aliquando, noununquam, interim, interea, quoad, vn

quam. nunquam, nondum, protinus, confeſlim. continud,
extemplo, ſtatim, cito, actutum, repente, fubito, ſempeſs
ui que, itenditem, ſero, demum, mane, veſperi, noctu,
quotidie, quotannis, opportune, tenipeſtive, tempori, pro-
xime, commodum, quum, cum. quando, ſiquando, quan-
doque, dum, tum, modo, pauliſper, aliquantiſper, donec,
dunicum.

III. NVVMERI: Semel,bis, ter,decies c. Toties, multotie
aliquotiss, ſaepe, crebo, plerumque, raro, rurſus, iterum
teriium, quartum &e.

IV. Diſtribuendi Separandi: Bifarium, trifariam
multifariam, ommiſariam, ſeorſim. ſeparatim, privatim
ſiereto, diviſe, diviſum. ſecum, aluer, ſigillatim. vel fingu
latim, bipartito, ſimpliciter, dupliciter, tripliciter. multight

citer, oſtiatim, viritim.
V. lntendendi: Valde, prorſus, prorſum, nimis, nimium

admodum, omnino, omnimodo, penitus, adeo, perpulchri
peropus perquam, oppido, immenſe, impendio, vebementeſi

ſane quam nimit quam, tam, quam, vt, affatim, magno
pere, maximopere, ſummopere, tantopere. quantopere, veh

etiam. Pene, prope, propemodum, fore, ferme tantum nol,

macte, eſſuctium, nibilemiuus.VI. Remutendi: Senſim, paulatim, pedetentim, aegre, vit:
tantillum, minimum, praeterpropter, aliquuntum, guuju

parumper, tantum non, modo non. Paululum, pusilds

clanculum, longiuscule, meliuscule ſaepiuscule, belle.
VII. Minuendi: Saltem, minimum, at, certe, vel.VIII QVALITATIS: Ita, ſic, aliter, ſecus, pulchre, ar

ce, ſortiter, viriliter, bene, male, ſubito, omnino, siri-

in
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ctim, punctum, caefun. raptim, furtim. tractim, calide,

frigidu, viciſſim, invicem. (ie. per vices) qualiter,
qualitercunque. qualiter qualitor, vteunque.

IX. Comparandi: Magis, minu, tam, quam, praeci; ue,

imprimis, praeſertim, tanquam, acque, perinde, quo,eo,
quanto. optime, peſſime, nunimse. plitrimum, &e,X. Quantiratis, auſ die Frage: Wie viel? Wie groß?

Wie ſehr? Multum, parum, parumper, al: autntum
modicum, paululum, pauliſper. puſillum nimium, pluri-
mum, minimum, valde, quoad, ſatis, brovi, tautiſper,

quantiſper.
Al. Magnitudinis, auf die Frage: Wie weit? Wie

fern? Wie lang? Longe, late, breviter, prolixe,
profunde, craſſe, alte, finite, infinite, indefinite.XII. Similitudinis: Quaſi, ceu, vt, vti, ficut, ficuti, veluti,

quemadmodum, ſic, ita, tanquam, perinde,aeque, prout,
acſi, praeteryropter, quomodo, item, itidem, quodam-
modo, aliquatenus, ſimiliter, pariter, acqualiter.

XlI. Elevandi: Quafi vero, ſiilicet, nimirum, videlicet,

ſusque, deque.XIV. Dubitandi: Forſan, Jorſitan, fortaſſis, fortaſe. fortean,

Xv. r 2. 77 an, num, ne, perplexe, perplexim.

XVI. Reſpondendi Ita.
XVn. Interrogandi: Num? numquid? an? vtrum? ne?

ob? nam (Enclitica) annon, nonne, nicht ſo? ner
non, numnam?

Cur, quare, quamobrem, quapropter, quid ita, cur non.
quidni, quin (pro cur non.) vbi,vtrobi quo. quorſum,
quando, quoaa, quourque, quamdiu, quantum, quan-
tulum, quoties, quomodo, qui, qualiter, quam, quan-
Lopere.XVIII. Affirmandi: Ita, etiam, ſic, eerte, profecto, nas,

Ez vero,
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4vero, ſane, maxime, omuino, vique, revera, reapſt

quiclui, ſcilicet, videlicet, quippe, nempe, nimirum, plu
ne, qui leni, equidem.

XIX. Negandi: Haud. non, nequaquam. haudquaquam,
minime, nullatenus, neutiquam, nibil, (pro non) nis
nec, non ſolum, non tantum, non modo, nedum.

XX. Demonſtrandi: En, ecce, hem.
XXI. Iurandi: Nae, proſecto, vere, veriſſime, revera. amens

item bey den Heyden Pol, avdepol, accaſtor, Hercule,
Hercle, Meherele, Mehercules, Mecaſtor, Medius ſidius

XXII. Hortandi: Eia. age, agedumagite, dum, quin, cedo,
obſecro, amabo, quaeſo.

XXIII. Optandi: Vt, utinam, ſi, b ſi.
XXIV. Conditionis: Sis, ſodes, fultis.
XXV. Concedendi: Eſto, ſuc, ſit, ſane, ſane quidem, ilicei.

XXVI. Prohibendi: Ne. nequuquann minime, ne fortt.
XXVII Reſtringendi: Qua, quatenus, eatenur, quadan

tenus, quuad.
XXVIII. Gorrigendi: Imo, quinimo, quin, i. e vbi n

potius, magis, verius.
XXIX. Eligendi: Praccipue, imprimit, praeſertim, maximt

potius, magis, imo, quin, quinimo,
XXX. Excludenci: Solum, tautum, modo, ſolummod

tantummodo, ſaltem, duntaxat, vuite, praeciſe, praeter

quam.
XXXI. Congregandi Comitandi: Simul, una, pariter

collectim, ſummatim, gregatim.

Die vornehmſte Art aber ſind, die Quarrraris gee
nennet werden, und von Adiectivis herkommen, um
awar insgemein von denen in Vs ſich aufein E, von denen
in IS auf TER ſich endigen. Und dieſe haben auch

ihre Gradus Comparationis, als docte, doctius, docti

fut:



PRAEPOSITIONES. 72un—atut——— utiill rrſtme Suaviter, ſuavius, Juaviſſime; alſo auch ſeriuc. ſue-
piur, Jaepiſſime; diutius, diuutsſſime; penitus, penitiſſime
ſatius; ſectus.

Praepoſitiones.
S. 45. Pracpoſitiones oder VorſatzWorter ſind al

ſo benennet, weil die meiſten vor den Nominibus herge—

ſetzetwerden. Sind dreyerley Ordnung.
Etliche nehmen einen ACCVSATIVVM u ſich, als:

Ad 3u, apud bey, ante vor, adverſus adverſum wider,
gegen, cis, citra diſſeits circum umher, circa, circiter
lde tempore numero) um, contra wider, erga g. gen,
extra auſſer, inter ʒwiſchen, unter, (vielen) intra in
nerhalb, infra unter, iuxta neben, ob propter wegen
der durch, penes bev, in Gewalt, yone poſt nach, prae.

ter ohne, uber vorbey, prope nahe bey ſecundum nach
Ilſupra uüber oberhalb, tranc ultra über ienſeits ver

bJ J Jlus gegen, zuwarts, wo nicht verſus Adver. und Accuſ.
von in oder aa, ſo offt vorgeſetzet werden, herruhret

Einen ABLATIVVM nehmen zu ſich 4, Ab, Abr, von,
ab que ohne, cum mit, clam hinter Wiſſen, coram vor,
in Gegenwart, de von,e, ex aus, prae vor, (eines Vor
zugs) pro fide, anſtatt, An ohne, tenus bis an.

Procul, fern, wird von etlichen hieher gezogen, wells offt einen
Ablativum bey ſich hat, als: Procul muro, procul urbe; iſt aber mebr
ein Adrerbium, bep welchem die Praepoſ. A. bald ausgedrucket, bald
darunter verſtanden wird.

Einen Accvsarivvn und AnLarivvm nehmen zu ſich
in in, auf, ſuper über, auf, ſub und ſupter unter.

Etliche kraepofitiones werden bisweilen zu Adverbiis geſetzet und
laſſen ibren Caſum fahren. Alſo ſind ante, adverſum ſve adverſus
tirca, circum, eirciter, contra, poſt, propter clam, coram, ſuper, ſupra,
S8. paueit ante aiebus, longo poſt tempore.

IN in compoſitione Agiectivorum bedeutet negative Un- als in-octus ungelehrt: Und FRO efft ſo viel als Procul, g. profundus,
refanns. Alsdenn es auch kurtz in der Proſodie wird.

E 4 g. 46.



72 CONIVNCTIONES.
5. as. Es ſind auch Inſeparabiles Praepoſitiones, dit

auſſer der Compoſirion nicht gebrauchet werden, nem
lich: an oder am um, con mit, dis oder diʒer, re wieder,

ſe, ve, ohne, ab, v. g. in amputo, coniungo, diſlecœ
dirumpo, reſicio, ſeparo, vecors.

Coniunctiones.
S.47. Die Coniunctiones binden die Theile der Re

den, ſo wol eintzelne Worter, als Commata, und Peri-
dos zuſammen. Sind auch viererley Arten:

CorvLarvar: und, auch, als Et, ac, atque, etiam
que encliticum, quoque, item, ſimul, cum, tum, tam, quam.
auch nec, neque, noch, weder.

Disivnucriarn: oder, entweder, aut, vel, ſive, ſell
und encliticum de.

Conorriovaues: wenn, ſo, wo nicht,  fin, niß, nv
siquidem dummodo &e.

AbvERsaTivaE: aber, ſondern, doch, ar, aſt, ataui
ſed, autem, vero,eni mvero, verum, tamen, veruntamen, alian

alioquin, caeteroquin, caeterum e.
CoNCESSIVAE: Etſt, etiamſi, tametſi, quanquam, guaur

vis, licet.
CavsaAurs: denn, weil, dieweil, daß, enim, eteniſh

nam, namque, quia. quoniam, quando, quandoquidem, quoh

vi, quo, und daß nicht, ne, quin. Und die Conſecutivæ
oder Continuativae; Cum, quum, poſiquam.

ILarivar: derohalben, darum, ergo, igitur, itaqus
ideo, idcirco, quocirca, quare, quamobrem, quapropter,
rterea, eapropter; und die Paradigmaticae: nempe nuun·
rum ſrilicet, videliiet, vtpote, putu. quippe, nemlich, als.

Ordinativae ſind die Adverbia: primum, ſecundum
toſtea Gc- wenn ſie connectiren.

Expletivae, die nur zur Zierde dienen: nam, ergo, ſant
quidem, e. c. quidnam teci?

J
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Poſtpoſitivae Particulae.

Sas. Diet oniunctiont, Zuinm, Autem, Vero, Quidem i.
Quoque, laſſen ſich nicht voran ineln:u. Commate frtzert,
ſondern nuß zuin werignten ein WWorgvorheegehen.

Die Anclitica Que und Me, vanii manſ aget, Ve,
oder, wollen allrzeinzu eiuem Tert hinten angehanget
werden.

Auchzwo Praepoſitiones Tenus und Verſus werden ihrem Nowini,
das ſie regieren, nachgeſetzet. Dergleichen anch Ereo, wegen. niut
dem Genitivo thut. e. g. Cello tenus, terram verſus, honons erg

Interiecliones.
S. 49. Interiectio iſt ein unveranderliches Wortgen, ſo

eine ſonderbare Gemuths-Bewegung andeutet, als: C,
Proh, Vae, Heu, Ah. Hem, Apage, Heus, &c.

Die Comici haben noch mehr Interiectiones, als Papae, hui, vah,
tia, eheu, ehem, eho, euge &c. ſo aber von andern wenig gebrauchet
werden.

Figurae Etymologicae.
ſ. 30. Jn der Etymologia fallen auth bisweilen gewiſſe Figuren

vor, deren Name zum wenigſten zu wiſſen nothig geachtet wird, als
da ſind vornemlich:

Enallage, wenn ein pars orationis fur den andern, oder ein Caſus,
Numerus, Gradus &c fur den andern geſehher wird, e. g. Sole recena

orto, clamor coelo, i. e. ad cuelum.
Syncope wirfft mitten aus einem Wort einen Buchſtaben oder

Sylbe weg, als die Genitivi Plurales: terrigenuùm, viruùm, pareutim,
legentum, i. e. terrigenarum, virorum, parentium, legentium. In
quarta declinatione geſchiehet es ſelten, currum fuùr Curruum. Virg.
dixti, i.e. dixilti, ſiehe p. 27. valde für vahide, Ni fuär Nihil.

Antiſtoeckon ſetzet einen Buchſtaben fur den andern, als opru-
mus, u fur i gerundus, perdundus u fur e.

Prostheſis, ein Zuſatz im Anfang, als Gin Gnatus, Gnavus.
Craſis, wenn zwey Worter zuſammen wachſen, als Sis aus ſi vis:

Sodesaus ſi audes: Eccxm aus ecce eum: Scin, Ain, Satin, aus
ſcisne, aisne, ſatisne.

Apocope wirfft vem Ende weg, als: Dis, Nibil, Exin, Pein, fiit
Uiee, uihilum, exinde, deinde.

EC Tw eßs
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14 SINTAXIS,Tmens theilet die Compoſita, als per enim magni aeſtimo: als offt
iti Priusquam, antoquam: iſt im ubrigen den Poeten gewohnlicher.

Die ubrigen ſind faſt nur den Poeten brauchlich, als:
Epentheſis. v. g Mavors fur Mars.
Diplafiaſmus, als Relligio.
Paragoge, Iugen: ſſiv iigenii.
Diaereſis, Suavis fur guavis &c.

Syntaxis.
g. 51. Convenientia vder Ubereinſtimmung

der Worter.
Adiectivum und Subſtantivum.

(1) Ein adiectivum (wie auch Participium und Pro-
nomen vieler Endungen) kommet mit dem Subſtantivo
uberein in gleichem Genere, Numero und Caſu, als:
Vir doctus, ein gelehrter Mann, virtus pulcbra, die ſcho
ne Tugend, illud lignum, jenes Holtz.

Ein Infinitivus, oder gantze Rede, wird hier pro Neutro gehalten:
v. g. Scire tuum nihil elt. Welches auch vom Relativo zu mercktn
iſt, wenn es auf eine gantze Rede gezogen wird.

Relativum ad Subſtantivum antecedens
Verbum ſequens.

(2.) Dasbronomen Relativum kommt mit dem vor
hergehenden Subſtantivo (oder Pronomine Demonſtra-
tivo) uberein in gleichem Genere undNumero, aber nicht
im Caſu, als der vom nachfolgenden Verbo regieret wird.
e. g. Bona eſt res, quam Deus creavit. Illum ama, qui
virtutem amat.

Bisweilen tan anch das Relativum nach einem andern darauf
fol enden Subſtantivo ſich richten, als. Eſt locus in carcere, guea
Tullianum appellatur.

Das kronomen HIC beziebet ſich meiſtens auf das nachfte, ILL\
auf das erſte, als: ignavia corpus hebetat, labor format: Ida mainu-
rat ſenectutem, hic longam adoleſcentiam parit. Celſ Alſo auch in
Adverbiis hinc und inde. Doch ſindet man es zuweilen umgekehrt.

Keci
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Reciproca ad Nominativum.

*8

(3.) Die Fronomina kcciproca muiſſen ſich auf den
Nominativum beziehen, der vor dem eibo perſonui
in ſelbigem, auch wol vorbergeheudem C mmate gehtt;
widrigenfalls wird der Sein, Jhr, Jhre, durch den
Genitivum vom llie, is, &c. geneben, wenn man kan ſa—

gen: deſſelben, demſelben.e.c. Kogit, vt ignoſcatur
ſibi. Deus miſir filium ſuum.

rogat, vt ſuas partes ſequaris. Cethegus oravit, vt iem illi (Galli) J

facerent, quae ſibi legati eorum praecepiſſent. Cic.3. Catil. ʒ. wo aufdas dritte zuruck geſehen wird. J
J*Wann keine Confuſion der Perſonen zu beſorgen, kan ſo wol

ſuus als eins ſtehen, als: Cepi columbam cum pullis ſais und eus.
Denn der Nominativus iſt hier primae perſonae, Suus aber gehet

nur auf die dritte Perſon.
r 7T4.) Mei. ui. Sui. Noſtri, Veſtri, als Genitivi von 1

Ego, Tu &c. werden gernzu den Wortern, ſo emen At-
kectum anzeigen, geſetzet, und bedeuten Paſſive, e. gr.
Amote tui fecit. Odio noſtri recuſavit.

(5.) Die Coniunctiones Et. Ac. Atque, Que encli-ticum, und, Etiam. Quoque auch; Nec. Neque noch,

weder; Sive. Aut, Vel, Ve (entliu. joder, entweder; J
Sed ſondern, knupffen gleiche Caſus, Modos und Temm-m-m
Pora zuſammen, e. g. Coœlum terra, honor divitiaeque.
Non vidi, neque audivi. Non amavit, Jed odit.

Dergleichen geſchiebet auch von Cum, Tum, (welches meiſt et-
J

was wichtigers bedeutet: und hingegen wenn bepdes von glei—
14

cher Art iſt) Tum, tum, (weil ſie ſo viel ſind, als Et, et,) wie auch 1
von Tanquam, Vtpote, Nempe. Vt und Quim comparationis &c. e. s
8. Tum ſe, tum alios perd du. Cicero tanquam conſul Gc. 9

»Sisweilen wird durch eine andere Regel die Gleichheit der u
Die Numeralia luſſen die Copulam entweder aus, da die groſſere J

rmCaſunm aufgehoben e. g Romae Athenis bene vivitur.

Zahl roran ſtehet: naves dicem ſeptem;centum quinquaginta quatuor.
Gl

der
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Oder behalten ſie, da die kleinere meiſt voran ſtehet  Decem octt
nives: Liv. Septem quadraginta anni. Was aber uber centum
ſetzet die groſſere voran: Mille quingenti.

IJn Ordinalibus ſagt man ohne Unterſeheid decimus ſaptimus, und
ſeptimus decimus: iſt durchgehends eine Compoſitio, oder vielraehl

Ellipſis Copulae.
Das Adiectivum mille, mit andernZahlen determiniret, ſetzet Ad-

verbia voran, als bis mille homines, quinquies mille. Alſo ſagt man
anh bis milleſimus, bis centum: aber beym Subſtantivo ſaget man
duo millia virorum, centeua millia, millena millia, milies centena, m
lia ſeſtertiinn. Plin.

Bey denen Seltertüis iſt die Klliplis gebrauchlich, als Aecies ſefer.
tiinn, i. e. decies centena millia ſeſtertium.

Syntaxis Nominativi.
g. 52. Auf die Feage: Wer? (Neutr.) Was?

(1.) Ein Nominativus gehtt vor einem Verbo Perſo-
nali her, in gleichem Numero und Perſona, e. g. Pur
aiſeit. Aves volant.

Bisweilen wird der Nominativus nicht ausgedrucket, als pluii,
aiunt, fertur, dicitur, welche von denen Pronominibus“l. und Il
perſonae faſt allezeit geſchiehet, alẽ: Vides meam ſortem. Fuimus
Does: ohne wenn die Perſonen muſſen unterſchieden, oder mit
ſonderbarem Nachdruck ausgeſprochen werden, als: Ego nego, i
ais, Tuillam corrumpi ſinis. Ter.

Auch ſtehet wol ein Infinitivus oder gantze Rede an ſtatt des
Nominativi, als: Pidiciſſe fideliter artes, emollit mores.

(2.) Zwey Nominativos haben bey ſich, einen vor,
den andern nach ſich.

(1.) Die Verba Subſtantiva: Sum, Fio, Forem
Exiſto, als: Chriſtur eſtredemtor noſter. Dominus fit ſervul
Cato exiſtit aceuſator vitiorum.

Die Paſſiva. damit man nennet, ſchatzet, und
dergleichen, als ſind: Nominor, Dicor,, Nuneupor, Vo-
eor, Feror, Habeor, Perhibeòr, Defignor, Cenſcor,
Greor, Exiſtimor, Iudicor, Reputor. Videor, Pracdi-
cor &c. Denen gleich gehalten werden Evado, Appa—-

reo
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1/ —Ó—reo, Maneo, Naſcor, e. g Deus dicitur pater omnium.

Salorio Jertur lapie ntiſtius. Lucorus cvaſit bi nus
Kan alſo nach ſolchem Verbis der Accuſativus cum Infinitivo

nicht wohl ſtehen; doch ſagt Nepos: Duutur matrem Pauſaniat
vixiſſe, welches unter die Graeciſmos ju rechnen.

Sonderlich iſt das ſehr gewöhnlune Videor zu mercken, welches
nebſt ſeinem Dativo Perſonae und lufinitwo keinen anderu Ceſum
als den Nominativum, nach ſich leidet: ſihes. 49.n.3. und dalher
vom Teitſchen abgehet, als: Tibi muſer eſſe video, du meyneſt, als
ob ichNon vides is mihi mnunere deſurẽtus eſſe. Mich dunciet, alt ob
du- Populo oratores viſi ſumus, das Volt hat mich fur einen Redner

gehalten. Doch wird der Dativus meiſt darunter verſtanden.
bortunam plerique ſuam aſpernari videntur, ſſc. mihi.]

(3.) Wenn nach dem Verboein Zuſtand oder Ge
berde beſchrieben wird, als: Corydon iacet ſupinus, dor-

mit ſecurus, incidit nudus.

Syntaxis Genitivi.

Auf die Frage: Weſſen?
8. g3. Einen Grurrivvar nehmen zu ſich:

(1.) Ein jedes Subſtantivum, wenn ein anders unter
ſchiedenen Dinges darauf folget, als: Timor Dei. Caput
bominis.

Bisweilen hat das Subſtantivum regens ein Pronomen poſſeſſi-
vnm bey ſich, welches zierlich bey dem Genttivo ſtehet: Solius meum
Peccatum corrigi non poteſt: Cic. Veſtra ipſorum culſia factum.

*Gind es aber einerlep Dinge, ſtehen ſie in gleichem Caſu, e.
Rex Alexander, welches Appoſitio genennet wird.

(2.) Oeffters auch die Neutra: Hoc, Id, Ilud. Iſtud,
Quid, Quod, Aliquid, Quicquid, Tantum, Quantum,
Multum, Plus, Plurimum, Reliquum, Aliquantum, als:
Id commodi: Tantum laboris: Reliquum noctis, Liv. 3.15.
Quod muri, 34. c. 29.

Faſt wie Pracpoſitiones werden conſtruiret aelicti eauſa, des Ver
brechens halber, bowinum gratia, wegen dor Menſchen, ir.
inſtar patrin wie ein Vater.

(3.) Dit
J

ô

 r

-æ.
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ur  ô(3) Die Adicectiva in AXund NS; und die ein Wiſ

ſen, Sorge. Zurcht, Begierde, und deren Gegentheil
bedeuten, als: Tempusr edax rerum. Impatiens mo—
rac. Conſcius, praeſcius, gnarus, peritus rerum, recti
Tiridus periculi. Cupidus gloriae. Imperitus, ignarus
belli.

Gieher gehoren die Zweiffelẽ-und Sorg-Reden, Pendeo animi:
Diſcrucior animi: Welche aber auch einen Ablativum annchmen.

Bisweilen konimt eme Praepoſition im Weg, als: Certus dork
Rudis in arte, ad bellum.

(a.) Die adicctiva und Verba, ſo ein Gedachtuiß,
Erinnerung, Vergeſſenheit; wie auch eine Beſchul
bigunu, Cos ſprechung und Verdarnmung bedeuten
als: Memor promiſſorum. Admonere conſilii. Obliviſ
iniuriarum. Reus furii.

1. Memoriae und Oblivionis Verba nehmen auch einen Aceuſati-
vum zu ſich, wie unten wird gewieſen werden. So ſagt man auch!
Venit mihi in mentem haec res, huius rei, de ha re; und mit Infin.

v. g. vereri.2. Verba accuſandi, damnandi &e. regieren den Genitivum ver

mittelſt crimine, culpa &c. elliptice.
(5.) Die Adiectiva, Verba und Adverbia, ſo einen

Uberfluß oder Mangel bedeuten, als ſind: Dives, Ple-
nus, Expers, Egeo, Satago, (4v. ſat ago) Satis, Aſfatim:
Abunde, Parum &c. v. g. Dives pecoris, Plenus vimarum
Ecgere couſtlii, Satis teſtium, Affatim auxilii, Parum laudit.

Die Adiectiva und Verba nehmen auch einen Ablativum, wie un
ten wird gemeldet werden, und zwar Praeditus, Vaco, careo, alle
zeit, Abundo, Impleo meiſtentheils zu ſich; hingegen Compos, In-
pos, Prodigut, exſors allezeit einen Genitivum.

*Adverbia Copiae ſtehen bisweilen ohne Calu, als: Hoc erit ſatis

teſtimonium, Nep. 15. 4- 6.
5) Die Subſtantiva Nomina und Subſtant. Verbum

SVM. wenn eine Geſtalt oder Beſchaffenheit init Zu
thun eines Adiectivi oder Pronominis zu beſchreiben iſt,
als: Puer bonae indolis, ampli erat corporis, Huius ingenii

fuit Socrates &c. Auch
aill
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Auch dieſer Genitivus wird zum Siftern mit dem Ablativo ver-

wechſelt.

(7.) Die Verba, damit man ſchatzet, kaufzet undx

verkauffet, und zwar dieſe Genitivos: Tanti, Quaati.
Magni, Minoris, Maximi, Parvi, Pluris, Plurimi ivihili,
V. 8 Mugni aeſtimari, parvi fieri, tanti ſpem non emo,

Aeſtimandi verbæ ſind Aeſtimo, Facio, Fio, Sum, Duco, Ilabeo,bisweilen Intereſt, refert &c. Eswirdaber unter dieſen Genitivis

Pretu oder gleiches verſtanden, welches auch bey der bekandten
formula aequ, boni conſulere 3u merclen iſt

Aug gilt hier bisweilen der 4 blativus ohne und mit der Preepo-
ſitiqn, als magno aeſtimare: pro nihilo habere; magno mihi conſtar

(8.) Die Imperſonalia pathetica, Poenitet, Pudet,
Miſeret, Piget, Taedet, und zwar (nebſt dem Accuſarivo
berſonaley einen Genitivum obiecti, oder des Dinges,
daruber der Affect entſtehet; oder an deſſen Stati einen
Infinitivum. als: Quemque fortunae ſuae poenitet. Pu-
deat te lixiſſe.

(5.) Die Imperſonalia, Intereſt und Refert. es iſt dran
Belegen e. g. Intereſt omnium, recte tacere. ixempli
intereſt, vt &c. Illorum referebat, hoc fieri, (vom Eſt

ſiehe s. 65. n. 2)
Auszunehmen ſind die Pronomina Mea, Tua, &e. davon im Abla-

tivo wird geſaget werden. Iutereſt mea oratoris, Tua ſolius referi.
So iſt auch nicht unbrauchlich: Plurimum intereſt, multum refert,

(6.) Die Adverbia: Huc, Eò, Quò, Adeo, Ergò,
e. g. Ed auduciae proceſſit: Huc malorum ventum eſt. Illius
erge venimus. Und die Adverbia Loci gewiſſe Genitivos,

Lentium, terrarum. loci, locorum, als Vbi loci ſunt ſpes meæ?
Vbique terrarum. Nusquam gentium. Longe gentium.

Vesgleichen Pridie und Poſtridie. (wiewol dieſe auch ei
nen Accuſativum leiden, ſo durch ante, poſt zu erklaren iſt,
hach S. 65. n. 2. v. g. Pridie Calendarum, Pridie eius diei.

Ma
Hieher gehoret auch Quoad eins fieri poteſt ſo viel moglich iſt.

or
n findet auch, doch ſelten, Interea loci Poſtea loci; Tunc tem

(11.) Jm



866 SNITAIIS.I J J Jm Genirivo ſtehen auch die Jamen der
Stadte, J. und II. Declinacionis, und 2vor Singularis
Numeri, auf die Frage Wo? als Hubitat Lipfie. Datu
Merſeburgi litteras.

Solehen folgen nach Domus mit ſeinem alten Gen. domi, Humus
unh Militia, e. 8. Donu militiaeque clarus. Humi repit. Domi alenati
aomi Caſaris leidet aber auch die Praepoſition: In aumo me.

(12.) Cinen Genitivum Pluralem, der durch Inren
unrer, (e,exde, von,) zu erklaren iſt, nehmen offt zu ſich
die Comparativi und Superlativi, wie auch Vter, Alter.
Alius, Nullus, Quisquis, Quis, Plerique, Multi,
Quotus, Nemo, e. gr. Maior rratrum. Pulcherrimut ho
minum. Quitquis mortalium.

Die Nomina Collectiva (welche eine Menge bedeuten, e. g. Colle-
gium, concilium, concio, cohors. civitas, coetus. eccleſia, exercitus fæ
cultas, familia, gens, manus, oppidum, pars, popuus, ſchola, turba
vicinia, ſtehen im Singulari, als Hector, fortiſſimus gentis Trojanæ.

Und bey ſolchen Partitionibus werden die Genitivi noſtrum, ve-
ſtrum gebrauchet, Quetus noſtrum, nemo velirum; nicht noſtti,
doch ſaäget auch Cicero freqentia veſtrum.

Eine ſonderbare und Griechiſche Red-Art iſt Potiri rerut,
ans Regiment kommen, Herr werden, Potiri hofium
ũbecinden: davon ein mehrers h. 56. n. 4.

Syntaxis Dativi.
4. Auf die Frage: Wem? (Wozu?)
n Darwvs wird geſetzet ſo wol zu Adiectivis—
bis (und Interiectionibus,) auf die Frage:!

e. g. Viile eſt mibi, Similis patri. Dedit nubir
nbet, contigit mihi. Vae iibi.
ctiva, ſo eine Gleichheit, Verwandſchafft und dero Ge
euten, nehmen bisweilen einen Genitivum zu ſich, alt:

i ſimile. Vera voluptas ſapientum propria.aaber Sequor, Imitor, luvo, Adiuvo haben allezeit an
utſchen Dativi tinen Accuſativum bey ſich, e. g. Sequete
teris. Iuvare aliquem. Hinigegen Parco Benedico, ↄtu-
eo, Medeor; Nubo, wollen einen Dativum, ungeacht des

teut



DATIVI. 21teutſchen Caſus, als. Deus filio non pepercit, ſeines Sohnes nicht
verſchonen ec.

(2) Das Verbum SVM, wenn hbaben damit ſoll be
ſchrieben werden, macht den teutſchen Nominativum

zum Dativo, und den Accuſativum zum Nominativo,
als: Eſt mihi liber, ich habe ein Buch. Sunt tibi opes,
du haſt Buter.

»Mercke die Formulen: Eſt mihi nomen Petrus, Petri und Petro.
(3.) Zween Dativos Nominis und Kei haben etliche

Verba, ſo ein Gereichen oder Zurechnen bedeuten,
als ſind: Duco, Do, Verto, Tribuo, Habeo und Sum,
wenn es ſo viel iſt, als Bringen, e. g. Quod aliis vitis
dertir, id tibi ne laudi duxerit. Hoc magno nobis erit or-
namento. Id mihi curae eſt.

L. Hieher gehoret die ſonderbare Red-Art: Dicto audiens alicui,das iſt obediens, e.g Milites dicto audientes ducibus non erant,

wolten nicht gehorchen.
2. Bisweilen wird der Dativus Perſonae auſſen gelaſſen als:

Turpe litteras quaeſtu (ſibtjhabere. Alſo, auch habere religioni, odio
direlictui: Item dare nuptui, pigneri, dono. Canere receptui,

D
mit dem Sum, davor ein Nominativus ſtehet, als: Deſidia exitium
elt adoleſcentis.

Syntaxis Accuſativi.

Auf die Frage: Wen? (Neutr.) Was?
S. 55. Einen Accvsarivurt nehmen zu ſich:

—Dvirtutem: Hortamur amicum.
Die Neutra nehmen keinen Accuſatirum zu ſich, als nur per elli.

Pſin pracpoſitionis, e. 3. Horreo (ob) tenebras; oder doch nur der
gleiches Urſprungs oder Bedeutung iſt, als vivere vitam beatam:
Currere ſtadium, wiewol auch hier Pær kan verſtanden werden.

Und dieſe Conſtruction wird bisweilen in Nominativum und Ter-

F tiam



82 SINTAXIS. —Ú“ntiam Perſonam Paſſivi verwandelt, als: Pugna pugnata eſt: Cic. toli
b dormitur hiums Mart Nunc tertia vivitur aeſtas

mi I Die Imperſonalia: Decet, Oportet; wie auch
was den Caſum perſonae belanget, Pœnitet, Puder, T

det Miſeret, als: Te oportet pie vivere, poenitet me facti

Miſeretnos (tui.)
Decet iſt nicht allemal Imperſonale, ſondern kan einen Nomin*

tivum leiben, als Pudor decet adoleſcentem,), in welches Ermang
lung der Accuſativus, wie auch vielleicht bey Oporrer, ſcheinet an
folgendem Infinitive zu hangen, als: Decet, te eſſe pium, es geziu
met ſich, daß ic. auch im Plurali: Parvum parva decent. Hor. ſt

omnia dedecent. Sen.(3.) Die Pracpoſitiones: Ad, apud, ante, adverſu
adverſum, circa circum, circiter, cis, citra, contra

erga, extra, infra, inter, intra, iuxta, ob, penes, pet
pone, poſt, propter, prope, praeter, ſupra, ſecundum
trans, verſus, ultra.

In, ſuper, auf die Frage: Wohin? auch vub
mit den ZeitWortern, ais: Sub noctem: unter Nachl
Sub lucem, bey anbrechendem Tage, und Subier, mehret

theils, als: Subter collem.Sonſten werden dieſe vier auch mit dem Ablativo geſetzet, wi
unten wird gezeiget werden. Wie auch Clam mit Aceul. und

Ablat. gefunden wird. v. 56, n. 7.
Von den Compoſitis cum Piaepoſitione ſiehe s. 65. n. 2.
(5.) Die Particulae: Ah, Proh, O, En, Ecce, als:

O me miſerum! Prob Deum immortalem!Proh, werden auch zum Vocativo und O, En, Ecce, zun

Nominativo geſetzet.(6.) Zwey Accuſativos, nominis und rei, nehmen zu
ſich gewiſſe Verba, ſo ein Bitten, Fragen, Vermahne
und Lehren bedeuten, wie auch Celo, ich verhele, als

Doceo te literas. Me ſententiam rogavit.geboren die meiſten Verba, welche zween Nominatiro:
haben, doch gehen beyde Caſus auf eine Perſon oder

Sache, fosirunt conſulem. Voco te Deum, Auch an
dert



ACCVSATIVI, VOCATIVI ET ABLATIVI. 83
dere Verba, nach welchen auf die Frage Wie? Wozu? eine ge-
wiſſe Beſchaffenheit, Art und Weiſe angedeutet wird, als: Da
te mihi facilem; da filiam vxorem; praeſta te virum, adjungo me ſo-
tium, capio te arbitrum.

Es ſcheinet aber der letztere Accuſativus von einer auſfen geloſæ
ſenen Praepoſtion herzuruhren, welches im Paſſivo bey den Verbis
doceo, moneo, rogo, poſco, exoro flarer wird, e. Rogamur pro-
pter ſeutentiam. Wie denn die Regul nicht hindert, daß offters auch
die kraepoſitiones Statt finden, als: Interrogare, percontari, mone-
re, hortari, docere aliquemde re. Petere, poſcere ab aliquo. Inſtituerts
informare, inſtruere, imbuere haben allezeit den Ablativum.

Auch nehmen nicht alle ſolche Verba allerley Accuſativos zu ſich,
ſondern viel nur dieſe: Hoc, id, illud. quod, quid, aliquid, idem,
nihil multa. pauca, unum, duo &c. als: Pater illud me admonuit:
Hoc te oro hortor.

(7) Auch ſtehen im bloſſen Accuſativo die Namender Stadte, (und Domus Rus,) auf die Frage: Wo
hin? als: Proficiſeitur Romam Atbenas, nach Romre.
Redit Domum, nach Haus.

Der Zeiten, auf die Frage: Wie lang? Tres annor
vixit.

Des Maaſſes (Menſurae) und Raums, auf die Fra
gen: Wie groß? Wie hoch? Wie weit? Centum cu-
bitos alta turris. Aberam ab urbe iter unius diei.

Doch iſt bey denen Zeit- und Raum-Wortern auch auf die Fra
ge Wielang? Wie weit? offt ein ablativus, alb: Triduo nullas li-
teras accepi. Vixit triginta annis. Bidui ſpacio abeſt a nobis.

Auch wird zu den Zeit-Wortern offt Per geſetzet, zumal wenn
eine Continuation anzuzeigen iſt, als per annum, ein gantzes Jahr.
Per hoſce dies.

Syntaxis Vocativi.
Vom Vocative iſt wenig zu melden, als daß er allezeit auf dit.

andere Perſoni ſehe, e. g. Chriſte veni. Und von den Farticulis O

Syntaxis Ablativi.
5. 56. Der ALativvs ſtehet

Auf die Frag Umſtande: Womit? Wodurch?

2 Woran?
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Woran? Auf was Weiſe? Weßwegen? ec. auch
wie theuer? und zwar ohne Præpoſition, als Occidit
gladio, mit dem Schwerdt. Corrumpitur otio, durch Mul
ſiggang Promptus manu, mit der Fauſt. Acger pedibu
an Fuſſen. Iter facit magna celeritate. Benefaciamus
virtutis amore. Emit tribus nummis,

*Wird Ablativus inſtrumenti, cauſae, partis, modi, pretii genennet.

(2.) Auf die Comparativos, wenn Quam, als, auſſen
gelaſſen wird, dasjenige, mit welchem man etwas verglei

chet. e. g. Doctior Cicerone, gelehrter als Cicero.
Alſo auch die Adverbia plus, amplius, minus, Minus quinquenio e.

Die Ablativi, ſo fur Adverbia gebraucht werden, quanto, tanto, mul-
to, Paulo, aliquanto, hoc, eo, quo, ſtehen meiſt nur bey Compara-
tivis: Quo quis doctior, eo humanior: Doch ſaget man auch: Quar-
tum domo inferior, tantum gloria ſuperior: Aliquantulum ad reu
eſt avidior.

(3) Auf die Adiectiva: Dignus, Indignus, Fretus
Praeditus: Wie auch auf Adiectiva und Verba, ſo eineſ
Uberfluß oder Mangel bedeuten, als ſind: Refertus
Orbus. Careo, Vaco, Abundo und Opus vonnoöthene.t
Dignus honore. Praeditus ingenio. Orbus parentibus. Caret
pecunia. Vaco culpa. Abundamus frumento. Opus eſt nobil

auxilio aliorum.Welche und wie viel von denen, ſo einen Uberfluß oder Mangel

bedeuten, mit dem Genitivo geſetzet werden, iſt ſ. 53. n. 5. gezei

get worden.Vaco hat auch einen Dativum, aber in anderer Bedeutung
Vacare rei, einem Dinge allein ergeben ſeyn.So kan auch Opus (von nothen) einen Nominativum an ſfalt
des Ablativi vertragen. Dux auctor nobis opus eft. Item einen
Inßnitivum, fieri opus eſt, welcher aber meiſt in ein Participium
verwandelt wird, als: Opus eſt facto maturato.

(a.) Auf die Deponentia: Vtor, Fruor, Fungor, Potior, Nitor, Dignor, Laetor, Glorior, Veſcor, als: vm
decet occaſione, Fruimur pace, Fungor officio, Potior voto. S*

apiens virtute nititur. Dignari aliquem honore, Veſci gland
Je Soh



ABLATIVI. 351. Solches iſt auch von Compoſitis Abutor, Defungor, Perfun-
Bor zu verſtehen, wie auch von etlichen gleicher Bedeutung mit den
benenneten, als Gaudeo mit Laetor.

2. Doch werden auch bisweilen bey den netteſten Scribenten
Fungor und Potior mit einem Accuſativo gefunden: Wepos 14. 1. 4.

18. Z. 4) darneben kotior mit den Genitivis, rerum, hoftium, im-
perii, Nep. 17. 2. 1. regni, Vellei. davon ſ. 53. n. I2. etwas gemeldet
worden. Alſo auch Cic. 7. Ep. I. vtrumque laetor, g. Epiſt. 14.
Laviſos ſuum dolorem.

(5.) Auf ein Nomen Subftantivum und Verbum
Sum, wenn eine Geſtalt oder Beſchaffenheit mit Zu
thun eines Adiectivi oder Pronominis beſchrieben wird,

e. gr. Puer bona indole. Solerti eſt ingenio. Eo in me
animo fuit.

Siehe dergleichen auch mit dem Genitivo s. 53. n. 6.

(6.) Auf die Praepoſitiones: A, Ab. Abs, Absque,
Cum, (mit, in Geſellſchafft)) Coram, De, E, Ex, Prae,
Pro, Sine, und bffters Clam und Tenus: Desgleichen
In, Sub, Super, Subter, auf die Frage: Wo?

m
Abedeutet gemeiniglich eine Urſache: De (obiectum,) wovon

g.en handelt, ooer damit man umgehet. v. g. Credas non de puero
iptum, ſed a puero. Plin. 4. Epiſt. J.
Aund Ewerden vor kein Wort, ſo vom Vocali oder H anfãhet,

geſetzet, ſondern A6 und Ex. Doch Ab auch vor Conſonantes n-
derlich vor R unds, als: Abre, ab ſenatu. Auch faſt allezeit vor
dem lod, ab Iove, ſelten a, ab ianua, wie an, Compoſitis zu ſehen:
Abiicio, abiudico.

As ſtehet mobſvor Tund Q. als: Abs te, abs quovis.
*Wenn ein Verbum Activum mit der Praepoſition a oder ab con-

ſtruiret wird, e. c. liberare, redimere aliquem ab hoſte, ſo kan dieſe
Praepoſition wegen der Ambiguitat nicht wohl, wie ſonſt gewohn
lich, bepm Paſſivo ſtehen. Alſo ware obſcur: a Chriſto redemti
ſumus; weil ich auch recht ſage: a diabolo redemti, von des Teufels
Gewalt erloſet.

Von den Compoſitis, e. c. eiecit ſedibus ſuis; prdem porta non
extulit: excidi, ducidi ſpe, ſiehes. G5. n. 2.

F 3 Clum



86 SINTAXIS.Clam mit Accuſativo und Ablativo, als: Clam patre patrem
Jſt offters ohne Caſu ein Adverbium.

Tenus wird nach geſetzet, und hat bey den Pluralibus einen Geni-
tivum, e.ę. Collo tenus, crurum tenus.

(2) In der Stadte Namen III. Declinationis-oder Pluralis Numeri, auf die Ftage: Wo? als: Sum

Carthagine, Studet Athenis.
Wie auch allerley Stadte-Mamen, (und Domus:

Rus, Humus,) auf die Frage: Woher? als: Venit Ro-
ma, redit rure, furgit humo.

Und in Zeit-Wortern, auf die Frage: Wann? als:
Hoc die, Juperiore anno.

Jn dieſen allen iſt eine Ellipſis Puaepoſitionis.
(8) Bry den Imperſonalibus, Intereſt, Refert, werden

die Pronomina, mir, dir, uns c im Ablativo Fœm. ge
geben Mea, Tuã, Suà, Noſtrã, Veſtrã, Cujâ.

Syntaxis Conjunctivi.
5. 57. Einen Conwncrwvn erfordern.

Alle Reden, da man etwas zweifelhafftes oder ungewiſſes, ſo
eben nicht determimivet iſt, andeuten will, welches meiſtens dit
dabey ſtehende Particulae indeſinitae anzeigen. Nemlich

(1.) Alle Fratge-Worter, wenn ſie nicht f agen, oder
äweifelhafftig ſtehen, als: Neſlio, qui habrat. Dic, ubi fut.
rit, quando venerit. Naoſti, quam ſim ſolicitus.

Doch behalten ſolche Worter einen lndicativum wenn ſie re-
Iative geſetzet, und ob ſie gleich nicht fragen. e. g&. Qualem te invi-2

uio, talem judico.
(2.) Die Reden, ſo potentialiter geſetzet, und durch

konnen, mogen, werden, wollen, důrffen, wurden?c-
im Teutſchen gegeben werden, als: Cogita, quas roſjor-
ãeas, dencke, was du konneſt antworten. Roget quis eb
mochte jemand fragen. Diceret, er wurde ſagen. Quid fu
erem? was wolte ich thun? Faeilo orediderim, ich durffte

es leicht zlauben.
Petæ
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Permiſſive: Abeat, er mag immer hingehen. Limego

ſlultus, es ſey drumtc. Puerint cupidi, geſetʒt, laß ſeyn,
daß ſie, c. Verum ancevs belli fuerat fortuna: fuiſſet.

Suaſorie, durch laſſen, ſollen. Hoc facies, dus ſollſt
du thun. Militemus, laßt uns ſtreiten. Bono ſis animo. Tu
nihil incommodo valetudinis tuae feceris.

Doch darff man ſich eben nicht allzuſebr auf teutſche Auxi-
liar. Worter verlaſſen, ſondern muß mehr anf den Senſum ſehen, in
dem ſie gar offt wegbleiben, als: Ego non ſim tibi auttor, ich ratho
dir es nicht. Periiſſes propriore loco, du hatteſt es naher gebolet. Hin
gegen ſcheinen andere permiſſive zu ſtehen: e. c. Dem, ſey nun wie
ihm olle, quicquid eſt, quicquid id eſt, quicunque ſtatus eſt futurus.
utcunque ſe res habuit quisquis ille erat. V S. GG. n. i2. denn di

Sa
che iſt an ihr ſelbſt gewiß; Auch muß keine Necetãt da ſeyvn.

(3.) Die Wortlein Vt, Quo, daß, auf daß, damit;
Ne, Quin, daß nicht, damit nicht, und das Pronomen
Qui, Quae, Quod, wenn es eine Urſache bedeutet, und I
mit Vt oder Quod, auf daß, kan verwechſelt werden:
Als: Hortor te, vr diſcar, quo exſpectationi parentum
Iatisfacias. Fuge, ne copiaris. Non dubito, quin me
amer. Hignus eſt, qui ametur, i. e. dt. Nihil eſt, quod
vereare, i. e. vt. Satin' ſanus es, qui me id rogites? i.e.
quod rogites, Ter.Wenn ein kraeſens oder Fururum vorm Vt, Ne &e. hergebet, fola o

get auchPraeſens Coniunctrvi. aber einPraeteritum vorhergegan
gen, folget Coniunctivus im Imperfecto, e. 8. Rogabe, vt veniat: Ro-
gavi, ut veniret. Es ware denn daß die Actio des Praeteriri noh
nicht aus ſey, ſo folget auch auf Praeteritum einraeſens Coniunctivi, J
als: Pater monnit, vt diſcas, hat erinnert, und erinnert noch. J

Xe, wenn es verbietet, kan auch einen luperativum haben,als: Ne cedomalis. tvi, Wie, Als, nachdem, hat einen Indicativum bey ſich.(4) Quum, dieweil, weil, da doch:

—S—auch die WunſchWorter Vinam, Oſi, wolte GOtt!

F 4 ach



88 SYNTAXIS.ach daß! als: Yuae quum ita ſint, weilt. Cum Cato
Caninius interceſſiſſent, tamen eſt perſcripta. da gleichwoln
Ipſe licet venias. Vt deſint virer, tamen eſt laudanda volun-
tas Quamvis abeſſet. Quaſi bene rem geſſiſſer, als wenn.
O mihi praeteritos reſerat ſi Iupiter annor! Quam vellem,
Roma manſiſes

Quum (Cum) Weil, Dieweil, liebet nur faſt das Praeſens und
Perfectum Confinctivi, und ſtehet gern im Anfang, wie Quia und
Quoniam in der mitte des periodi.

Quamvis hat bisweilen einen Indicativum, als quamvis carebat
nomine. (Nepos 1.2.3.) Aber Licet durchaus nicht, weil es eigent—
lich das Imperſonale Verbum iſt mit der ellipſi des Vt, daß.

(5.) Quum, (Cum) als oder da, wenn ein Imperfe-
ctum oder Plusquamperfectum folaen ſoll: Jn andern
Temporibus bleibt es beym Indicativo. v. g. Cum ad
veſperaſceret, als es Abend wurde. Gum rediiſet, da er zu
ruck kommen war. Quod cum audivi ſtatim ad te veni.

Gar ſelten findet man es geandert, daß das imperfectum Indi-
eativi bey Quum, Als, da, ſtehet; aber Cum, Wenn, hat allezeit
den Indicativum.

(6) Etſi, Tametſi, Etiamſi, Quamquam, Quamlibet,
und offters auch Quod, daß, nehmen nur mit Bedingung
einen Coniunctivum zu ſich, wenn ſie imPeriodo nicht av
fangs ſtehen, ſondern einem andern Commati nachgeſe
tzet werden. e. 8. Ignavus nunquam proficiet, tameiſi
id peroptat. Succenſes mihi, quod arcana tua coul-
gaſſem.

Quod nach Non eſt, Nihil eſt, hat allezeit einen Coninncurum
bey ſich, als: Non eſt, quod doleas. Quod te in viam des, nihil eſt.

Aber Quod, Weil, einen Indicativum.
(7.) Einen Indicativum und Coniunctivum konnen

vertragen Si, Nifi, Simulac, Simulatque, Siquidem, Prius-
quam, Dum, Donec &c. nachdem nemlich die Rede zwei

felhafftig oder potentialiter ſtehet; daher auch das vor
oder nachgeſetzte Verbum gleichen Modum verlangtt,
als: Non crederem, niſi igſe vidiſſem.

Sin
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Sin ſtehet meiſtens, wo Sũim ubrigen ecmmate geweſen iſt, und

doch auch nicht allemal bey dieſem Fall.
J.58. Anmerckungen bey denen Wortern, ſo

einen Coniunctivum regieren.
(1.) Das Fururum Coniunctivi (oder vielmehr

Exactum Coniunctivi) folaet nur auf die Bedingungs
Worter, Si, Niſi, Vbi, Quum wenn, Quando, Donec,
Antequam, und dergleichen: Nicht aber auf Vt, daß
Quò. Ne, Quin, Quod, als welche (wie auch die zweife
lich-geſetzte Frag-WWorter ein Futurum periphraſticum
5.40.) erfordern, wenn ſie einem Futuro ſollen vorgeſe-
tzet werden. e. g. Si denerit. Niſi nunc dixero. Donec me
abluero. Andern Theils Exempel ſind: Ita proſiravit cun-
cta, vt nunquam reſurrectura ſint. Non dubito, quin ad nos

rediturus ſis. Neſcio, an facturus ſis.
(2.) Auf die Red-Arten, ſo eine Furcht und Ge

fahr anzeigen, gilt Vt. daß nicht, Ne. daß; wiewol
daß im Deutſchen meiſt ausgelaſſen wird, als: Vereor,
t pax firma ſit, ich furchte, der Friede habe nicht Beſtand.
Periculum eſt. ne hoſtis irruat, es iſt zu befahren, der Feind

moge einbrechen.
Daß wird beyder Orten darunter verſtanden.

G.) Es wird auch daß im Teutſchen gemeiniglich vor
andern Verbis, als Senſuum, Voluntartis und dergleichen,
weggelaſſen, worauf doch im Lateiniſchen ein Abſehen zu
haben iſt. v. g&. Jch gedencke, es ſey ſchon geſchehen,
i.e. daß es ſchon geſchehen ſev, factum oſſe, quaſi quod fa-
ctum ſit. Jch hoffe, er werde bald kommen, i.e. daß er
kommen werdernc. Er bate, ſie mochten dieſes nicht thun.

(4.) Auf Non dubito, Non dubiumleſt, und derglei—
chen Jweifel-benehmende Red-Arten folget Quin
mit Coniun&tivo- bisweilen ein Infinitivus, als nemo
dubitat, quin Deus ſit, niemand zweifelt, daß ein6Ott ſey.

5 Non



50 SINTAXISNon dubium eſt, quin Deus pies servaturus ſit, es iſt kein

Zweifel, GOtt werde die Ftommen verſorgen. Non
dubutamus, Meſſiam veniſſe, daß kommen ſey c. oder: es

ſey der Meßias kemmen.
1. Rach Verbis Dubitandi Afſirmantibus folget An, quod, oder

Infinitivus: So aber ſolche interrogatire geſtellet ſind, haben ſie
aleichwol das Quin nach ſich e. 5. Quis dubitabit, quin euncta
Deus videat?

2. Quin iſt bisweilen Qui non, als nemo a, quin intelligat, nit
mand iſt, der nicht wiſſe.

(5.) Auf Non poſſum, Non poſfum facere, Non
poteſt fieri, Parum abeſt, ſolget auch Quin, v. g. Non
potui, quin te rogarem, ich habe nicht umhin gekont, dich
zu bitten. Facere non potui, quin tibi voluntatemdeclararem
meam. PFieri nonpoteſt, quin ſentiant, Parumabfuit, quin
interirem, es hat nicht viel geſehlet, ich ware geſtorben.

æ Non poteſt fieri hot auch vt nach ſich, wenn das folgende com-
ma affirmatirumiſt, e.g. Non poteſt fieri, vt Deus fallat.

(6.) Auf die Reden, ſo eine Hinderniß beſchreiben,
ſtehet zierlicher und gewohnlicher Weife Quo minus, bis
weilen auch Ne, als: Impeditus fui, quo nminus venirem.
Nihil obſtat, quo minus emergas. Nonrecuſamus, quin deda-
tur. (Pro Roſ. c.3) Diſcordia obſlitit, ne vinceremus.

Vt, daß, (nicht Quod,) ſolget auf die Worter,
welche mit So ausgeſprochen werden: ſo groß, ſogar,
ſo ſehr, ſo vielc. das iſt auf Tam, Tantus, Talis, ls
Hic pro Talis. Tot, Ita, Sic. Eò,Adeo &c. dieſe leiden nicht
allemal das ne, ſondern vt ne, oder vt non; wie auch

Auf die Verba (voluntatis) ſo ein Wollen, Bitten,
Vermahnen, Befehlen, Begebenheit, Folgung,
Ausrichtung c. bedeuten, (da etwas geſchehen ſoil,
oder nothwendig ſolget,) ſonderlich nach Fore, Futurum
eſt, Accidit, Contingit, Evenit, Sequitur, Facere, Efficere,
Fit, Factum eſt. Neceſſe, Cauſa eſt, Fas eſt, Non commit-

tam &c. und dann Wo
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Wo ſonſten eine EndUrſache durch daß ſoll ance

zeiget werden, (da man ün Teutſchen ſagen kan, auf, daf.,

damit) e.Tam dives eſt, vt nihil deſideret amplius. Eo in me
animo eſt, vt omnibus amicis eum anteferam. Cum
abeſſent parentes, Jactum eſt, vt indulgentius viveret.
Rogo hortor, vt pergas, qua coepiſti. Quibus rebus
fiebat vt &c. Nep. 1.2.3. Cura dt valeas.

Hingeaẽn Quod folget (1) auf die Verba ſenſuum; (2) wenn daß
ſo viel heiſt, als wenn: Multa eveniunt mala, quod non rite prius per-

benduntur, daher geſchiehet viel Boſes, daß esrc.
Iubeo will meiſtens einen Infinitivum, und wenn ſichs nur ein

wenig ſchicken will ſolchen baſſivae formae, nach ſich haben: Die an
4dern Befehlungs:Verba aber lieben mehr einen Coniunctirum mit

Vte Herodes infantes occidi juſſit. Nihil tibi mando, vt de eo cogites.
*So lieben guch den Infinitivum Paſlvum zu Vermeidung der

.Obſcuritat Curo, Sino, Patior, permitto, und bisweilen volo u. d. g.

als Servos plecti curavit.
(8.) Non ſchickt ſich zu keinem Imperativo, ſondern

es wird Nemit Coniunctivo oder Imperativo, oder auch
Noli Poẽt. Parce) mit folgendem Inſinitivo, oder Cave
mit Coniunctivo dafur gebraucht, als: Ne timeas Ne cede.
Noli malos imitari. Cave dubiter. Parce pias ſcelerare ma-

nus. Aen. 3 43.Die Negation muß allezeit vor dem Verbo ſtehen.

Syntaxis Infinitivi.
1.) Wenn zwey Verba ohne ausdruckliche, oder doch

drunter verſtandene Coniunction zuſammen kommen, ſte
het das hintere im Inſinitivo, als: Cupio ſcire. Non pos-

ſum credere. Loqui audet.
»Das erſte Verbum iſt allezeit facultatis, voluntatis odersenſuum,

oder imperſonale. Item Eſ mit einem Nomine das keinen eigenen
Caſum oder Gerundium fordert, als: Fas eſt defendere inſontes.

Wenn auch gleich noch ein Infinitivus folgenßſolte, ſo regieret ei—
ner den andern, als: Ipſe ſententia ftetit, pergere ire, Luc. 21. 30.
Auch die Participia: potens dicere, fallere neſciusa

Accu-
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Accuſativus cum Infinitivo.

(2.) Aus einem Verbo Finito wird ein Infinitivus,
und aus dem vorhergehenden Nominativo ein Accuſati-
vus, wenn Luod, daß, (nach den Verbis Senſuum: Quin
nach Non dubito: Num nach dubito und dergſeichen)
auſſengelaſſen wird, als: Puto patrem ignorare, ich dencke,/
daß der Vater nicht wiſſen ſolle, oder vielmehr mit ver—
ſchwiegenem daß: ich dencke, der Vater wiſſe es nicht.
Spero, fratrem venturum eſſe, ich hoffe, (daß) der Bruder
werde kommen. Non dubito, praeceptorem cognoviſſe, det
Praeceptor habe es erſahren. Dubito fratrem vivere.

1. Verba Senſuum ſind: Jch ſehe, hore, mercke, dencke, achte,
betrachte, verſtehe, vernehme, erkenne, meyne, werde ge
wahr, erfahre, ſage, leugne, hoffe, zweifele, erinnere mich,
weiß, glaube, halte dafur, erzehle, gebe vor, beweiſe, iſt offen
bar, gewiß c. it. Verba Affectuum: Freue mich, es iſt mir
leid, betrube mich, vertraue, verwundere. Auf welche alle im
Teutſchen das Daß insgemein verſchwiegen, doch im Lateini
ſchen darauf Abſehen gemacht wird.

a. Dieſe Regel iſt ſo nothwendig, daß viele dafur halten, Dico
quoa, Scio quod &c. ſen nicht gut Lateiniſch: Zum wenigſten iſt es

gar ſelten bey den Alten*Wo aber der Accuſativus Verbi Activi darzu kommt, hat man

ſich vor der amphibolie zu huten, als: Certum eſt, Romanos viciſſe
Gallos; und das Paſſivum zu erwahlen: Gallos à Romanis victos eſſe-

3. Vt kan nicht ſo offt ausgelaſſen werden, als Quod. Doch
findet man auch Exempel, ſonderlich nach volo, e. g. Hos honoris
tibi Deum fortunare, volo. Bey den Poeten geſchiehet es offters.

(3.) Der Caſus, der auf den Infinitivum, Eſſe, Fiert
und andere gleichgeltende, auch die Beſchreibung einert
Benennung, Zuſtandes oder Geberdens gebrauchet
werden, nachſolget, kommt mit dem vorhergehenden uber
tine. g. Didici eſſe infelix. Non omnibus contingit eſſe erudi-
tis. Qui cupit doctus fieri &c. Cur video te incedere triſtiorem*

Hier kan auch ein Accuſativus auf einen Dativum folgen, als

Chriſtiano licet eſſe militem.
G Die
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(4.) Die Adiectiva nehmen Lateiniſch keinen Infini-
tivum zu ſich, ſondern wollen, daß ſelbiger umſchrieben
werde mit der Praepoſition Ad und Gerundio, oder mit
Vt und Coniunctivo; wird auch bey etlichen mit dem
Supino Poſteriore, oder Gerundio in Di gegeben, als:
Hos ſacile ud intelligendumeſt. Dignus, ut laudetur. Me-
rabile viſu. Cupidus diſcendi.

(5.) Auch muß der teutſche Inſinitivus auf die Verba
ſo ein Bitten, Vermahnen, Bathen, Befehlen, und
dergleichen bedeuten, mit Vt oder Ne und Coniunctivo
gegeben werden. e, g. Rogo, vt nici rationem habeas, ich
bitte, mein Beſtes zu ſuchen. Hortor, vt mores corrigas,
ich vermahne dich, frommer zu werden. Suaſor tibi ſum,
ne pergas ich rathe dir, ſolches fahren zu laſſen.

Doch iſt lubeo, wie vorhin gemeldet, hier meiſtens auszuneh
men, und bisweilen auch andere, als: Ne id aſe fieri, poſtularent.
Nep. 23. 12. J. Nonne hunc in vincula duci, non ad mortem rapi,
imperabis? Cic. Catil. I. c. II.

ſ. Go. De Gerundiis, Supinis Participiis.
(1.) Die Gerundia in Di werben an ſtatt des teut

ſchen Inſinitivi geſetzet nach denen Nominibus (volun-

tatis aut facultatis,) ſo eine Begierde, Luſt und Ver
mogen bedeuten, als: Animus diſcondi. Voluntas occi-
denai. Amor, cupido, ſtudium, proficiſeendi. Ille-
cebra pecrandi. Occaſio emergendi. Locus ignoſcendi.
Auctor claſſem exſpectandi. Liv. 25. 353. Copia, facul-
tas, initium, tempus, otium, poteſtas, ratio, modus
ſeribendi. Legendi gratia. Docendi cauſa. Vas factus

eum ſiſtendi.
Solches thun auch gewiſſe Adiectiva, als: Cupidus videndi.

Certus eundi. Studioſus venandi. Inſuetus navigandi.

(2.) Die Gerudia in DO werden wie Ablativi
entweder bloß geſetzet auf die Frage: Womit? Wo

durch? v. g. Docendo diſcimus, Suepe ſcribendo recte ſcribi-

muſa
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mus: Oder mit der Praepoſition, als: Deterriut d ſert
bendo, refutatioeſt in negando, redarguendo, deſendendo.

Man giebet auch den Datwum dieſem Gerundio, als chaita inuti-
lis ſcribendo, Plin.  12 Nonelſt ſolvendo ſt. Par. Es ſcheinet abel
ſolches mehr das Participium ſelbſten zu ſeyn, mit drunter verſtan—
denem vubſtantivo, alẽ: Seribendo libro, ſolvendo pretio, debito.

G.) Die Gerundia in DVM werden mit der braepor
ſitione Accuſativi Caſus geſetzet, (wo nemlich der teut
ſche Inſinitivus an ſtatt eines Nominis ſiehet oder man
fragen kan Wozu? Zu was Ende ?rc.) als: aa ar
cendum ſe compoſuit, zu lehten ſich angeſchicket: Intel

aoendum, unterm Treiben. Eclog. 9.
Wie die Gerundia alle vom Participio Paſſivo herflieſſen, und von

vielen rur deſſelben Caſus gehalten werden: Alſo iſt ſonderlich u
zweifeln, ob das insgemein genannte Gerundium nece ſiitatis etwab

anders, als das lautere Participium ſey. v. g. legendum eſt, man
muß leſen, oder es ſoll und muß geleſen werden. Dem nicht
entgegen iſt, daß ſolche auch von. Un-pallivis oder Neutris gemachl

worden. Denn wie von dieſen Imperſonalia Paſſiva herkommen
als: Vivitur, Piſcitur Alſo konnen auch kalſiva Participi,
ſonderlich im Genere Neutro, von ſelbigen hergefuhret werden.

ſ

(4.) Das Supinum in VM brauchet man an ſtall
des teutſchen Infinitivi auf die Verba, ſo ein Reiſen
oder Bewegen an einen Ort bedeuten, als: Venit
ſalutatum. Cum ſpectatum ludos iret. Legati venerut

queſtum injurias.Etliche wellen Cauſam finalem lieber, als modum ad locum bey

dieſem Supino aenennet wiſſen, weil ſonſt Salluſtii Worte, (ex Frage.
lib 3 Huſt.) Neque ego vos ultum injurias hortor, ſchwer wurdeli

nach der gememen Grammatic zu erklaren fallen.
(F.) Das andere Supinum in V wird an ſtatt des

teutſchen Infinitivi auf gewiſſe Adiectiva geſehet, als:
Turpe dictu, optimum fuctu fudum viſu, difficile tranſitu,ſV i

ſeertahoneſium &c. Oder auf Verba, die eine Bewegung
von einem Ort bedeuten, als: Surgit cubitu. Redit venali-

Daß dieſes supnum ſin Ablativ Vomini ſep, wird wenie he
weifelt
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iweifelt, vornemlich, weil es ein Adiectivum vertragen kan, als
Verba ipſo auditu aſpera. Quintil. g. J.

tum;u ſich, als: Diſcens literas. Leẽturus Ciceronem. Oc-
caſio vincendiheſtem. Veni oratum iudices. Non deero ad
levandum fortunam tuam. Cic. j. ep. 17. extr. Ad placan-
dum deos. 3. Catil. c. i.

Ichſagt activae ſgniſications, wann ſie aleich nicht kormam acti-
ram haben, als: Perſecutus hoſtem. Taedas exoſa jugales.

Man findet auch Gerundia in DI mit einem Genitivo Plurali, als:
diderumcollocandi cauſa, Cic. Vnivirſ”.

GSo gehoren hieher auch die Verbala in VNDVS, die den Partici-
piis faft gleich ſehen, als: vitabundus claſſem, Salluſt. Fr. Popula-
bundus agros, Gell. 11. I5. ex Siſenna. Meditabundus bellum, Iuftin.
35.3. Gratulabundus patriae. Idem Imaginabundus carnificem
Apul. A. A. 3. pr. Oculabundus manum, Idem lib. i. und compara-
tire Tremebundior, Celum. i0. v. 396.

Syntaxis Ornata.
S. 61. Ornata Syntaxis, der ſiber die reine Conſtru-

ction noch Zierlichkeiten weiſet und anbringet, welche
theils in Verſetzung der Worter beſtehen, theils in ei—
nem anmuihigen Zmatz oder Wegwerffung; auch ein
guter Theil in anderer Verwandelung.

1. Verſetzung.
(1.) Zwiſchen Adiectivum und Subſtantivum wird

zierlicher bisweilen was eingeſchoken., als: Paus ex tam
multis amicus, Veram iuſtitiae laudem adepniis.

Doch darff nicht zu weit das eine vom andern geriſſen werden,
ſondern iſt dahin zu ſehen, das die Trennung nicht den Senſum ver
dunckele.

Q.) Sonderlich wird zwiſchen die Worter, ſo einen
Affect. Liebe oder Haß, bedeuten, und Pronomen Meus,
Tuus &e. diePraepoſition mit ihrera Caſu faſt allezeit ein
heſetzet, als; Amor ergate meus, Tua in me benevolentia.

Gz.) Die
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vis gerne vor-die Pronomina Adiectiva aber nachgeſe
tzet, und wenn es im letztern Commate iſt, die polſeſſiva
zu Ende des Periodi geſparet, als: Fortes viros: Aſſiduus
uſus: Amici tui: Rerum ſuarum; non potui, quin ſenten-
tiam tibi declarem meam.

Doch werden Omnis und Nullus den Subſtantivis gern nachgeſe—

tzet, wie auch offters Alius, Alter: Solus, Qurvis &c. Aber Nemo
ſtehet ſonderlich fein im Ende des Periodi. c.g. Matres omnes. Qui
oratione nulla vinceretur. Rex alius. Vxor ſola Scythã quovis cru-
delior. Qui te plus, quam ego diligat, habebis certe neminem.

(a) Viel Pronomina eines Commatis ſtehen wohl
beyſammen, als: Si qua tibi noſtrae cladis eſt memuria. Ro-
go meum tibi ſalutem commendatam habeas. Sonſt aber,
ſo viel die Rede leiden mag, bleiben die Pronomina weg,/
ſonderlich das SVVS und andere Poſſeſſiva, die man
auſſer den Comicis ohne Noth faſt gar nicht findet. In-
ducere animum, ſ in animum ſuum.

Das Relativum wird bisweilen ſeinem Wort, auf das ſichs zit
het, vorgeſetzet, und ſelbiges ins Comma mit eingeſchloſſen, e. b
Quas ad me dedifti litteras accepi Und richtet ſich der Caſus auch nach
dem folgenden Verbo Populo, ut placerent, quas feciſſet fabulas, pto
fabulae. Jm folgenden Membro ſtehet ſchon das Fronomen demon-
ſtrativum: Quam quisque novit artem, in hac ſe exerceat. Cic.

(5.) Die Vocativi, wie auch inquam, inquit, werden
in folgendes Comma eingeſchloſſen, daß ein oder meht
Worte vorangehen,e. g. ſ”™o vero, mi Servi, vellem aafuif

ſet. Hermolaus, utor inquit, beneficio tuo &c. At Rex,
Luam falſa ſint, itiquit, quas iſte dixit. Curt. 8.7. &8.

(6.) Die kleinen Wortlein, ſo einen Conjunctivum
regieren, werden offters hinter zu ihrem Coniunctivo gt
ſetzet. e. g. Fugam ſimulavit, hoſtes ex cuſtris vt eliceret.

Id ille ſi feciſſet.(7) laſſen ſich auch Antequam. Priusquam, Poſt-

quam, Poſteaquam, it auch Non ſolum, Ne quidem.
Sed

—èe
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ied etiam und dergleichen, mit Zwiſchenſetzung einiger
Worter zierlichen von einander theilen. v. g. Ante rever-
it, quam exſpectaveram. Poſt diem quartum quum acceſſe-
at. Non duces ſolum ſed milites etiam locupletati ſuut. Ne
oſtes quidem immanius ſaevire potuiſſent.

Dergleichen geſchiehet auch in andern zuſammen geſetzten,
us: Reique publicae. Per mihi gratum fuit. Re autem vera. Re qui-
lem ipſa. Non ramen nunquam. Marcus quidem Tullius. Servius

tnim Sulpitius &c.
(8.) Die Practerita paſſiva, wie ſie aus Participio

und Verbo Subſtantivo gemacht ſind, alſo laſſen ſie ſich
wieder durch zwiſchengefetzte Worter nicht ohne Zierde
theilen. v g. Nulla quaſio decreta a ſenatu eſl. Cic, 2. Fin.
e. 16. Pars fuga duſſipati per proximas civitater ſunt, Liv,

28. 6. extr.
(2.) Die Comparativi (und gleichgeltende, Malo,

Praeſtat &c.) haben gern das Luam mit zugehorigem in
die Mitte eingeſchloſſen, als: Iyrannis boni, quam mali,
luſpectiores ſunt Bellum quam pacem, malibant.

Nach denen particulis comparativis alius, aliquid, ſecus, contra,
contrarium, ſimiliter, acque, par, pariter, juxta, idein. wird das teutſche
Als durch ac, atque, gegeben. e. c. aliuad mihi reſpondet, rogo. Ter.
khorm. 4. ſc. 4. Similiter fatis, ac ſime roges. Cic 3 Nat. D. c. 3.
Conitra nimmt auch das quam an, genere ſui, tontra quam fas erat;
more capta. Cic, pro Cluent. c. 5.

Go.) Ein Periodus oder gantze Rede wird mit obli-
quo caſu artlich angefangen, mit polyſyllabis Compa-
rativis und dergleichen gern geſchloſſen. e. g. Epiſtolarum
luo genera ſunt &c. Ne conquerere de fortuna, ſed cave,
vt ſentias graviorem.

5. G2. II. Zuſatz.
(1.) Vor die Adiectiva emphatica, oder ſolche Sub-

ſtantiva, die eine emphaſin bey einem andern anzeigen,

wird zierlich isque, idemque &c. geſetzet. e. g. Amicur
meus, isque jſinceriſſimus, diem obiit. Yanſa, isque conſul
Aeſgnatus, non erubiit declamare.

G (2.) Den
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(2) Den Superlativis werden offt gewiſſe Adver-
a voruejetzer. als: Longe audaciſimur. Multo maxi-
me. Quum doctiſſimut; quam occuitiſſime traiecto arani.

Liv.1 27.Ein ſoles int faſt auch Mirum, quam: Mirum. quantum &c.
Son den roũtivs ſtehet per, perquam, ſane, valde, oppido, impri-

mis, admodum &c. als: Haec eſt, perfacilis expedita defenſo-

Cic. I. bin.
3. Dem Si und Niſi wird offt Quod im Anfang:

Dein Quod (Kelativo,) wenn iichs auf eine gantzt
Rede berum t. Id; unb dem Ne daß nicht Vi vor
geſetzet. e Quodſi ſalus tua tibi curae eſt, otium devits
Patrium defends aecet, id quod factu haud difficile evril.
Id vt ne fiat, haee ſula res impedimento fuit. Vt Romae ut
ſit, pro Ligar. c. 4. Opera datur, vt iudicia ne fiant. Ad

Q. frat ep.(4) Auf die Reden, ſo eine Hoffnung, Mey
nung ic. anzeigen, ſtehet zwar insgemein der loſr
nitivus mit dem vorhergehenden Accuſativo (9. 59-
n 2.) aber auch ſchon das lore oder Futurum oſſe, mit
dem Vt und Coniunctivo, e. g. Pero fore, vt venias, ich
hoffe, du werdeſt kommen. Arbitrabar, futurumeſt
vi liheremur, ich dachte, die Erloſung ſolte kommen.
Nunquam ratus ſum, fore, vt tantae opus conciderenl.

Confido, fore vt &c.Wenn Fore oder Futurum eſt mit Vt zu gebraucheu iſt, wird
aus dem teutſchen Futuro, das folgen ſoll, ein Praeſens, oder nach
Gelegenheit ein Imperfectum Denn das Futurum ſchon genug in

Fore iſt ausgedrucket worden.(5) Jn Beſchreibung einer Begebenheit, Zufali

und KFolge werden durch einen artlichen bleona
ſmum (oder uberflufige Ausfullung) die Tempora mit
Accidit, Fit, Factum eſt. Evenit, Sequitur, Conſequi-
tur, Efficitur, Futurum eſt &c. (auf welche alle Vt mit
dem Coniunctivo ſolgen muß, umſchrieben, v. g Fu-

tarel.
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tareine, vnquam accidere poſſe vt mihi verbadeeſſent? Men—
neſt du auch wol, daß mirs an Wortern hatre ſehlen kon
nen? Cum vix domum ſubiiſſem. factum eſt, vtillè eravius
offligoretur. Si perrexeris in pertinaci, ſuiurum eſl. vt smini-

umin te odium concitetur. Cole pietateni, qua eſfiatur, vt
maoun te eroſperites conſeguetur.

?s) Ein glelch phöner ſleonaſmus wicd tuit eſt quod

Q

vielſältig gemacht. v. z. Qu quli
poſit? was kan dich belunige.
evertit, h. e.luxuria evertit Meluſu t eurvh iliuaant,

d,— —D—5

His oculis vidi &c. davon in Rhetorica.

(7.) Wenn eine obſcure Perſon pronrio nomine tu
1 anennen iſt, ſetzetman gern Ouidem hinzu alit Cornel us

quidam, ein beruhmter Kerl, Namens Cornclius,

(8.) Zu Comuarativis werden offt gewiſſe Ablativi
geſetzet, Solito, ſuſto. Dicto. Spe, Opinione &c, als?
Solito maior, dicto citiur, ſpe melius &e.

(o.) Der Superlativus hat gern neben ſich Quiique,
und wird alsdenn der Singularis Pluraliter verſiauden,
als: Doctiſimus quitque, die gelehrteſten; timus
quisque gloria ducitur, Cic, pro Archi. c. 11.

5. G3. III. Abwerffung.
ũ.) Nach Si, Niſi, Ne, Cum, Num. Quo, Quanto,

wird die Sylbe ALInon Aliquis, Aliqua, Aliquid, Ali-
quod, Aliquando, Alicubi zum offtern abgeworfſen,
als: Si quid aſt in me ingeni. Si qua cura ubi ſulutis eſt.
Si quando redierit. Niſi quis ſuperaverit. Ne guod uppt. lvm

amittatur. Vt ne qua ſcintilla belli relinquatur. Cic. 1o.
ep. 14. Epiſtolas concerpito, ne quand o guid emanet, 1C. Att.
epiſt. 12. wo es aufs einige Ne zweymal abgewo.ffen
wird. Quanto quis doctior, tanto maiori bumanitate eſt

r:

G 2 y  mo-
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modeſtia. Auch auſ ein ander Pronomen LQuas qui

aaeptus eſt. Plin. 4. ep. 7. J.
(2.) Sonſt wird auch das gantze Aliquis, Aliquid,

wenn Qui, quae, quod folget, nicht ohne Zierlichkeit weg
gelaſſen. v. g. Eſt, qui te videre geſtiat. Eſt, de quo tibi græ
tuler Fuere ea tempeſtate qui dicerent. Salluſt. Cat. 22.

2Poſtquam verliehret bisweilen das poſt, als: Pridie, quam exceſ

ſit e vita Poſtridie ad me venit quam exſpectarent. Cic.(3.) Es wird auch Locus oder ein gleiches weggeworf

ſen, wenn Voi folget. e. g. Habes vbi oſtentes illum praeclu-
ram patientiam tuam. Cic. Cat. I. c. 10.

Die Abwerffung der Coniunction Vt, Ne, nach den Verbis, fac,
Piecor, Neceſſe eſſe, Cave &e. ſuche in der Ellipſi im Syntaxi Figurata-

5. 64. IV. Verwandelung.
(1.) Der Comparativus kan verbaliter beſchrieben

weerden durch Vinco, Supero, Fraeſto, und dergleichen/
als: Vincere aliquem doctrina, gelehrter ſeyn. Praeſtare
alicui bumanitate, freundlicher ſeyn.

(2.) Der Superlativus wird beſchrieben durch den
 Comparativum und Intendendi Particulas, mit det

Coniunctione Vt, als: Cum Auleo Caecinna mibi tanta f?
wniliaritat conſuetudoque ſemper fuit, vt nulla maior eſſe por
ſui, Cic. 6. ep. 9. id eſt, maxima familiaritas. Sic te rog

vt qu ſumma contentivne ſolent
1 maximeenn die Comparativi negativi zu Beſchreibung des Superlatiri

hilanngewendet werden, ſtehen ſie gern im Neutro genere, als: Nidoctius, nihil ſapientiik eſt Catone, welches beſſer und gewohnlicher

iſt, als; Nemo eſt doctior &c.Comparativus wird durch den Poſitivum und aliquan
Ein bloſſer

uurm erklaret.
PARTICIPIA.(3z) Swey Commata werden mit ſonderlicher

Zierde in eins gezogen, wenn das Verbum in ein
Participium verwandelt, und die Connexionis P-
ticula ausgelaſſen wird, e. g. Illi irridentes reſponderuul.

haben
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haben hohniſch gelachet und geantwortet. Tora
rægione potitus, loca caſtellis idonea communivit, als er ſich

des Landes bemachtiget hatte, hat ir ic.
Sonderlich wird das Futurum in KVs gebraucht, wen Als, Da,

Wer, mit dem Verbo Wollen auſſen gelaſſen wird, e.g. Rediturus,
domum in morbum incidit, als (da) er wolte 2c. Scripturus hiſtori-
am, vacuus ſit a cupiditatibus, wer eine Hiſtorie ſchreiben will c.

(4.) Wenn zwey Commata contrahiret ſollen wer
den, ſo einen Accuſativum gemein haben, und beyde
Verba Activa ſind, wird das erſte in Accuſativum Par-
ticipii paſſivi verwandelt. e. g. Quem retractum ex
itinere parens necari iulit. Salluſt. Cat. 39. Hunc muneri-
bus ornatum a ſe dimijit, hoc eſt: Retraxit juſſit. Or-

navit dimiſit.
Duo Ablativi Conſequentiae.

7.) Zwey Ablativi, einer des Nominis oder Pro-
nominis, der andere des Participii, ſtehen bloß in Zu
ſammenziehung der Commatum, wenn die Wortlein
Quum, Dum, Poſtquam, Als, da, wenn, indem, nachdem,
und dergleichen weggeworffen werden. v. g. Sole
oriente Deum adorabo, wenn die Sonne aufgehet, ſo
will ich 2c. Copiir disiectis victor revertit, als (da)die
Volcker in die Flucht getrieben warenrc.

Wenn das Participium mangelt, wird der Ablativus von Exiſtens
drunter verſtanden, als: Deo auſpice, Chriſto duce, his comitibus.

Bisweilen iſt das Participium allein, und wird ein Pronomen
darben verſtanden. v. g. Cognito, quod Croeſo illatum eſſet bellum,

Oas iſt, cognito illo, illa re cognita.) Iuftin. 1.J. Deſperato, regio-
nem retineri poſſe. Curt. G. 5. 21.

(6.) Das vordere Supinum, wenn es mit einem
Verbo einer Bewegung an einen Ort conſtruivet
wird, laſſet nich am zierlichſten in ein karticipium
in VRVS verkehren, als: Venio ſalutatum venio ſalu-
taturut. Proficiſeilur queſium queſturus apud regem.

G 3 (79Die
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n F ttt Vuii(7.) Die Gerundia in DI, wenn ſte den Caſum Ver-

bi (Accuſativum) bey ſich haben, laſſen ſich ſchon ins
Partici pium Paſſirum in DVS verwandeln und der
regierte Accuſativus in Genitivum, als Orcaſio diſten
darum litterarum, an ſtatt Occaſio diſcendi litteres.

Solches geſchiehet auch vielfältig beym Gerundio in DVM, da
der Calus bleibt: v. g. ad diſcendas literas, pro ad diſcerdum liters
Mit dem Gerundio in DO, in defendendis cauſis, pro in defendendo
cauſas.

(8.) Wenn auf die Verba: Curo, Volo, Cupio und Lo-
co, ich verdinge, ſoll ein Infinitivus Paſſivus folgen,
wird ſolcher ins Participium Faſſivum vertehret, und
mit vorhergehendem Subſtantivo (oder Pronomine)
in gleichem Caſu conſtruiret. e. g. Funus vi ſatit am
plum faciendum curavit, (Sulpie. Ciceroni 4. 12.) hoc eſt-
fieri. In vrbem devebendos curaverunt, Val. Max. 2. j. Vos
monitos etiam atque etiam volo, (Cic. Cat. 2. c. 12.) id eſt
moneri, Liv. 32.8. Qui ope fua velint adiutos Roman?
Et39 44. Cloacas faciendas locaverunt

Dieſes Participium wird auch nach andern Verbis an ſtatt des
Coniunctivi, Supini, oder eines Nominis geſetzet, wo etwas geſcht

ben ſoll: Suſcepit perficiendum, i. e. vt perficeret. Detit mibi epift
fam deſctribendam, vt deſcriberem, oder deſcriptum; vrendum At.
cepi, i e. ad vſum.

»Das barticipium neceſſitatis mit dem Dativo an ftatt der Præ
poſition und Ablativo, als: Pater mihi amandus eſt, i. e. a me. Dert
nobis orandus eſt, i. e. a nobis, ſiehe s. 65. n. 7.

(9.) Ein Vornehmen und Unterrangen eines Din
ges wird ſchon mit dem Verbo o und Supino beſchrieben,
als Terend. And. Cur tet perditum? warum wilſt du dich

iaſelbſt verderben? Libertatem fuam defonſumibant, ſie wo
len ihre Freyheit behaupten.

(10.) Wenn auf Dico, ich ſage, eine Negation fol
get, wird daſur Nego geſetzet, und das folgende Comma
phne Negation gelaſſen, als: Negat, ſe quidquam audi-

v ſi-
d



SINTAXIS ORNATA. 103
viſſe, er ſaget, er habe nichts gehoret. Negavi, me eſſe
ſuctusum. Cic. 3. Catil. c. J.

(1) Fur Poſſibile eſt, impoſſibile eſt, ſetzet man
Fieri poteſt, Fieri non poteſt, als: Non poteſt feri, vi dies
praeteritus revocetur, es iſt unmoöglich, daß die veraangene

Zeit zuruck geruffen werde: Hingegen die Nothwen
digkeits-Beſchreibung: Es muß, Es kan nichts
anders c. wird zierlich durch non poteſt non ausgeſpro
chen. e. c. Non poſſunt non prodige vivere, qui noſtra bona
ſperant, cum effundant ſua. Cic. Philipp. 11.6.

(12.) Neſcio quis &c. wird offt an ſtatt Aliquis ge—
brauchet, ſonderlich wo ein Auctor anzufuhren, an deſ

ſen Namen eben nicht viel gelegen iſt. e. gr. Ter. A-
delph 4. 4. Prodit, neſcio quis, Dixit apud Homerum, ne-
Icio quir.

*Neſcio, quo caſu, quo pacto, quo modo, unbehander Weiſe,
ohngefahr.

3.) Fur geſchweige denn wird kunſtlich Tantum
abeſt mit zweyfachen Vralſo gebrauchet, uaß die Com-
mata verkehret werden. e.g. Corn. Nep. Epiſt. ad Cic.

rantum abeſt, vt go mugiſtram eſſe putam vitae ꝓbiloſophiam,
vt nullis magis exiſtimem opus efſe maniſivis vivendi, quam
Plerisque, aui in ea diſputands verſantur. h e. Niemand
hat mehr Zuchtmeiſters vonnothen, als die meiſten Phi-
loſophi; geſchweige denn, daß die Philoſophia ſoll eine

Lehrmeiſterin des Lebens ſeyn. Add. Cic. de Amic. c. 4.
Liv. 22. J.

(14.) An ſtatt Secundum, Pro, Nach, wird Qui eſt
gantz zierlich angewendet. v. g. Luae Dei clementia eſt,
nach GOttes Barmhertzigkeit. Quac tua aſt bumanitas,

nach deinerac.
Hingegen ſtehet Pro ſchon in comparatione, als: Major Roma-

nis, quam pro numero, jactura fuit, Liv. 21. 59 Lbi caſtra meatus la-
tine, quam pro copiis, Id. 36. io.

G4 5.) Die
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(15.) Die Correction-Reden: Ja vielmehr, Ja

was noch mehr iſt, konnen fuglich durch Lund? quod ve
ſchrieben werden, e g. Deus nobis vitam dedit conſerval.
Quid? quod Filii nos ſunguine ab inferis redemit.

ũs.) An ſtatt propter quod, propter quae, ſetzet man
auch Cur. quamobrem c. und fur Cur, warum? Quid
und Quid eſt, quod: Quid eſt, quamobrem &c. und fur Non
opuseſt, es iſt unvonnothen: Non eſt, quod. Nibil eſh
quod, e. g. Multa veniunt in mentem, quamobrem tibi gratu-
ler. Quid eſt, quod dubiter? Nibil eſt, quod timeus.

Auch ſtehet Per an ſtatt Propter, zumal wenn ein Hinderniß

oder Auffenthalt beſchrieben wird, als: Per aetatem. Si per Mu-
Jas tuas licet.

(17.) Ac und Atque ſtehen fein im Anfang eines Perio-
di, und auch ſonſt Ac vor Conſonantibus, auſſer Cund Q;
Atque vor den Vocalibus: Jmubrigen iſt das gemeinſte
Et, als: Acprimum, quanta innocentia debent eſſe imperate-
res? Atque vt omnes intelligant.

8.) Fur Totus gantz, ſetzet man in gewiſſen
RedArten, quam, longus eſt, als: Mare internum. quam
longum eſt, Pompeius pacavit, das gantʒe Mittellandi
ſche Mieer rc.

(159.) Die ZahlWorter: zum erſten, zum an
dern, zum dritten c. giebt man recht Lateiniſd-
Primum, Deinde, Tum, Poſt, Adhaec &c. und naher
dem Schluß, Tandem, Denique. Exempel ſuche
Cic. Cat. 2. c. 9. und 4. c. 3. pr. und Attic. j. epiſt.
14. &c.

Auch in Ordinalibus brauchet Cicero an ſtatt Secundus offt Alter
und fur die letzte Zahl Paſtremus, auch fur die erſte (Primus) biswei
len Vnus. Exempel ſiehe in Cic. Catil. 2. c S. ſeq. Oſfic. l.c. 3. &c.
Wenn aber nur von zweyen geredet wird, bedeutet Alter, alten,
der erſte. der andere, oder der eine, der andere: Wofur auch bis
weilen iſt Vnus, alter. Bepderley Grempel ſtehen in Catil. 4. c. 4.

2. 7. Bini
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Bini ſetzet man zu Pluralibus tantum, als Bina caſtra, Val. Mſ. i.c

Bini codicilli, Suet. Oth. io. Binae hterae, Cic.

(20) Auch die Negation dem Gegentheil vor—
geſetzet, machet offt eine beliebende Anmuth, als:
Non ium neſciur, ich weiß wohl. Non ignobilis, wohl
beruhmt. Non nolle videtur, hat nicht ubel Luſt da
zu. 3. Catil. c. 9.

(21.) Letztlich wird auch die erſte und leichteſte
Regel, Adiectivum Subſtantivum, bisweilen durch
die andere, Subſtantivum cum Suhſtantivo, verbeſſcrt.
Als: Multitudo hoſtium oder multi hoſtes. oder auch
ein Subſtantivum durch zwey uümſchrieben, als: Vir-

tutis pracſtantia fuüùr virtus..

Syntaxis Figurata.
s. 65. Das Nothigſte hiervon iſt:

1. ASTNDETON, wenn Und (æ) auſſen gelaſſen, aber doch
in der Conſtruction, als menn es ware zugegen geweſen, in Acht
genommen wird, als: Aitt, exceſſit, evaſit, erupit.

Hingegen POLTSTNDETON, wenn es offter ſtehet, als no—
thig iſt.

2. ELLIPSIS, da ein ausgelaſſen Wort darunter verſtanden
werden muß. Welches entweder ein Nomen Subſtantivum iſt, als:

Brevi, ſc. tempore. Paucis verbis, Paſtons eſt oſſicium. Tuum eſt (munus)
hoc agere. Pro virili parte. Per avia loca. Perge qua via) coepiſti. Pri-
mas tenere partes. Aiunt homines. Purus (a crimine) ſceleris,. Reus
(poena) mortis &c. Oder ein Adiectivum, als: Non eſſe oneri ferun-
do parem: Non eſſe ſolvendo (debito) ſuficientem.

Oder ein Verbum, als: Mene ſervaſſe, (acquum eſt) qui me perde-
rent? Sonderlich wird bey den hiſtoricis gern coepit, cocperunt auſ
ſen gelaſſen, (welches unrecht Enallage Modi von ttlichen genennet
wird.) e g. Livius 2I. 50. Vbi in altum evecti ſunt, Romanus conſere-
re pugnam, ex propinquo vires conferre velle: contra eludire Poe-
nus, arte, non vi, rem genere, naviumque, quam virorum aut ar-
morum, malla certamen facere. Add. Curt. 4. 12. 21.

Oder ein Adrerbium, als: Hector, (vt wie) opinor, apud Naevium
inquit. Cic. 15. ep. 8. Und in itzt angefuhrten Livii Worten: Vbi in
altum evecti ſunt, (ibi) Romanus conſerere &e. Drum Vbi pro Poſt-

G5 quam
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quam eiueit Indicativum hat, weil es relatire genommen wird. Und
wenn ne enclit. und an (ob, edee, uuf einander folgenngvird offt das
erſte verſch.viegen. e. g. Dubium, cautior, (ae) an audentior fuerit.
Suet. Caeſ 58.

Oder anch eint Coniunction, als: Plus mimusve. Ancillas ſecum
add xit, plus (quam decem. Vulue: autur amplius (quam) ſexcenti.
Nix minus (quans) quatuor pedes alta. Fac, (vc) valeas. Peto,: v)
concedas. Necolſſe ed, (vt, ſuſlineas. Cave, (n) credas.

Meiſlens geſchieheuaber Eſipſs mit der Praepoſition, als; prohi-
bere tæ) Iudo. interdicere æh) aqua igni. Libetari (4; miſeriæ. Nate

(ea) Dea creatus Satus ſe) ſang ine Dimm. Edite a)regibus. Orte
(a) Satuino, Tertio (ænte) Calendas, Poftridie(zer, Nonas. Non eſt
(propter) quod gaudeas. Horres ob iter. Doleoſol vicem tuam. Nu
du,  l, ſtcundum) pedes. Gladioſcirea latus cingor &c. (Adnd
temporis, wie volltommen beym Vellio. 2. 4. zu ſinden iſt.

Vom Enpſi ronominis iſt p. qo. 93. gehandelt. Ja alleV erba
Compſita konnen alſo den Caſum ihrer kraepoſition bisweilen blos
zu ſich nehmen, als: Adie regem, abeſſe patri: ausgenommen At-
tineo, ſo ein Aa nothwendig will ausgedrucket haben.

Bisweilen iſt der Caſns der Praepoſition zuwider. e. g. Egreſſi
tecta, Plin. G. ep. 20. Eradit amnem. Tac. 12. 35. Aber da iſt per
drunter zu verſtehen.

3 STNTHESIS, wenn das Verbum oberParticipium mit dem No-
mine nicht allerdings, ſondern nur dem Verſtand nach uberein
kommet. Als: Turba ruunt. Pars caeſi. Pro ſe quisque praecari coeper.
Curt 3. 5. 14. Omnis aetas currere obuii (coeperunt. Liv. 3. 27.51.

4. EVOCATIO, wenn zu einem Nomine oder Pronomine tertiae
perſonae ein Verbum primuae geſetzet witd. Als. Quisque ſuos patimur
manes. Virg 6.743. ltud ipſum ſuos quaeque(foeminae. )clomi ro-
gare non potuiſtis? Liv. 34.2. Non pudet quisquis divitiis adſtupes?
Senec. Tranquill. ſ. Sumto quisque rogate mero. Ovid 5. Triſt 3. 45.

5. STLLEPSIS iſt, wenn man ſich im Genere oder Perſona nach
dem Vornehmſten. oder nach der Menge richtet. Jſt viererley:
Syllepſis Generis, als: Herus hera mortui ſunt. Rex regina profu-
gi. Numeri, als: Furor iraque mentum praecipitant, Perſonarum,
als: Eeregiam laudem rifertis tuque puerque tuus. Caſuum, als:
Demonſthenes cum caeteris in exilium erant expulſi. Nep. 19.2.2. Dux
tum alinuot principibus capiuntur. Liv. 21, 6O.

Hither gehorrt, wenn auf viel lebloſe Dinge ein Neutrum Plurale
geſetzet wird. Uls: Divitiae, decus, gloria in oculis fita ſunt. Sallaſt.

Cat.
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Cat. 20. Dochrichtet man ſich auth nach dem letten, alé: Enu.
in hac canſa atque invicha veiſata eſt, pro Cl.e. C. 4.

6. ANAS IROPHL, wenn die Praepoſiton raihaoeſenet wird,
als: Mecum, tecum, nobitcum, hune ſubres ſ. cal'em. Plm 8. r jiue

Aen, 11. v. S83. Die koeten und Comici lieren auch Anaſtrophen
mit dem Relativo: Vrbem quam ftatre, v Jraeſt.

7. GRAECISMVS oder Griechiſche Connruciton wird aurh bis—
weilen mit eingebracht v. g Manet hunc poena i. e. exſpectat. Latet
me, Deficu me. Ailſo auch Habso dicere pro Koſe c. 35, Tempus eſt

ſeribere. Dignus, indignus, avorum. Prona montium Curt. 5. 3. 18.
Mltimum ſeditionis, Liv.2 535. Und die ſarticipia Faſſiva mit dem
Dativo: Egoaudita tibi putarem. Cic. Att. 24. Omnibus calcan-
da via leti eft. Daher auch das vulgo ſo genaunte Gerundium gehö—
ret, als: Moriendum eſt omnibus. Die Poeten haben noch hartere
Graecismos: Cernitur vſi it. clamer coelo, tibi certat Amyntas, bello
Animos accendit, i. e. ab vllo, ad coelum, tecum, ad bellum. Indoci-
lis pati: facilt inſtare: dignus accipere. amari: cantare pares
reſpondere parati. Und wo ſie mehr den Dativnm an ſtatt der Prae-
poſition und ihrem Caſu ʒoder auf Adiectiva Inſinitivos ſetzen, wel
ches in ungebundener Rede nicht gedultet wird.

Hieher mag auch gezogen werden, wenn die Stadte-Namen eine
Praepoſition bey ſich haben, als: in Alexandria, L.v, 42. 26. in Phi-
lippis, Suet. Aug. ab Roma redii. Liv. 40.. vt ab Athenis in
Bocotiam irem, Sev, Sulp. 4, ep. 12. Zum wenigſten iſt es bey den

Lateinern eine ſonderbare und von gewohnlicker abgehende Con-
ſtruction, wie guch dieieniae, wenn der Lanbſchaſſten; ober Jnſuln
Namen wie die Stadt-Htamen tractiret werden: alü: Domum
Cherſonenſi habere, Nepa. 1.2.3. Pompeinm Cypri viſum, Caeſ. B. C.3.
106. Italiam veni, Aeneid. 1u. das doch nicht unteri die Graecismos
kan gerechnet werden.

8. Archaismus, eine veraltete und abgekommene Red-Art, iſt
nicht nur in der Etymologia, als: O, ll Terrai, aulai, fodiri,la-
ceſsiri e. ſondern auch im Syntaxi, als Vior mit Accuſativo; Decet

mit Dativo: dergleichen uoch hie und da bey denen Comicis zu fin
den, aber nicht zu imirivin ſind.

9.) HENDIADIS, wenn eine Sache als zweyerley beſchrieben
wird: per tela, per heſtes, i. e. tela hoſtilia.

ſ. 66. Conſtruction-Ordnung.
2. Jſt ein gantzer Paragraphus, bis ein Punct folget, durchzuleſen,

und wie jedwedes WortLateiniſch ſoll gegeben werden, zu erwagen
denn
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denn im Conſtruiren man ſich nach dem Lateiniſchen mehr, als
Teutſchen, zu achten.

2. Jſt der Vocativus, wenn er vorhanden, herauszunehmen.
3. So mit einer von den Particulis Obgleich, Als, Da, Nachdem,

Demnach, Wenn, Wie, Gleichwierc. der Anfang gemacht iſt, muß
ſolche vor allen Dingen mit ihrem Verbo conſtruiret werden.

4. Der Nominativus zum Verbo Finito durch die Frage Wer?
oder Was? zu ſuchen.

5. Die Frage Wen? oder Was? zu beobachten, um den Accu-
tivum zu finden.

6. Desaleichen geſchiehet auf die Frage Wem? Womit? Wo
durchac. fur den Dativum und Ablativum.

7. Zu iedweden Subſtantivo ſein gehoriges Adiectirum oder
Pronomen zu ſuchen.

8. Auch der Genitivus auf die Frage Weſſen? wenn mehr Sub-
ſtantiva, vorhanden, oder Adiectiva, ſo ſolchen Caſum erfordern.

9. Die Adverbia zu den Verbis oder Adieũtivis, Praepoſitiones zu
ihren Caſibus zu ordiniren.

10. So mehr als ein Verbum im Commate vorhanden, iſt der ln-
gnitivus recht zu ſtellen

11. Abſonderlich iſt in Acht zu nehmen, daß die Nomina und
Verba, ſo einen gewiſſen Caſum regieren, nicht verfehlet werden,
als im Ablativo ſind Dignus, Vtor &c. im Accuſativo die Imperſo-
nalia Decet, Oportet, auch die Verba Sequor, Iuvo, imitor; im Ge-
nitivo gewiſſe Adiectiva; bey den Infinitivis, ob es nicht muſſe ein
Supinum oder Gerundium ſeyn, und daß die Deponentia nicht paſſi-
ve genommen, noch auf die zweiffelhafftiggeſtellte Frag: Worter
ein indicativus geſetzet werden.

12. Desgleichen ſind die Germanismi zu fliehen, und v. g. die hauf
fige teutſche Imperfecta nicht eben in ſolchem Tempore lateiniſch zu
ſetzen; ſondern nach Art der lateiniſchen Sprache im Præterito und
Præſente offters zu geben, was im Teutſchen imperfecta waren:

Und die Frage nicht durch An, Vel, Ob, oder, ſondern mit Num
Virum, ober encliticum Ne: und im folgenden Theil durch An,
oder, zu uberſetzen.

So iſt auch Sey nicht allemal des Conĩunctivi, v. 8&. Dem ſey
nun wie ihm wolle, Quoquo modo ſe res habet, nicht aber Quicquia
sit, davon ein mehrers in Cur. Poſter. zu leſen.

Auch lieben die Teutſchen offters eine Praepoſition, welche im La
teiniſchen durch einen andern Caſum muß exprimiret werden, als:
Rex Gulliat, der Konig in Franckreich. Capus rei eſt, Haupt

werck
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werck von der Sache iſt. Amore concordiat, aus Liebe zur Ci-
nigkeit.

»Wie vor den Adiectivis und Adverbiis heiſſet Quam: Quam
multa iniuſta fiunt. Quam inique comparatum eſt, Ter.

13. Jn ubrigen Commatibus iſt faſt alles, was im vorigen, zu ob-
ſerviren: baneben auf die kronomina, Relativa, Coniunctiones VT,
NE und dergleichen, ſo zu den Connex:onibus gebrauchet werden,
gute Acht zu geben.

14. Auch ſind die Particulae expletivae, ſonderlich das So, Als,
Denn, Ja, koſtpoſitiva, auch offt Nemlich, und Doch i6. im An—
fang der nachgehenden Commatum wohl zu vermeiden, damit ſie
nicht durch Sic, Ita, lgitur, Tanquam, Quam, Enim oder andere un

J].e.offt ausgelaſſene, Wenn, So und Daßt!wohl in Acht zu neh—
men,als: Wirſt du folgen, ſo iſts gut, i. e. Wenn, oder ſo du folgen
wirſt ec. Jch hore du ſeyſt weg geweſen, i. e. daß du ſeyſt et.

»Sage Denn koſtpoſitivum, weil Denn, ingleichen Ja, wo es
nach einem Wort im Commate geſetzet iſt, v.8. Wie ber:n, Go denn
nun ec. allezeit expletivum iſt, und im Lateiniſchen ubergangen wird.

Aber bisweilen heiſt es iitur, ergo. Quem iguur? Wenn denn?
Quid ergo eſt? Was iſt es denn?

15. Die andern Paragraphi werden gleicher Weiſe conſtruirer
nur daß das Connexion-Wortlein Denn, Derohalben, Aber c.
bier beſonders iſt.

Zugabe.
S. 67 Von der Orthographia.

Unſers gethanen Verſprechens ſpag. 2.) uns zu erinnern, ſetzert

wir noch etwas von der, Orthographia hinzu, weil doch die Ju—
gend, wenn ſie gleich in der Sprache was begriffen hat, hierinnen
offters pfleget anzuſtoſſen, und ſich dadurch eines guten Theils
der reinen Zierlichkeit zu begeben.

(r) Die Verſal-Buchſtaben ABCD und ſo fort, welche alleine,
und keine andere, bey dem Romern im Brauch waren, haben nach
der alten Art tein ſund u, weil der Unterſcheid zwiſchen iundjz
wie auch zwiſchen Vund u, was die Figur anlanget; (auch in der

noch nach alter Manier etwas mit groſſen Buchſtaben bezeichnen

kleinen oder Current. Schrifft) erſt im XVII. Seculo ohngefahr vor
7o0, oder etwas mehr Jahren, entſtanden iſt. Darum wann man

will, ſchreibet man e.g. die Worter: Caius Caeſar Iurentutis Ro-

mangt
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manae deeus alſu: Calvs CAESAR IVVENTVTIS ROVANAE
D.CVS. Denn auch die alten nichts vom zuſammengeſchlunge
nen  wuſten.

(2.) Jn der noch gebrauchlichen Current. Gchrifft wurden v und
u bis im Aufarig des ſirbenzehenden beculnmiht nach dem Laut/
ſoendern nach der Stelle un!tnhieden, daß v allezeit im Unſang
des Werts unaber in der Seile? und am Ende (als zur Conne-
xien bequemer,) ftunbe, und begderley Figur ſowel ſals u dem
Lant nach gelten konte. e. g. aiunt vrgeri luueneni, vt doctior era-
dat, welche Sch,reib-AUrt bey etlichen Gelehrten unſerer Zeiten
noch behalten wird.

Wiewol nun die neue Unterſcheidung des Jundl, des J und U
fur die Kinder bequemer iſt, ſollen ſich doch die Heranwachſende
in die alte Art, wegen der Biicher, ſo in vorigen, und theils un-
ſerem Seculo gedruckt ſind, auch richten konnen.

(3) Auer dieſes zu geſchweigen, wollen wir fur itzo die Jugend
nur fleißig auf die Origination gewieſen haben, ſo werden nicht ſo
viel Tund D, Tund C, æ und e &e. vermiſchet, v g. pertinacia nicht
mit D, weil es von pertinax, pertinacis herkommt; nicht coeterum,
coeteri, peil es von keinemor, ſondern caeteri, caeterum, 4 Irapor,)
oder nach den Alten ceterum; wiederum nicht Macaenas, ſondern
Maecenas, geſchrieben werden, weil es Griechiſch Mazur. us
htiſſet.

(a.) Sonderlich iſt zu buten, daß die Griechiſche Buchſtabench,
ph, th, undy nicht in Worter genommen werden, von deren Grie
chiſchem Urſprung man nicht verſichert iſt. Schreibe derowegen
zum Exempel.

Lacrymae nicht Lachrimae weil es von dnere und alſo von æ
nicht von xiſt: Sepulcrum, Simulacrum, beyde ohne H, weil ſie nicht,
weniger vom Supino ſind, als: Lavacrem von lavatum; Fulcrum
von fultum: Involucrum von involutum; Carus lieb, nicht Charus,
weil es von Carus, theurer, per tropum gefloſſen, nicht von gapu

„dem es weder in der Form, noch Quantitate uberein kommt.
peiffelichy ſtub noch Pulcher oder Pulcer: Inchoo oder Incoo,

Swerl nicht gar zu deutlich iſt, das jenes von zeaos und xelt
als wenn es vielhandig heiſſe, oder dergleichen; dieſes von per,
chaos, ſeinen Urſprung haben ſoll.

Auctor, Auctoritas iſt vecht] weils von Augeo: Autor nicht ſo gut:
Author falſch, weil es von keinemo herflieffet. Ob Lethum von »ntn

her
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herkomrme, iſt nicht gewiß, drum viel mit den Alten Lotum ſchrei

ben.
Ph in Trophaeum und Boſphoros iſi falſch, weil im Griechiſchen

m, nicht o iſt. ſo iſt Din Sydus, Lyncerus, Tyro unerwieſen,
zweifelich in Sylva, Hyems, Stylus G.c,

Summa ci, ph, th, unby haben nicht Stat, wo ſie nicht aus
xi O, ejv, konnen hergeleitet wetden.

(z.) Was die Auftheilung der Diphthongorum anlanget, ſte—
het ſelche in der Current- Schrifit, darinren man ſich der Zu—
ge und abbreviation befteiſſet, in willkuhrigem Belieben. Ge—
nug iſt, daß man weiß, die Alien haben ſie allezeit getheilet,
und das noch in laſcriptionibus, ſo mit Verſal Sucoſtaben ge—
macht, die eine Nach-Ahmung der alten Schrifften ſeyn ſollen,
beſſer ſtehet AE als æ.

(G.) Ob der letzte Buchſtabe des Ad, Con, In Sub, Ob in Com-
poſitione zu behalten, oder zu verwaundeln ſen, iſt ſtreitig;
doch unleugbar, daß die Alten offt und viel bit alren hapen,
und AprECTVS, ADSIDEO, Cortroa, lauvsaris &c. geſchrie—
ben. Man hat aber auch. der Euphoniae etwas eingeraumet,
daß daher nicht unveckt iſt Afectus, Aſſideo, Colliga, Iluftris,
Suſficio.

Die Auftheilung der Worter im Ende der Zeilen wird
in alten Monumentis nicht genan in Acht genommen, teelehes
vielleicht der unerfahrnen Werckleute Schuld iſt. Gelehr—
ten aber ſtehet wohl an, daß ſie keine Duchſtaben theilen,
die zu einer Sylbe gehoren, oder damit man ein Wort kan an—
fahen. v g unrecht wird Eu- rus, lec-tus, am-nis, cap. tus, Eraſ-
mus &c. getheilet, wie die Sylben ſind Eu le, a. ca. ſinus und
von mn, pt, ſm Worter ſich anfahen Cteſiphon, Mnemon,
Rtolemaeus, Smyrna; Alſe auch ba, bl. br, bf, gn, gr. pſ, ſb, ſc.
ſel, ſp, ſqu; ſt. tl, tm, denn man ſaget: bdellium, blandus, brevis,
frater, gnavus, gravis, pſalmus, fgdu, ſcio, cuzÚges, ſpuma, ſqua-
lor, ſtruo, radu, Tmolus.

8) Doch iſt eine klare Compoſition hier auszunebmen,
v. g. per-eo. ab-igo, ad-oro, cog- noſco, as tendo, proſ odia. Denn
die praepoßtion nicht darff zerriſſen werden. Alſo auch Alex-
ander.

(9.) Schließlichen erinnere, daß in gemeiner Current-
Schrifft auch Maſſe zu halten ſey mit den groſſen oder Ver-

ſalu

ued
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ſal- Buchſtaben, und ſolche nur nach bisherigem Brauch (1)
dem Anfangs-Wort im periodo, und (2) den Nominibus pro-
priis zu geben ſeyn, darnach noch (3) die hohe Ehren-Namen
gelaſſen werden. Gleichfalls ſlehen auch die Accentus zu
maßigen, die ohne einige Bedeutung eines Unterſcheids aus
bloſſer Gewohnheit v. g. in Atquè, Benè, Tam, Ante, Saepò, ge
ſetzet werden. Kindern und Unerfahrnen geben fie eine
Beyhulffe, aber Gelehrte wiſſen ohne ſelbige alles wohl zu
unterſcheiden. Und wie man kein Unterſcheid-Zeichen auf
amor, amaris, conſulis, rogo, wenn ſie Nomina oder Verba; über
menſis, wenn es den Tiſchen, oder der Monat bedeutet; uber
Domini, wenn es Gen. Sing. oder Nom. Plur. iſt, zu ſetzen pſſe-
get, und doch jedweder aus dem Verſtande ſie unterſcheiden
kan: Warum ſollte man nicht eben ſowol die Dativos Singu-
Jres von Ablativis und die ſelten vorkommende Vocativos und
4 22Adverbia ohne Strich oder Haaken (als Male, Domino,) abſon

dern und euütſcheiden konnen?
10 Von den alten Accenten, die aber meiſtens von heu

tigen ſehr abſtehen, und uberaus ſelten gebrauchet wer
den, handelt Quintil. 1.7. und wir in unſerer

Orthographia.

FINIS.
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